v gAeindes aufgehalten. 


rt; 


LAAZZZZZ TS IZ ZZ ZI 2 


— — — — —— GE Re EEE EEG GEHE EEE 5 Sn an — — — — — ———— ——— — — — En nn — — —— — — — — 


Udine genommen! 


| 


Oeſterreicher und Deutſche beſetzen früheres 
italieniſches Hauptquartier. 


— — — —— — — 


Cadornas Verteidigungslinie. 
(Beltofert bon der ‚„Affogtirten Brefle” 

Berlin, 30, Oft. (leber London.) Mdine, das vormalige italie- 
ziide Hauptquartier, it bon ben öfterreichiid-dentiden Streitfräften be- 
jest Iworben: Ss meldet hente Nachmittag das Armechauptanartier. 

Rerlin, 20. Dft. (Meber Zondon.) Das Deutide Hanptauartier 
meldet weiter: 

Die Tefterreicer nnd Dentidhen dringen unwiderjtehlad; in der nörd- | 
lichen italieniſchen Ebene nach dem Laufe des Tagliamento-Fluſſes zu 
vorwärts! 

Oeſterreichiſch-dentſche Truppen, welche von den Kärniſchen Alpen 
vorruckten, haben we— n etinnifhen Boden an der ganzen front, 
erreicht und drinnen jebf gegen den oberen Kauf des Tanliamento! 
—Der Rückzug der geſchlagenen italieniihen Armee ift am eiigen 
llebergänanen des Stroms, der itarf angeihwollen it, geſtemmt. 

Nom, 30. OH. Das italienische Ariensamt nibt befannt: 

„Wähtend des neitrinen Tanes wurde der Nüdzun unierer Truppen 
nad * neuen Stellungen fortgeſetzt. Zerſtörnug der Brücken über 
den Iſonzo, welche durch unſere Truppen bewerkſtelligt wurde, und der 


und den „Untted Vreß Affoctetions”,) 


— —h —— — — — — 


‚aen bie Bemühungen arbeite, 
engliſchſprachigen Goitesdienſt 
zurichten, gegen Amerita arbeite. 


Chicago, 


—— —— — — —— — — — 


| Zkteine Keiegsdepeichen. 


Gegen nidt- englifchen Gottesdienſt. 

Philadelphia, 30. Oft. Vor dem 
Generaltonzil der Iutherifchen Kirch: 
fagte Paftor oHmard E. Snyber, der 
zur Seit an. der llniverfität von 
 Wistonfin amtirt, daß irgend ein 
Zeil der Iutherifchen Kirche, der ge- 
den 
ein⸗ 


Ronaliſten. 
Die Polizei 


Angebliches Komplott der 


Paris, 29. Oktober. 


hat die Büros der royaliſtiſchen Zei⸗ 


tung L'Action Francaiſe, in Lyon, 
Bordeaur und andern Provinzftäd- 
ten burchfucht, um mehr VBemeife für | 
‚ein angebliche Komplott der Roya= 
liften zu erlangen. Muh in ben 
‚Büros anderer mit der L’Xction 
Francatfe in naher Verbindung 
ftehenden Zeitungen wurben Doku— 
mente mit Beichlaa belegt. 
Friedensfeindlicher Mob. 
London, 30. Okttober. Eine von 
der Unabbängigen Arbeiterpartei in 
Gonjett, nahe Durham, einberufene] 
Hrietensverfammlung bon Frauen, 
in der die Gattin bes Parlaments⸗ 
mitgliedes Philip Snowden eine Rede 
halten ſollte, erlitt gewaltige Stö- 
tungen, Die meiftens aus $yrauen be- 
ſtehende Zuhörerſchaft ſang patrio⸗ 
tiſche Lieder, viele ſprangen auf die! 
Bühne und riffen die dort angebradh: 


erfolgreiche Kampf unferer Dedunnscinheiten haben das Vorrüden Des | ten „Friedensmottos“ herunter, wo⸗ 


„Unſere Kavallerie iſt in FJühlung mit den feindlichen 


abteilungen.“ 

Berlin, 30. D£t. ——— London.) Das Große Hauptquartier 
meldete geſtern Abend noch des Näheren von deoer italieniſchen Front: 

„Die durch den Angriff beuticher und öſterreichiſch ungariſcher Divi— 
ſionen unter General Otto v. Below infolge des hochſteigenden Offenſiv-⸗ 
geiſtes der Truppen raſch 
der ganzen italieniſchen Iſonzofront 
zweite italieniſche Armee befindet ſich auf d 
Tagliamento. Die dritte italieniſche Armee leiſtete unſerem 
griff auf ihre Stellungen zwiſchen Wivppach und Meer nur kurzen 
derſtand und zieht ſich haſtig entlang der Adriatiſchen Küſte zurück. 

„Nördlich des durchbrochenen, breiten Abſchnittes wankt die italie- 
niſche Front gleichenfalls bis zum Plöckenpaß. Feindliche Nachhuten ben! 
mirhten ji bisher vergeblich, jih dem unaeitiimen Vordringen der Ar 
nteen der Hentralmäachte entgegenzuitemmen. | 

„Driterreihtic-ungariiche Truppen ftehen vor Udine. 
italieniſchen Großen Hauptquartier. 
nen haben Cormons erobert und 
(Srenze, 

„le Straßen find bederft mit Ke — 
und mit Gefährten, die der italieniſchen 
Zivilbevölkerung gehören. 

„Gefangenenzahl und Kriegsbeute wachſen 

„Heftige Stürme und ſchwere Regengüſſe 
Kampigebiet der zwölften Iſonzoſchlacht 

ien, 30. Okt. (Ueber 
Reichspoſt“ ſchreibt, wurden Munition und 
Don Tor men tiber ein Netzwerk von verdeckten 
gegen Italien nach der Front geſchafft. Die Geſchütze brachte man bei 
Nacht in Stellung. Die Italiener ſahen nichts von dieſen Vorbereitun 
gen, die mit Hilfe der modernſten techniſchen Errungenſchaften getroffeniL 
wurden. Offenbar ließ ſich der Feind durch das völlig unverändoerte 
Ausſehen des Geländes täuſchen, ein Eindruck, den zu erhalten, die vor— 
tosenden Trubven fich die arökte Mühe aabeı. 

Als der Angriff begann, -hinderte Nebel die e, jo dab Die 
Infanterie den eriten Schlag führen mußte. ging mit bewunderns— 
werter Raſchheit vor. Ehe ſich der Nebel hob, waren die Bergſtellungen 
umzingelt und unhaltbar geworden. 

London, 30. Okt. Es läßt ſich nichts an der Tatſache ändern, daß 
die ganze italieniſche Iſonzo-Linie aufgehoben iſt, und daß die Gario-| 
Stellung den ſiegreichen Dentſchen und Oeſterreichern überlaſſen werden 
mußte, die jetzt unmittelbar vor Udine ſtehen, dem früheren italieniſchen 
Hauptauartier. Generallentnant Cadorna trifft aber Anſtalt, ſeine 
Streitkräfte an der ſtarken Verteidigungslinie des Tagliamentoilnſſes 
entlang anf's Nene zu ordnen; er hofft, mittels dieſer Linie die Eindring⸗ 
linge von den venetianiſchen Ebenen zurückſchlagen zu können. Ein Vor— 
rucken des Feindes mit ſtarker Macht nördlich von Tolmizzo — wo ſich 
der Tagliamentofluſ weſtwärts wendet — könnte aber auch dieſe Linie 
unhaltbar machen! Doch glaubt man in Rom, daß die Angreifer ihre 
Hanptkraft erſchöpft hätten. 

London, 30. Okt. Eine Depeſche an die „Erchange Telegraph Co.“ 
aus Rom beſagt, es werde aus Bern berichtet, daß die öſterreichiſch- 
ſchweizeriſche Grenze abermals geſchloſſen worden ſei, und daß die Deut⸗ 
ſchen haſtig noch mehr Verſtärkungen an die italieniſche Kriegsfront 
ſchickten. 


herbeigeführt. Die geſchlagene 
em Rückzuge in der Richtung 
An— 


F 
Wi⸗ 


des 


dem bisherigen 
Oeſterreichiſch ungariſche Diviſio 
nähern ſich im Küſtenabſchnitt der 
n auf mr— 


rmee 


zgeordnetem Rückzug 
wie der italieniſchen 


beſtändig. 
waren in dem 
zu verzeichnen 

der Militärkritiker 
Ausrüſtung in 
Straßen für die O 


Zürich.) Wie der 


Artilleri 


— 
er 
ii 


Der neue deutiche Reichsfangler. f 

Nopenhagen, 30. TH. Der bayrifde WMiniiterpräfident Graf 
v. Hertling, der auch mit der Neubeſetzung des / Reichskanzleramtes in 
Verbindnug gebracht wird, traf am Sonntag in Berlin aus München ein. 
Man glaubt aber, daß ſein Beſuch nur behufs Beſprechung der allgemei⸗ 
nen Lage erfolgte. Gr hat ſich wiederholt gegen jeglichen Parlamenta- d 
rismus und demokratiſche Enwickelung deutſcher Einrichtungen ge— 
änßert, auch iſt er ziemlich bejahrt. 

(Später!) Eine neue aus Amſterdam eingetroffene Depeſche 
bejagt, daß Hertling doh zum Reichskanzler ernannt worden iſt, und 
der bisherige Reichskanzler Dr. Michaelis zum premfriichen Minifter- | 
präſidenten. 


Keuer Suftanariff auf England. 


London, 30. it. ‚Britifch-amtlich mird gemeldet (von General! 

French): „Feindliche Aeroplane verſuchten geſtern Abend die füdöft- 

lichen Grafſchaften zu überfallen. Unſere Aeroplane ſtiegen auf, und 

bie Gefhüge und Scheinwerfer waren ‘in Aktion, : Keinem u, 
— gelang 8 — eine au — 


| 


ersielten Erfolge haben den Zulannmenbruch | 


| ger und nahm die Profejjur in Ma- 
ıbifon 1308 an. 
‚brach, mußte er ſchwören, an ihm oder 


würde. Feiſe iſt deutſcher Statsbiir-| 
| 
| 


Anordnung des Bundeslommiſſärs 
J. E. Deinſter wurde geſtern Frau 


 mittelverfprechen“ en i : 
Sie fol dabei auch die Aeußerung Feind mit ſchweren Verluſten zurückziehen und ließ Gefangene in unſeren 


gewehr beſitze und mit ihm ihren 
weiten |: 


‚wieder 


6Ge tte 
Tauſenden Gat! 


ffenſive 


London.) 
Deutſche Evangeliſche 
Wittenberg aus ein Manifeſt, worin 
ſtreitbore 


eigniſſe auf's Geratewohl angewen 


ſich auch ſcharf gegen 
vorſchläge des 
ohne 

worden 


tum 


Nationen geſtaltet werden.“ 


ſchatzmeiſter Martin Vogel erwägt 


Male, ſoweit ſich die Beamten er— 
innern können), der let 
fort! 


Zunahme 
ve e merige Pennies zu ha⸗ 


rauf eine allgemeine Prügelei folgte. 
Vorhut⸗ 


Profeſſor muß abdanken. 
Madiſon, Wis., 30. Ott. Weil er 
ſich unliebſamer Bemerkungen über 
die zweite Freiheitsanleihe ſchuldig 


Des Einen Freud iſt des Anderen Leid. 


gemacht haben ſoll, wurde dem Pro⸗ 


ſeſſor an der 
Wiscor 


Stagisuniverſitet von 
Dr. Ernſt Feiſe, vom 
Präſidenten der Univerſität, 
Van Hiſe, deutlich zu veritehen ea 
ben, daß jeine Abdantung beit, 


iſin, 


Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. 
Berlin, 30. Okt. (Ueber London.) 
Abend das Große Hauptquartier: 
„Armeegruppe Kronprinz Rupprecht 
ſchränkte die Kampftätigkeit in Flandern. 


Vom Weſten berichtete geſtern 


son Bayern — 


Trotzdem war die artilleriſti— 


Als der Krieg aus— 


Nacht beſonders nahe D ixmmiden große Heftigkeit. 
nördlich von Dixmuiden ſcheiterten. 
„Sturmangriffe der Briten zwiſchen dem Houtholſwolde und Lys, 


nördlich von der Eiſenbahn Boeſinghe-Staden, brachen durch unfere Ab— 
wehr zuſammen. 


an auf ihn bezüglichen Vorklehrungen Feindliche Angrfffe 

ſich nicht beteiligen zu wollen. 

Rebellirte gegen „Mahrungemittel⸗— 
zwang“. 


Waterloo, Jowa, 


30. Okt. Auf! 
„Armee Deutſcher Kronprinz — Auf dem Damenhochweg griffen 
F —F -ı* \ . . . 
Auguſt Berger in Cedar Falls ins | ftarfe franzöftfche Streitkräfte, nad; heftiger Artillerievorbereitung, 
(Se } — a o.» N 
—— ren — Nic | zweimal nahe Braye an. Infolge unſeres Feuers, und an einigen Plätzen 
geiveic e, ein ahrungs⸗ = 5 = = er. 
2 ud im e der Segenangrifte ımferer Schanzgarntion, mmıBte jich de 
au unterzeichnen. and) infolge der Segenangrifte ımfer: chanzg ßte ſich der 


gemacht haben, daß ſie ein Schrot— | Händen. 


„Bei den übrigen Armeen febte die Kammpitätigfeit mir berein- 


Nabrungsmitteloorrat gegen Be: | selt auf. 


run hme jeitens ber Regierung zu) 

ſchühen wiſſen würde. Sie wurde „Seit dem Oktober verlor der 

freigelaſſen, nachdem ſich iur oder in Yuftfämpfen 48 Heroplane. 
| 

eingeſtellt und Freiheits- Gebiet abgeſchoſſen. 

inleiheſcheine im Betrage von *2000 


gekauft hatte. | Oeſtlicher 
Luther und —J 
Amſterdam, Mazedoniſche Front — 
vom Wärdar bis zum Doiranſee lebhafte Artillerieduelle.“ 


a y 
Okft. 


2) 


‚Feind durch unjer Mbiwehrfeuer ! 
Trei davon wurden auf heimtichent | 


triegsichaublaß: Meine Creignifie von Bedeutung. 


heutige Polititk. 

0, Dt, (Ueber 
Anläßlich des 400. Jah 

der Reformalion erließ der | 

Yımd don) 


> 


Paris, 30. Ein neuer deutſcher Angriff an der Aisne-Front, 
nahe Cerny, wurde geſtern Nacht von den Franzoſen zurückgeſchlagen: 
So meldet das franzöſiſche Kriegsamt. 

London, 30. Okt 


estages 


Lu— 
Zeiter 


Auslaſſungen aus 
thers Schriften auf neueſte 
det werden. 

Das Manifcit verimirft bei 
die Friedensagitetion md ı 


‚teten die Denticdren bis 
trieben warden. 
Die Annadier find nur noch 400 Yarde von Herzen des 
Pasſchendasle entfernt. 
London, 30. Okt. Das britiſche Kriegsamt meldet: 
Um 5:45 Uhr heute früh griffen wir nördlich von der- Ypern- 
der Roulers Bahn an. Es wird berichtet, daß unſere Trubben guten Fort— 
ſchritt machen.“ 


Erſter Gefangener der Amerikaner. 
n Armee in Frankreich. 30. Okt. 


zu einer Tiefe von nahezu 1000 Yards zurückge— 


iv J Do 
wend: a 
die F Fric? dens 
Padſten. N dieſel 
religiöſe Autoritt wertad;t 
ſeien. Am Schluß des 
Schriftſtückes heißt es: 

„Wir warnen beſonders vor 
| Meßerei, welde von Amerifa aus! 
Iperfündet wurde, dab das Ehriiten- 
Demofratifche Einrichtungen | 
ver lange, und daf diefelben eine me- | Bei der amerikaniſch— 
ientlihe Bedingung fir die Errid| _. . 
tung des Reiches Gottes auf Erden |; Ariegönefangene, der der Streittr Behr 
seien, Mie Luther fant: „Die Frei, | Forps in die Hände ftel, ftarb in einem amerifaniichen Feldlazarett. Er 
heit eines Chriiten hängt nicht voi | Stich in Niemandsland vor den amerikanischen Schanzen auf eine ameri- 
den Regierungsformen ab, welde| Fanifche PRartoiille und wurde angerufen. 
durch, geihichtlihe Entwicklungen! einer der beiden Feinde murde getroffen. Der Gefangene wurde auf 

einem Berbandplat behandelt und nad) einen Yyeldlazarett gebradit, wo 


ımd die angehäufte Erfahrung bon 
| es den vereinten Bemühungeh rhehrerer Werzte nicht gelang, fein Leben | 
‚New Port mangelt’S an Pennies! su retten. 


E. Bun Okt. Unſere Te. Er war ein PRoitträger, der fich, feiner Antemortent-Nirsiage 
| WERE OBEWENBESNG PR. OHNEM. BEI n. der Dunfelhert verirrte. 


ungemöhnliden Mangel an Ben- |! 
nies!. Daraus entitehen große Ver- | Im Schanjaraben verwundet. 
Bei der nmerifaniideen Armee in Frankreich, 30. Okt. 


ben 


Der erite 


zufolge, 


‚legenheiten; und der Bırnbes.Hilfe: | 

Der erite 

jebt, ob er ein Erfuchen an die Kin: 
er richten fol, ihre Sparbilchien 

cuszufeeren, um ben PBenny-limlauf | 

zu ſteigern. 

Unter gewöhnlichen Umſtänden | natenfplitter an einem Bein getroffen worden. 


— — Ohne deutſchen Kommentar 


ſchaßzamt an der Wall Street 101 

Millionen Pinnies auf Lager, — stopenhagen, 30. Oft. Deutihländiiche Zeitungen bringen jegt den 
aber gegenwärtig fit. igum often | geiten amtlidjen Bericht iiber die amerikanischen Erpeditions-Streitfräfte, 
ette Benni in ranfreich, aber, bi8 jeßt ohne irgendwelden Konmmentar. Nur das 


' 


punfthofpital eingetroffen. 


Bankiers führen die Tage auf die) Angabe, dag diefe Truppen in einem 
von Sächelchen zurück, poſtirt worden ſeien. 


Meiſtens hängen die deutſchländiſchen Blätter no immer an der: 


. Benträlmürhten — — 5 ſeien. 


Athens, 
Charles 

langiähriger 
vom erſten Ohioer Diſtrikt, iſt heute 


Nebel be⸗ 


ſche Tätigkeit am Nfer entlang jehr lebhaft und erreichte während der | 


Sm Monaftirbaifin, am Tſchernaknie ſowie 


Der Reuterkorreſpondent im britiſchen Haupt— 
anartier berichlet, im hentigen britiſchen Vorſtoß an der Ypern⸗Front 


Städtchens 


Die Partouille feuerte und 


veriunndete Amerifaner ans den Schützengräben iſt hente in einem Stütz-— ed: 
| — 


| Es ift ein Leutnant des Signalforps, nnd er var vun einem Gra- 


| eine oder andere Platt Icgt farfaftiihen Nahdrud auf die ameritanifäe | 
„ruhigen Nbjchnitt“ der Front, 


1: 
iiefentlich basjelde. wird aus Auffafiung,- dak die Ver. Staaten fein bollwertiges Wttglieh der, den 
— nn Be — 


— — — — — 


— vo ‚30. Oftober 1917. — * 5 uhr Ausgabe 


ö— ——— 


Großes ER en. 


Cleveland, D., 30. Dit. Eine Feu- 
eräbrunft zerftörte frühmorgend das 
deiftöcige Laden- und Verlandtae- 
ıbäude der „&leveland-Atron Bag | 
ı &9.”, bedrohte das Leben und Eigen 
tum von Bewohnern der Nachbar: | 
Ichaft und richtete einen Sadhfchaden 
bon mindeftens $200,000 an. Der 
Einſiurz der ſüdlichen Mauer bedroh— 
te das Leben von 20 Feuerwehrleu— 
ten; mehrere andere wurden durch 
Rauch und Hitze überwältigt und 
mußten im Nothoſpital behandelt 


werden. 


+ General Grosvenor t, 


D., 30. Dft. General 
H. Grosvenor, früherer 
Kongreßabgeordneter 


früh in ſeinem Heim dahier geſtorben. 
Er erreichte ein Alter von 84 Jahren. 
— ——— — — 
In der Schwebe. 


Die Borden Co. wird heute über dei 
Milhpreis enticjeiden. 


HM. Rejer, Beamter von Bor- 
den’& yarm Product Co., jagte heute 
einem Berichterftatter der „Abend- 
poft“, daß feine Gefellichaft noch 
heute Abend. eine Entfcheidung tref- 
fen würde über den Preis, der im 
Monat November für Milch den Pro- 
duzenten’ gezahlt werden foll. Nach 
‚der Entfcheibung der Borden und der 
-Bomwman Co, richtet fich in der Neael 
der Milchpreis in Chicago. Tralla 
die Borden Co, dem Beiipiele von 
Kee-Chapell folgt und fich meigert, 
den Produzenten mehr als $3 für 
100 Pfund. Milch zu zahlen, anftatt 


83.42, wie diefe verlangen, jo werben | 


‚mwahrfcheinlic alfe übrigen Händler 
‚denfelden Standpuntt einnehmen. 
— — — 
Schmuckhändler beraubt. 


Zwei Firmen im Power Gebäude, 
Nr. 38 S. Wabaſh Ave., wurden im 
Laufe der Nacht von Einbrechern 
heimgeſucht. Der Schmuckwaaren— 
händler H. E. Kaplan, deſſen Ge— 
ſchäft ſich im 7. Stockwerk befindet, 
büßte Schmuchkſachen 
Höhe von 82000 ein. Einen Ver— 
luſt in gleicher Höhe beklagt die im 
8. Stockwerk befindliche Schmuck— 
imaarenfirtma Miller & Co. Die 
Gauner erbrachen in beiden Geſchäf— 
ten die Sicherheitsgewölbe durch Ab— 
ſchlagen der Schlöfſer. 


Werden nicht alle. 


Zum Feueranmachen benutzie die 
40jährige Auguſta Steinke, Nr. 640 
Grand Ave., auch Gaſolin. Es er— 
eignete ſich die unausbleibliche Erplo- 
‚Sion, und bie Folge war, dak Augufta 
ſchwere Brandwunden im Geſicht, am 
Hals und an den Händen erlitt. Die 
Verunglückte hat Aufnahme im Mary 
Thompſonhoſpital gefunden. 
— —— — — 


* Während er an 12. Straße und 
Sawyer Ave. damit beſchäftigt war, 
leine Fubre Bauholz abzuladen, er- 


‚litt der AOjährige Arbeiter Abe Shu- 


man, 1045 Weit 14. Place, ala ein 
Zeil der Ladung ins Gleiten . fam 
und auf ihn fiel, innerlich fchmere 
| Qrelegungen. Er fand Aufnahme im 
|&plumbus Ertenfien Hofpital. 


— — 


Member of the Associaled Press 
‚ The Associated Press is ex- 
\ elusively entitled to the use for re- 
; publication of all news dispatches | 
| eredited to it or not otherwise ere- 
ıdited in this paper and also the 
'focal news publistied herein. 


Streitfräften des anterifaniihen Erpeditions. | 


Chicago und Umgenend: Teilweife 
bewölft und anhaltend kalt heute Abend, 
Mindeftluftwärme etwa 26 Grad; mor 
nen nnbeitändig und langfam fteigende 
| Luftwürme, wahrſcheinlich 

" 
Regen: oder Schneefall. Abflauender 
Weſtwind, morgen Südwind. 

Slinsis: Im Allgemeinen flar beute Abend, 
| morgen undertändig, im nördlichen und mitt 
‚leren Zeil wabrfcheinlich leichter Regen- oder 
ı Schneefall. Zteigende Luftmärme morgen, im | 
| meftlichen und äußerſten ſüdlichen Teil ſchon 
heute Abend. 

Visconſin: Unbeſtändig beute 
morgen, Schneegeſtöber morgen, 
Teil ſchon heute Uhend. 
gende Luftmwäarme, im 
heute Abend. 

Indiana: 


Mbend um 
im ——— 
Morgen — —* 
weſtlichen Zeil 
ac:lweife beivdlft und anbalten» 
morgen flar und etwas 


onnenuntergang, heute: 4:47. 
Sonnenautnan 18, morgen: 6:22, 
Mondaufaang: Heute Abend 4: 


\ en 


MNacjitebend der Temperaturitand mach 
den amtltten Angaben Des Werzeramtes, 
3 Uhr Nahm.....-! 361 I Ubr Miorgend... 
4 llbr ) 4 Ubr Morgens... .?: 

tlhr ! 5 Ubr Mora. 33 
> Uhr 3 Uhr Morgens,...” 

uhr 

Uhr 

Uhr 


een. j 
Mbends....: | 
Nbends.... .30 
Abends... ...20 | 
10 Uhr Moenb2... 

1 I Abende... 
12 Uhr Mitternaht.26 | 12: Uhr Mittage....d5 
Uhr Morgend.;..?5 r 
Mb: Morgensd....? 


"a 


“ge bie, “Sonntag” | 


leichter | 


2 


5 mehreren Monaten in ber Anlage der | Wolter 
55189 Product Cote Eo., an 112. Str. * 


29. Jahepang.- — Nr. 258. 


- Gegen rot 


Uebervorteilungen durch! durch) Nahrungs: und 
Kleinhändler ſollen aufhören. 


Mittels Zufuhr Abſchneidung. 
(Geliefert von der ‚„Aifoziirten Preſſe“ und den 


„United Vreß Aſſociations“.) 

Waſhington, D. C., 30. Okt. Es wird hier von der Nahrungsbe— 
hörde verkündet: 

Kleinverkänfer von Nahrungsmitteln werden nach dem 1. November 
feinen übermäßigen Profit mehr einſtreichen können. Es beſteht der 
Plan, jenen, die ſich mit einem mäßigen Nutzen nicht zufrieden geben, die 
Zuſuhr an Vorräten abzuſchneiden. Die Fabrikanten, Großhänd— 

ler und Andere, deren Geſchäftsbetrieb lizenſirt iſt, werden nicht die Er— 
laubniß erhalten, jeuen Händlern, die übermäßige Profite anſtreben, 
etwas zu verkaufen. 

„Das iſt“, heißt es in der amtlichen Ankündigung, „eine Schutz 
maßnahme gegen hohe Preiſe, wie man ſie umfaſſender dem Lizenſirungs 
ſyſtem nicht hätte einverleiben können. Die vollſtändigen Regeln und 
Beſtimmungen für dieſes Syſtem wird man in den nächſten paar Tagen 

bekaunt geben.“ 

Der Plau wird nach der Anſicht der Beamten des Nahrungsmittel— 
amtes der Regierung die vollſtändige Kontrolle äüber die Kleinverſchleiß— 
preiſe in die Hände ſpielen. Den Großhändlern, die ſich dem Gebot der 
Nahrungsmittelbehörde nicht fügen, wird man einfach die Lizens ent 
ziehen, ſo daß ſie nicht mehr das Recht haben werden, Waaren zu ver— 
kaufen. 

In den einzelnen Staaten werden die Vertreter der Behörde dafür 
zu ſorgen haben, daß alle Anordnungen ſtrenge durchgeführt werden 
Sie werden der Bundesnahrungsmittelverwaltung auch jene Kleinhänd— 
ler anzeigen müſſen, die übermäßig hohe Preiſe berechnen. 


Rühl-Lagerhäuſer geregelt! 

Raihingten, 30. Oft. Am 1. November werden von der Nahrungs 
fummiflion aud; befondere Verordnungen für Rühl-Lagerhänfer in Kraft 
geiett. Non da an findet die Verteilung der wictiniten Nahrungstoffe 
nur unter Lizens jtatt. 

Geflügel, Gier, Butter und friiche oder gefrorene Fiſche, welche 
dreiiig oder mehr Tage gelagert jind, Fünnen nicht mehr als „friſch“ v 


: fauft werden, nud ihr Verkauf wird nur geitattet, wenn fie ein bejonderes 
und Geld in, 


Blafat tragen mit der Anfichriit: „Gold Storage Govuds.“ 

Alles friſche Fleiſch oder Produkte von ſolchem, desgleichen Wild, 
Geflügel, Eier und Butter müſſen das Datnum zeigen, an welchem ſie in 
das Lagerhaus kamen, und das Datum, an welchem ſie es verließen 
Unter keinen Umſtänden wird geſtaättet, daß ein Lagerhaus irgendwelche 
Nahrungsmittel aufnimmt, die ſchon einen „Stich“ haben. 

Um Nahrungsſpekulation zum Einhalt zu bringen, werden Darlehen 
| ash Vorſchüſſe von Lagerhausleuten auf ihre Nunden beicdhränft. 

le Yanerhänjer müjjen der Verwaltung Tabellen über ihre Preiie 
einreihen. Und alle müſſen Lizenſen erwirken, 
oder öffentliche ſind. 

Springfield, Ill. 30. Okt. Hotels und Reſtaurationen dahier hat— 
ten heute einen fleiſchloſen Tag und werden morgen einen wei— 
senlojen Tag haben, im Einklang mit dem Erſuchen der Nahrungs— 
verwaltung. Dieſes Programm wird fortan jede Woche durchgeführt. 


Kriegt wichtiges — 


Waſhington. D. C. 30. Okt. Ruſſell Leffingwell, ein New 
| Norfer Anwalt, welder dein — —— MeAdoo als Sonder— 
berater bei der Flottmachung der zweiten Freiheitsanleihe Beiſtand ge— 
leiſtet hatte, wurde heute zum Hilfsſchatzamtsſekretär ernannt. 

Dies iſt eins von zwei neuen Aemtern, welche von der letzten Ta— 
gung des Kongreſſes geſchaffen wurden. 


* geg 


29, 


en Sonderfrieden. 


Petersburg, Ter Mimifter des Auswärtigen Tereſtſchenko 
erklärte beute —— * Rede im zeitweiligen Parlament, ein Son— 
derfrieden ſei unmöglich, dagegen ſei die Verteidigung ruſſiſchen Gebiets 
das Wichtigſte. Das Gerücht, die Alliirten beabſichtigten Rußland ſeinem 

Schickſal zu überlaſſen, ſei ganz und gar upbegründet. Deutſchland ver— 
Rußland von den Alliirten zu trennen, wenn möglich auf fried— 
lichem Wege, um dann Rußland ökonomiſch auszunuten. Wähltend die 
anderen kriegführenden Nationen ihre Induſtrie nur ſehr mangelhäft 
fortſetzen können, war Deutſchland ſo gut vorbereitet, daß es ſeinen Han— 
‚del ziemlich gut weiter betreiben konnte, und es vält Rußland für einen 
anten Abſatzmarkt. Somit iſt die Verteidigung ruſſiſchen Gebiets die 
Hauptſache, denn falls Deutſchland nach dem Kriege wirtſchaftlich in 
Rußland eindringen follte, dann wirden wir Selttheſn 
einbüßen. Der Miniſter ſagte dann des Weiteren, die vollſtändige — 
abhängigkeit Kurlands und vielleicht Polens und Lithauens ſei mmög— 
lich, weil dann Rußland wieder in die Tage vor Peters Geburt zurüd— 
fallen würde. Ferner ſei auch die vollſtändige Schleifung der Befeſti— 
gungen an Kanälen und Meerengen und ihre Nentraliſirmmg unnöglich 
Nußlands auswärtige Politik habe ſeit der erſten Ankündigung, daß 
Frieden ohne Schadenerſatz, ohne Gebietsaneignung, aber mit dem Recht 
der Nationen, über ſich ſelbſt zu beſtimmen, geſchloſſen werden müſſe, 
keine — erfahren. 
| Die Bevölkerung ımıh cS begreifen, dal der Krieg von den Nationen 
Fe nicht bon den Negierungen geführt wird. Das Anerbieten, einen 
Zonderfrieden zu ichlieken, ivar am ftärfften tm vergangenen Mat, und 
es tmiırde mit der ruffiihen Offenfive beantwortet. 

Petersburg, 30. DA. Tas Hriegsminiitertum Findigte an, daf ein 
aus Soldaten- und Arbeiterdelegaten, fowie allen anderen militärifdgen 
Iumd politiichen Elementen bejtcehender Sonderausihuß im Vilden begrif- 
‘fen iit. Seine Aufgabe wird es fein. Petersburg gegen etwaige feind- 
liche Angriffe in Verteidigungsauftand zu fege. 

Tig Kojafen-Nrmeevereintqung im Nowo Cherfasf bat die Regie 

rung darauf aufigerfiam gemadht, da iumner mehr ojafen der Truppe 
‚ entzogen werden, tweldyer die Pewadyung des Generals KRornilomw über- 
‚tragen toirrde, der wegen des Verfuchs, die Kerensfy’iche Negierumg au 
ftürzen, in Anflagezuftand verjegt worden tit. Tie Vereinigung behanp- 
tet, die Nofalen würden durch Infanterijten eriegt, und es jer zu be 
| fürchten, | daß legtere Kornilom der „Volfswut” ausliefern würden. 


Sr, 
Nice, 


iner —4 


* Der Z7jährige B. E. Bruner, 
‚28 Jahre alt und 2012 Wa 
Ave. * ibaft, geriet heute, ala 
ziwei Wagen zufammentuppeln 


‚ ven 


und Zorrence Ane., bei einer Keſſel⸗ 


\erplofion . fchwere Brandivunden er: 


de fo fchmer verlegt, daß er 
litt, ftarb heute im County EHE 


— * im St. ——— ren 


gleichviel ob es private 


4 ‘ Der in Dienjten ber Burlington i 
Nr. 10037 Escanaba Une, der bor, Bat ltehende Bahnarbeiter George 


| woltte, zwiichen die Puffer und wur 


— 





steigert, daß ber Raum fich mit Zus 


Erik Ihrer Schweiter.. . 
on, als Gregor vaub einfiel: 


kr 
IE 


0202222: 
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Henry C.Lytton& Sons 
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Der »inzin« Bafektent-Berfanfsraum, ansichlieglidh wohl» 
feilen, zuverläffigen Männer: u. Nnabenfleidern gewibntet. 


; Eine wirkliche Senlation in Werten 


2 


22222——————————————————— 


82.50 Swe 


Hoſen für &3.95 


Wir haben eine Anzahl Bein— 
kleider ausgeſucht aus unſeren 
teureren „Hub Special“ und 
Excello Partien, hlauen Ser— 
ges, Worſteds, Caſſimeres, 
Chebiots, Corduroys u. fancy 
Miſchungen, alle bedeutend 
herabgeſetzt für dieſe ſpezielle 
Veranſtaltung. 

Zu dieſem Preiſe repräſentiren 
dieſe Beinkleider eine wirkliche 
Senfation im Wertegehben. E83 
verlohnt jich für jeden Mann, 
Vorieil aus diefem ſpeziellen 
Werte zu zichen, ob er nım ein 
Paar Beinfleider braucht oder 
nicht. Die Preiserhöhung der 
Wolle macht einen Wert ivie 
diefen in der nächjten Zukunft 
unmöglia. Speziell, Beinkiei: 
der, Größen bis 44, 33. 95. 


ater Coats für Männer 


J 


rantirt echtfarbig blau, Maroon 
und grau; alle Größen für Män— 
ner und junge Männer, eine ſel— 
tene Gelegenheit zu 81. 69. 


Warme Sweaier Coats für allge— 
meinen Gebrauch im Freien, ga— 


a ER 


es gs ggg ssHg | des Pierdes. Mie bei diefem, var kw 


auch fein Blut in ungeftüme Wallung 
geraten. Nicht mehr für die ihn mit 
beinah atemlofer Spannung beobadh- 


944% 


für fich felbft und um dem eigenen 


— 


lichen Weſen in dem geräumigen Zelt 
geweſen, ſo würden ſeine Uebungen 
nicht um ein Haar anders gewefen 
ſein. Der Verkehr mit dem gutge— 
ſchulten Pferde hatte ihn berauſcht. 
Nichts hörte er, al3 das Heuchen des 
ihm pündttlich dienenden Tieres, und 
das klang in feinen Ohren nie ein 
zärtliches Liebesgeflüſter. 


war, verließ er dieſelbe wieder, und 
| kaum hatte der Vorhang-fich Hinter 
ihm geichloffen, alz auch betäubender 
Lärm das Belt bis in feine äußerften 
Wintel erfüllte. Wohl erreichte er. 
ihn, allein er achtete nicht darauf. | 
| Das Pferd Iiebreich Llopfend und 
Ihm fchmeichelnd, fchritt er um daB: | 
Ifelbe Herum. inige Augenblide 
drückte er deſſen ſammetweiche Nü— 
ſiern an ſeine Wangen, und nachdem, 
er es der Fürſorge eines Stallknechts 
ſtreng anempfohlen hatte, kehrte er 
ſich dem herzutretenden Singſang 
zu. 


I 


\ 
‘ ' 
‘ 


ebig berubigt und abgefühlt ha- 


inelda nah Haufe. ch fürchte, der 
heutige Abend erfchöpfte fie mehr, als 
je einer zubor. Cinen berartigen | 
Beifall erlebte fie nie. Man hätte 
glauben mögen, daß tie Menichen 
und ang Leben mollten.“ 

„Zhusnelda ift Fräftiger, ala mir 
Beide zufammengenommen,” erklärte 
Eingfang ftolz und er mieate fein 
rundes Haupt unendlich meife, „ie 
toller das Rennen, um fo Iuftiger 
Ichaut fie darein.“ 

„sh leugne e3 nicht, Sinafang; 
‚den Wagen möchte ich fie inbeffen 
nicht ohne Begleitung befteigen laf- 
jen. Hatte ich doch meine Not, einen 
'zubringlichen Burichen, ber ihr Blu: 
‚men barbradte, ohne viel Auffehen 
'fern zu halten. Sorge auch für bie! 
: Zauben — morgen mögen ipir beren 
bier nehmen. Ginen neuen Blumen: 
‚bortat beftelle ebenfalld. Es iſt er— 
ſtaunlich, was die Menjchen auf der- 
‚artige harmlofe Ausfhmüdungen ae= 
‘ben; aber SKlappern gehört zum 
Handwerk, ſo widerwärtig, wie es 
mir ſein mag.“ 

„Gilt Alles als Zauberei,“ meinte 
Singſang, verſtändnißinnig lächelnd, 
„morgen laſſe ich ein Bäumchen aus 
der Erde wachſen, blühen und 
Früchte tragen. Thusnelda könnte 
unterdeſſen einige Dutzend Bilder-⸗ 
briefe nach den höchſten Bänken hin— 


* 


tenden Zuſchauer ritt und erprobte er x 
feine Sicherheit und Kraft, fondern $ 


unbezähmbaren Hange Genüge zu $ 


tun. Wären er jelbft und fein ge- & 
treuer Sinafang die einzigen menich- : 


MWie er in die Manege geiprengt ; 


„Bleibe, bis die Tiere fich aus: | Ma 


gi . 
ben,” riet er ihm, „ich begleite Thus- 
n 


jeußtag, den 30, Oftober 1917. 


2 Berfuchl, Euer Huftenheils 8 
mittel feibft zu maden. 


> Ihe Mönnt ungefähr 52 jparen und © 
habt dabei ein bejiered Mittel,.ald 
bie fertig getauften. 
herzuſtellen. 


Leicht 


HR HH m 

Wenn Ahr die beilenden Eigenichaften aller 
befannten „fertigen“ Smftenmittel fTombinirt, 
wirdet Jbr faum in ihnen die ganze Heilfrait 
baden, die in diefem einfahen „au Haufe 
geitellten” Huften»Syrup Tiegt, deffen Her 
lung nur einige Minuten nimmt, 


Kauft in irgend einer Mpotdele 214 Unzert | 
Riner (zum Preife bon 60 Gents), nieht ed tt: 
eine Vintflaſche und füllt die Flaſche mit | 

ie! 


fahem Shrup bon granulirtem Zuder, 
Gefammtfoften betragen ungefähr 65 Cents, 
und fie geben Euch ein volles Pint Huſten⸗ 
|forup, der tatfädlich heifer iit, als ihr ihr 
fertiggemadt für $2.50 Tanfen lönut. Er 
fhnedt angenehm und berdirbt nie. 


Diefes Biner: und Birderfyrup: Bräparat wert« 
det fich direit gegen die Urfahe des Huften® 
und bringt fait angenblidlie Erleichterung. €3 
läft den E&leim, befeitigt der unangenedmen 
Kigel in ber Keblc und beilt die rounden, ent 
zündeten Echleimbäute, mit denen bie Feble, 
Bruft und PBrondialrühren beileidet find, f 
fanft und leicht, das es wirfli erftaunftd til. 


Nah eintägigem Behrauh befeitint es meilt 
den gewöhnlichen Hufien, und für Bronditis, 
Präune, Keuchhuſten umnd bronchiales Aſthma 
gibt cs nidk3 Beſſeres. 


Vinex iſt eine höchſt werwolle Tonzentrirte 
uſammenſetzung aus echtem norwegiſchem Fich⸗ 


eneztraft und ift feit Generationen gebraudt 
| 


teorden ‚um fohiwere Huiten au bertreiben, 


Um GEnttäufung zu bermeiden, adtet bar» 
auf, dab Jbr bon Eurem Mpotheler „214 Unze 
Bineg“ verlangt, mit ausfübrliher Anmweifung, 
und labt Euch nichts Anderes anfdrängen. 
Eine Garantie bollitändiaer Yufriebenftellung 
oder Geld Sofort zurüderitattet toird mit die 
Ihe Bineg Co. Ft, 


fen PBräbarat gegeben, 
g Any 


yne, Ind. 


„Bei Gott, Herr,“ verſethzte der 
Kutſcher etwas lebhafter, „wenn ich 
je gute, freundliche und freigebige 
Herrſchaften fuhr, ſo ſind's die bei— 
den Geſchwiſter und ihr wunderlicher 
Chinamann; und wenn je Einer ver— 
diente, im erſten Hotel der Welt ein— 
quartirt zu werden, ſo ſind's die bei— 
den jungen Herrſchaften ebenfalls. 
Nein, Herr, dies ſind keine alltäg— 
lichen Reiter. Hatte nämlich Ge— 
legenheit, vor einem Viertelſtündchen 
einen Blick in den Bau zu werfen. 
Die reiten wie Teufel und nicht wie 
ſterbliche Menſchen.“ 

„Alſo in einem Gaſthofe erſter 
Klaffe?" 

Der Kutfcher nannte bereitwillig 
den Namen eines der erften- Hotels 
ber Stebt. 


„Sp werben fie mohl bald erfcheiz |fchlagen und vom Stadtrat geneh- 


nen?” fuhr der Peblar fort. 


ns erwarte fie jede Minute. Die |peg Antrags wurde daraufbin bis 


| 


5 ————— ſtößt auf Oppoſition. 


er» | 
tels | 
} 


> foll, fand in der geftrigen Stabtrats | 


Stadtrat bleibt kühl.' 


Ernennung eines Ausichnijes für 


Die Nabaretirage. 


Polizeichef will vom Lizensausſchuß 
Annahme einer draftiihen Ordinanz 

verlangen. -— Kapitän Nootbaar auf 

Verlangen von Farbigen verfekt. 


Der BVBorfchlag, einen Stadtratd- 
ausjhuß für Heimberteibigung zu er= 
nennen, ber mit der Bunbes- und 
' Staatsnahrungsmittellontrolle Hand 
in Hard auf die Regulirung ber 
Preife für und Erhaltung und Vers 
teilung ber Lebensmittel hinarbeiten 


} 


ſitzung nicht den ungeteilten Anklang, ! 
auf den feine lrheber gerechnet hat= 
‚ten. Der Plan ift eine folge der‘! 
Neife nah Wafhington die ein Son: ! 
derausſchuß des Stadtrats gemacht 
hat, um bei Rohlendittator Garfield. 
"auf die Lieferung bon genügend 
Kohle für Chicago und die Gasge 
fellfchaft zu dringen. Alb. Nance er 
hob Einwand gegen die Ernennung ' 
eines befonderen Ausfchufles für den! 
Zweck und erklärte, der Stadtrat 
habe jederzeit ſeine Bereitswilligkeit, 
mit der Regierung Hand in Hand zu 
arbeiten, bewieſen, und es bedürfe 
dazu nicht der Ernennung eines be— 
ſonderen Ausſchuſſes. Ald. Culler-⸗ 
ton warnte den Stadtrat vor voreili⸗ 
gen und überhaſteten Beſchlüſſen. Er 
erklärte, man würde in der unter den 
hohen Lebensmittelpreiſen leidenden 
— falſche Hoffnungen er— 


* 


2 


wecken, wenn man den vorgelegten 
Plan ohne weiteres annehme. Erſt 
ſolle man ſich darüber klar werden, 
was der Ausſchuß vollbringen könne 
und ſolle. Man ſolle ein Programm 
ausarbeiten und dem Stadirat zur 
Erwägung unterbreiten. Alb. Peg: 
ram mies daraufhin, daß die Ernen- 
nung eines derartigen Ausjchuffes 
bereitg3 im April kurz nad) Ausbrud 
des Krieges von Alb. Kearnz vorge: 


migt mworden fe. Die Erlebigung 


find nicht mie anderes Spielervolf. | zur nächften Sihung verſchoben. 
Sie faumen nicht länger, ala fie Zeit Dasſelbe Schidfal hatte auch die 


gebrauchen, Fi umzukleiden.“ 

Der Pedlar mwünfchte einen auten 
Abend und Schritt weiter. Nach fur: 
zer Wanderung blieb er fteßen und 
ah zurüd. Menfchen bewegten fich 
ab und zu. 
2 


eine Viertelſtunde verſtrich, bevor er 


entdeckte, daß ein Zirkusdiener den en Alderman Charles Martin, der 


Kutſchenſchlag öffnete. Eine dunkel 
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Bie Familie Melvile, 


oo. 


Moman au? er Leit des ameriiamd- 
en Bürgerkrieges. 


Son Vaſdain Mollbanhen 


(G. Fortſehung.) 
Der junge Mann erſchrak. 
Verwirrung wurde aber dadurch ge— 


“gehörigen des Zirkus füllte, unter 
dieſen mehrere im Flitterſtaat, die 
ihm Bliche der Schadenfreude zu— 
ſandten. 

Nehmen Sie vorlieb mit dieſer 


ehre.“ wendete Gregor ſich an ihn, 


Apbald Thusnelda fortgetreten war, 
und ſeine Beſchämung mochte ihn 
dauern, zumal er in en friſches, bei— 
ab mäbchenhaft zartes Antlitz ſah, 
„alauben Sie mir, hätte ich hier zu 


| Sbefehlen, dürfte fein Fremder auch 


Fmur einen Bid Hinter diefen Qor- 


F “gung darzubringen, ch wählte viel« | 


bang werfen.“ 

„Der Eintritt wurde mir nicht 
berwehrt, da hielt ich mich fiir beredh: 
tigt, einer herporragenden Stünitlerin 
in aller Ehrerbietung ineine Huldis 


leiht nicht den richtigen Weg, und 


bafür empfing ich allerdings eine be: 


»mütigende Lehre,“ 


or fih Bin; dann zu dem heran- 


erwiberte ber 
junge Mann, und fich ftolz umteh- 
zend, begab er fich in den Zirkus: 
raum zurüd. 

Einen Blid de3 Mohlgefallens 
janbte Gregor ibn nad. 
= „Sn dem fiedt bei aller Zudring— 
Titeit Anftandsgefühl,“ jprah er 


 Meelenben Singjang: „Ich muß noch 


Reiten, nit auf. Höflichteitäbezeu- 
2 gungen. Einen kurzen Ritt gebe ich 
Teer gu, und dazu bedarf e3 Meiner | 


= »tendb, verſchwand 


E $ 2 
Theme ze; Minuten dauerte 


“einmal binein, oder die Menſchen 
bredden mit den Bänken zufammen. 
Gorge für das Springtudh. Deffen 

—— wird ſie vorläufig et— 
was beruhigen. Du hältſt das eine 
Ende. Acht Fuß hoch, ſenken kannſt 
Du es jederzeit.“ 

Singſang entfernte ſich und ſtatt 
beifen ſiand der Beſitzer des Zirkus 
vor ihm. 

Möchten Sie dem Publikum nicht 
Die Freude bereiten, gemeinſchaftlich 
“hob dieſer 


= Nein; mein Kontrakt Tautet auf 


MWorbersitungen,“ und feiiwärt3 tre- 


er Hinter einem 


Fhmalen Borhena. 


ed 


E mb 8: erichien wieder, jet aber chne | fiir diefes ein Zeichen, feine Kräfte 


*112 


keit. Den Scharlachtock hatie er 
abgelegt, dafür ſchmüdie ihn ein fun⸗ 
setidter Schurz. Zugleich 
De ser deri nehobenen ‚Stall: 
ug ein unaemähniih Hche, 


Eebautes Pferd ſichtbar. 


Schwere baumwollene Union Suits für Männer, 
leicht geflieht, fpeziell, 9dc 


BEL TITELS Set err SEE LITT SS EL IL EEE E LEERE 


Seine | 


aufwirbeln laſſen.“ umhüllte Frauengeſtalt flieg ein. 
Nein, Singſang, für ſie iſt das Deutlicher erkannte er Gregor, wel— 

nichts — doch wir ſprechen noch da- cher jener nachfolgte, und gleich da— 

rüber,“ und den alten Freund ver- rauf rollte der Wagen davon, 

22 treulich auf die Schulter ſchlagend, 
Zbegab er ſich in ſeinen Ankleideraum. 
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Gregors Züge verklärten 
förmiih. Schnell trat er zu dem, 
Pferde heran. Sorafältig prüfte er; © = 
den Paum und den mit einem ftar- |nigften hätte er erwartet, Öregor fo: | 
ten Griff verfehenen Gurt; dann Mohl wie Thusmelda als Leute wie- | um 
‚laufchte er in den Zirfus Hinaus, wo derzufinden, die ihren Erwerb in lebten Wege nach. 
man eben einige luſtige Streiche der öffentlichen Schauſtellungen ſuchten. — 

Clowns belachte. Ja, Alles iachte. „Und dennoch ſind ſie keine ger | XV, 

Nur Einer nicht, und das war der Möhnlihen Gaufler,” fpann er feine! m Haufe eines Land- 
'Bedlar, der feit feinem Eintritt feine Betrachtungen toeiter, „und wmeld) agenten. 

Stellung noch nicht verändert Hatie, ein Wild bot fie während ihrer er- 
Das Haupt auf den ihn ftükenden Haunlicen Leiftungen.“ 

Urm gelchnt, jchten das, was ihm! Cr blieb ftehen und fah um fich. | 
‚bor Augen flirtte und flimmerte, fei:! Sommerlihe Duntelheit hatte ſich 


ſich | fen mollte, hatte er erfahren, und jegt | 
‚ erit wirkte das Beobachtete mit voller 


nen Bliden verloren zu gehen. Selbit |mter dem füblicen Sternenhimmel |ehrbaren Mietzgäulen heimroärts ge— 
‚Gregor und Ihusmelda hatten, nad> |auf die Stadt aefenkt. Das erleuch: | jührt murden, befand fihb aı 
‚dem feine erite Erregung fich einiger- tete Zelt lag bereits ein halb hundert | Sfoifielb. 
ımeßen ebnele, feine Wandlung mehr | Schritt Hinter idm, fo ba feine | Hatten, zumal nad) den Erfahrungen 
'in dem gramdurdfurchten Antlif zu | Dlide eine Strede um basjelbe her= | in Melvillehoufe, die beiden vertraut 
ıbewirten vermodt. Nur ein auf- | umreichten. 
mertfamer Beobachter hätte vielleicht | Naternen erfannte er eine mit zwei ebenfall erregt. Ueber deren Träger 
jentbedt, daß feine Bruſt wie vor Pferden beſbannte geſchloſſene Kut- walteten bei ihm keine Zweifel, und 
seinem derhaltenen ſchmerzlichen Seuf- ſche, die neben einem Ausbau des doch befeelte ihn das Verlangen, ſich 
zer ſich erweiterte, hin und wieder Zeltes hielt und offenbar Jemand von der Wahrheit feiner Mutmahuns 
‚eine Träne an ſeinen Wimpern zit- erwartete. zu überzeugen. In Beſorgniß, von 
terte. Wem diefelben galten, ob den Langſam ſchritt er hinüber. | erk: 4 
| beiden auf gefahrpoller Bahn einher: | 
‚Ntürmenden befteundeien Gejlalten, | Gefchiwifter Gregor?“ redete er den Iamphithentralifh über einander lie- 
‚ob ber eigenen Erinnerung: wer hätte | Kuticher an. genden Bänke gewählt, 
* ertaten! ' „Sie fpredhen e3 aus,“ antvortete | oberhalb de3 Eingangs. &5 mar 
Nachdem Gregor und Ihusnelda der Mann auf dem Bot gelangweilt. |baburc) die Möglichkeit für ihn aus: 
ſeinen Bligen entſchwunden waren, „Wo wohnen die Herrſchaften?“ geſchloſſen, des Pedlars anſichtig zu 
wollte er ſich entfernen. Doch vor⸗ forſchte der Pedlar weiter. „Ich ver- werden, wie er ſelbſt dieſem verbor⸗ 
ausſehend, daß ſie quf die dringen- mute, Leute, wie die, ſuchen ihre Un⸗gen blieb. Der erſte Eindruck, wel— 
den Zurufe noch einmal erfcheinen )tertunft nicht in einem Gaſthofe | chen das berivegene 
würden, beichloß er, bi3 dahin aus | ziveiten Ranges.” !ihn ausübte, mar ein 
Izubarren. Seine Vermutung erhielt | 
'ihre Beitätiaung, als unter des Chi: | 
ınefen Zeitung oberhalb des Eingangs | 
‚ein roter Zeugſtreifen ausgeſpannt 
wurde. Die Mufit beaann, bie! 
Clorons fioben nach allen Richtungen | 
‚außeinander und alle Biide richteten | 
'fih anf den Vorbana. Derfelbe öff- |. ee 
Inete fich, doch nur ein leeres Pferd ee CB ö 
'fürmte unter demſelben hervor. In— RU u; | 
dem e3 aber mit einem geroaltigen | 5 = 
ıSprunge über den Zeuagftreifen hin- 
megjebte, murbe oberhalb vefjelben — 
eine in horizontaler Lage ſchwebende Kö * 
Geſtalt ſichtbar, die mit ihm zugleich au Hämorrhoiden 
den ſandigen Boden der Mandge be⸗ > * 
rührte, augenblicklich aber wieder em⸗ leidet Straßen lag Slowfieids Haus. 
porſchnellte und beim nächſten F ſelbe war ſchon ſeit einer langen 
Sprunge auf ſeinem Rücken ſaß. gleichviel wie lange oder wie ſehr— Reihe von Jahren in ſeinem Beſitz 
| Betäubender Jubel folgte, fobald | geht heute zu Euren Apotheker und ‚ gemejen. 
Iman Gregor erfannte, der nunmehr,  Tauft eine 60 Cents Schaditel Pyra- | di n Or | 
|bald mit der rechten Hand, bald mit | mid pie Treatment, Cs gibt Eud) | fingfeild oberhalb bes Zürflopfers, 
| der !inten, bald mit beiden den Griff |Nofort Belterung und eine einzige | auf welchem inbeffen noh im: 
bes Gurtes padend, im vollſten Ren- | Schachtel furirt oft. Ein PBrobe- | deutlich zu Iefen war: „Slomfield, 
nen eine Reihe bon DVoltigen aus: | Padet frei in einfachen Umiclag, | Agent für Häufer- 
führte, bei welden in erhöhten Gra- wenn Shr ms untenjtehenden | 
de feine ungewöhnliche Kraft und |Stoubon einjchidt: 
|Gewanbtheit zur Geltung gelangten. | 
Schon beim dritten Rımblauf ftreifte | 
ier den Zaum vom Kopf des Pierbes, | 


um fich zunächlt einem Gefühl trium- 
ER & Iphirender Befriedigung hinzugeben. 
— Ihr Dies Gefühl verließ ihn ſelbſt dann 
das Gewirre enger Gaſfen und 
Straßen eines der älteſten Stadt— 


ſeinen Neigungen entſprechendes Un— 
terkommen fand. In einer dieſer 


— —— — 
Freier Probe-Sionpon. | : 
Eoramid Trug Comyam, un ſtatten Sie mir zu gratuliten, Herr 
Sehnen Sie mir hefl. eine freie Rrobe | Müller; ich Iefe eben in der Zeitung, 
don Bpramid PileTreatinent, in einfachen da Khre Frau Sie mit Zwillingen 
— befchentt hat. — B.: Das iſt ein Irr— 
tum, der Vater heißt Joſeph Mül— 

ler und mein Name iſt Heinrich 

Müller. — B.: Na, dann 


lief ut! 


aufs Aeußerſte anzuſpannen. Und 
ſo ging es dahin in wildem und doch 
regelmäßigem Galopp. Man wußte 
nicht, befand Gregor ſich mehr auf 
der Erde oder in den verſchiedenſten 
Stellungen auf dem glatten Rüden 


— 


Dafür zeugte ſchon alfein | 


Grortiegung folgt.) | 


Manche verließen das! Wien Neighborhood Affociation ges, 
Helt, andere gingen hinein, beinah|gen Milchpreife. 


„DBelfer heut, al3 morgen,“ fprad) ' pen 
der Pedlar vor fich hin, nachdem det | des verftorbenen Stabtvaters vertre- 
ı Der Pedlar Hatte um diefe Zeit; Wagen feinen Bliden entfhwunden | ten 
den Zirkus verlaffen. Was er wiſ⸗ war, „aber nicht gleich, nein, nicht morgen Vormittag bon der Woh— 
gleich," und das Haupt geneigt und nung des Sohns des Verftorbenen, ' 
|die Schultern gebeugt, wie nach Auf- 5656 South Park Ave., aus ftatt. 
Gemalt in im nad. Denn am mer |nahme feines MWaarenballens, folgte | Die Trauerfeier wird in der Natinis 


_ Unter den Menfgen, melde nad einer ftriften Orbinanz gegen Haba: | 
Schluß der Zirtusvorſtellung in rets erſuchen. Es wurde geftern be= | 
dichten Gruppen der Stadt zuwan- kannt, daß der Polizeichef eine ge— 
derten, von flinlen Geſpannen oder naue Unterſuchung der Kabarets hat 


a a . \ 
Bei dem Licht mehrerer | Hingenden Namen auf den Plakaten 


Gregor erfannt zu merden, hatte er Ten . fiigung, daß im ben Gabaretz ! 
Sch vermute, Sie war f die | ei le f ei er ke eine Verfugung, ER | : ; 
„Ih vermute, Sie warten auf die |feinen Plag auf einer der lebten, Meine und Farbige |porgeladen moorben. Die Unterjus | 


und zwar | 


Empfehlung, den Nahrungsmitiel- 
dittator Hoover nach Chicago einzus 
laden. 

Un den Gejundheit3ausfchuß ber: 
iiefen murbe ein Proteft der Late 


Abläßlich des Ablebens des frühe— 


geſtern Vormittag geſtorben iſt, nahm 
der Stadtrat einen Beileidsbeſchluß 
an und vertagte ſich, ehe er ſeine Ge⸗ 
ITchäfte erlebigt Hatte. Mayor Zhomp: ; 
|fon ernannte einen Ausfchuß, welcher 
Stadtrat kei dem Begräbniß 
ſoll. 


Die Beerdigung findet 


‚er longfam dem um die Stadt her- tätskirche, 37. Str. und S. Union 
umführenden, noch immer reich be⸗ Ave., abgehalten werden. 


Will Kabarets ausrotten. 
Polizeichef Schuettler iſt entſchloſ⸗— 
ſen, dem Kabaretunweſen ein Ende 
zu machen, und wird den ſtadkrätli— 
chen Lizensausſchuß um — 
aba⸗ 


vornehmen laſſen und ſeine Berichte 


Seine Aufrmerkf and) |bem Lizensausſchuß in feiner näd: | 
Serne Aufmertſamteit Stkuna unterbreiten wird. ze 
ſten Sißung ſchatfen Angriff auf die Legislatur, 


Kapitän Nootbaard Perjeheng. 

Polizeicherg Schuettler gab geftern | 
|zu, dah die Verfegung Kapitän Noot- | 
| baars bon der Wache an der Stanton | 
Moe. nach Kenfington auf das ftrikte 
Vorgehen des Polizeibeamten gegen 
Vebelftände in Kabarets aurüdgujühs , 
i Kapitän Nootbaar erließ 


ſeines Bezirks ige 
nicht mit einander tanzen und trin- 
!en ſollten. t 
einen geharnifchten Protejt von Get: | 
iten der Farbigen zu Yolge, derer. 
Mortführer Ad. L. 8. Anderſon 


} 


Iund Hilfstorporationsanwalt €. 9.| 


allmählich entwand er fich dem bon | Zipildienftverfahren gegen Kapitän 

— demſelben ausſtrömenden Sauber, |Rostbaar angeftrengt werben 
‚fin em 

IFunfhoufer unterbreitet worden. 


I 
I 


Inicht, al3 er eine Stunde fpäter in! 


I 


—— zu leben wünſchte, leicht —— 


das von Grünſpan zerfteſſene Meſ⸗ ſpalt William Schulze ſtellen augen— 
immer | 


und Zanbver: | 
fäufe.” | 


— Auf jeden Fall. — U. — Ge: ' 


Reiterpaar auf | Wright, beibe farbige, waren. Eides- 
feſſelnder. Erſt ſtattliche Erklärungen, auf die hin ein 


ſoll, 
zweiten — 
Streit zwiſchen Stadtrichtern. | 
Die Kadaretfrage hat einen Streit | 
zwifchen den Stabtrichtern Uhlir, ver 


1 
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„Kurze Stunden‘ 
Arbeit für Frauen 


Die Arbeitgeber vieler Geſchäftszweige ſehen ſich einer ſteigenden 
Nachfrage nach ihren Produkten gegenüber, während gleichzeitig eine 
ſtetige Verringerung ihrer männlichen Arbeitskräfte ſtattfindet. 


Je mehr Männer ausgehoben werden, deſto ſchwieriger wird für ſie 
die Lage werden. 


Sobald ein Mann die Uniform anlegt, hat jemand anders die 
Arbeit zu tun, die er leiſtete — im Büro, in der Fabrik, in der Werk— 
ſtatt — und jemand hat das Geld zur Beſtreitung der Koſten eines Heims 
zu beſchaffen. 

Tauſende von Frauen, für deren Unterhalt bisher Männer ſorgten, 
die in die Armee eingetreten ſind, müſſen ſich jetzt ſelbſt an die Arbeit 
machen. 


9 


Falls dieſen Frauen täglich eine vierſtündige, lohnende Beſchäfti— 
gung gegeben wird, werden ſie im Stande ſein, ihre Häuslichkeit aufrecht 
zu erhalten. Es iſt ebenſo wichtig, daß ein Heim erhalten bleibe, wie daß 
ein Geſchäft ſo wenig wie möglich Störung erleide. 


JININUHNNINUMMNUMMUHKUNENUMAMMHMRNINNANEHMHMUNDANE 


I 


Geſchäftsgeiſt und Patriotismus müſſen zuſammenwirken, um die 
Frauen mit Arbeit zu verſorgen. 


Die Arbeitgeber ſollten Unterſuchungen darüber anſtellen, welche 
Plätze in ihren Unternehmungen ſich vorteilhaft mit Frauen beſetzen laſ— 
ſen, die täglich nur vier Stunden arbeiten. 


Viele fähige, intelligente, gebildete Frauen, die zum Teil vor ihrer 
Verheiratung in Büros, Läden, Fabriken, Reſtaurants beſchäftigt waren, 
ſuchen Anſtellung als ſogenannte „Kurze Stunden“-Arbeiterinnen. 

Dieſe Frauen bringen Luſt zur Arbeit und geiſtige und körperliche 
Friſche mit. Die „Kurze Stunden“-Arbeiterin arbeitet mit freudiger 
Energie, welche jeden Moment ausnutzt. Büro Arbeit iſt eine angenehme 
Abwechſelung für die Frau, welche ihr eigenes Heim beſorgt. 


Jedes Geſchäft hat ſein „Andrangs-Problem“ — Stunden am 
Tage und in der Woche, wo ſich die Arbeit anhäuft. Die „kurze Stunden“ 
Arbeiterin paßt für dieſe Situation, wie ein Handſchuh für die Hand. 

Eine Anzeige unter „Verlangt, Frauen und Mädchen“ in der 
„Abendpoſt“ ſichert eingeübte Frauen, welche für die Eintragung eines 
kleinen Poſtens in die Zahlliſte mit dem Höchſtmaß von Arbeit quittiren. 


NUN NARRAERN 


| 


BINNEN: 


ı Mode » Neuheiten. , 


bliclich eine Lifte von Fällen zufam: 

; men, die Richter Mahoney übermiefen 
troß ber Protefte 
der Staatsanmwaltfchaft mit der frei; | 
Iprehung der Ungetlagten geenbet 


morden find und 


haben. 
Sonne verlangt Unterfuchung. 


Staatsanwalt Hoyne empfahl ges | 
ber | 


tern ber Anmaltstammer, 
Citizens Affociaiion und der Chicago 
Alfociation of Commerce, die Amts- 
bandlungen bon Stabtrichtern zu 
unterfudhen, die, mie er behauptet, 
entgegen den geſetzlichen Beſtimmun— 
gen Urteile vor Ablauf von breißia 
Tagen aufheben, ohne die Staatsan- 
mwaltfchaft zu benachrichtigen. Gleich- 
zeitig machte der Staat3anwalt einen 
welche den Stadirichiern viel zu meit- 
gehende Machtbefugnifje erteilt habe. 
Nnterfuht Germals Amtsführung. 


Nicht weniger al3 20 Zeugen find 
zu ber Unterfugung der Antlagen 
gegen bie Amtaführung des Stabtge- 
rihtödiener® A. J. Cermaf, die 
Stadtrihter Gemmill erhoben hat, 


chung beginnt morgen Vormittag im 


Die Verfügung hatte | Gerichtähof Oderrigter DIfon3 vom | 


Stadtgericht. 
Die Santa Maria. 
Countyſchreiber R. M. Sweitzer, 
Vorſihender der Columbus Day 
Aſſociation, brachte geſtern eine Bewe⸗ 
gung in Fluß, die darauf abzielt, die 


Santa Maria, eine getreue Nachbil- 


dung eines der Schiffe, auf denen Co— 
lumbus die Reiſe nach Amerika 


machte, wieder nach Chicago zurück—⸗ 


zubringen. Leo Frank von New York 
iſt jeßt Beſiher des Fahrzeugs, das 
er im Admiralitätsgericht in Prince 


Die Südparkbehörde, welche 
Unternehmern die Erlaubniß gab, 
das Fahrzeug nach San Francisco 


Eigendienſt der „Abendpoſt“. 
Kinderfleid. 


mn 


Ein Hauptfhmud diefeg Kleibes 
find Quetfchfalten, unter denen ein 
‚Gürtel durdgeht, der mit Man: 
'Schetten und Stragen harmonirt. Zum 
Beſatz wird Life verwendet. Das 


| 
| 


! 
| 
| 
| 


| 
| 
| 


| 


} 
I 


Kleid mwirb über den Kopf gezogen. | 
| | 


CStickmuſter-Abteilung 
223 


| 
und 


MNenes Slickmuſter. 


Das Muſter zeigt ein Parade— 
handtuch, vielleicht in einem Herren⸗ 
zimmer gut verwendbar. Die Aus— 
zockungen am Rand werden mit 


Knopflochſtich, ſonſt alles andere mit 


! 


ı Stilftih anzgearbeitet, 


Das Stidmufter Nr. 1223, 12 bei 
27 Zoll arof, ift auf Courtrai- 
Linnen vorgedrudt und foftet mit 
dem erforderlihen Olanzgarn 50 


| Tents. 


dan bekommt das Stickmuſter in der 
der „Abenbpsit“, 
W. Waſhington Str. Bei Boibe- 


220 


ſtellungen wolle man 5 Cents für Rorto 
beifügen. 
ſollten an „The Abendpoſt Co.“ aus⸗ 
geſtellt werden. 


— — 


Checks und Money Orders 


— — — — — 


ihn vor den Richter führte. 


Dieſer ſchlug, als der Verleger ganz 


Für Schulgebrauch würden ſich 
wollene Stoffe empfehlen, ſonſt leich⸗ 
tere, wie z. B. Gingham. 
Für Achtjährige braudt man 2% 
‚Yards 36 Zoll breites md 34 Yard 
Ifontraitirendes, oder bom gleichen 
Material zufammen 314 Yards nebit | 


rap. te5 Der ü Stabt> den Vorjig im Sittengericht führt, Edvard Jsland für $940 getauit *% Yarbs Lite, 
teile jich vertiefte. CS war dies die und Mahonen zur syolge gehabt. | hat. 
Region der Magazine und Waaren- | nicter Uhlir erklärte, tluge Leute, | 
lager, der Comptoirs und befeheiben | pie fich im Sittengericht auf bie Anz | 
wohnender Buchhalter, alfo eine Ges |fyage des unorbentlichen Benehmens |zu bringen, hat eine VBürgfchaft von 
gend, in welcher Jemand, ber wenig | Hin zu verantworten hätten, verlang- $10,000, welde die Warkbehörbe 


| Schnittmufter Nr. 8117. Größen | 
|für Mädchen im Alter von 4 bis 10| 
ı Jahren. | 


Schnittimuſter ſind unter Angabe der 


ten gewöhnlich ein Schwurgerichts- gegen den Verluſt des Schiffes ſicher | siwänichten Größe und der betreffenden | 


verfahren und würden Richter Mas: ftellen fol. Gountyjcpreiber Schweiger | 


honey übermwiefen. Sie würden im! 


Das- vieſem Fall gewöhnlich freigeſpro— 


lechtetr Witz. Hilfsſtaatsanwalt 


ich 
MW. MW. Meyer und Hilfspolizeian- | 


Strahlende Augen 


ind 
ER die Augen trüb find, benötigen 
Leber und Eingeweide Regulirung. 
Schnell werben gefunde Buftände ers 
geugt mit einer Tofis oder zwei — 
rehtzeitig — von 


8 


| gierung. 


verlangt, daß bie Parfbehörbe diefe 
Summe benugt, um da3 Fahrzeug 


Ichen. Rechtspflege dieſer Art jet ein |imieber nach Chicago zu bringen. &8 


it mit feinen beiden Schmefterfchif- 
fen ein Gefoent der fpanifden Re- 


— —— — 
Bei Brand verunglügt. 


Bei einem Feuer in der Anlage der 


ein Teweis voller Geſundheit. Dixie Cotton delt Mattretßz Co. 2024 nur humoriſtiſche Folge — 
Süd Racine Ave. erlitten geſtern können die ſogenannten „Leichen 
gegen Abend drei Arbeiter Brand- im Sat ausgelaffene Worte, bis- | 
|munben, und etwa 150 Angeſteilte, weilen 

zum größten Teil Mädchen, mußten Schaden 


' iiber die Rettungsleitern fliehen. Die ihlimmiten in diefer Veziehung er- | si Schautelpferd. 
BEECH AM’S | Berlepten, die im Eaftern Emergency ning c3 dem Londoner Verleger | Der font dast rn PFrib: 
| | 8* Aufnahme fanden, ſind: 


__  PELLIS 


enftanz Navathi, 1911 Weit 17. 


* 


Nummer gegen Einlendung ven 10 
Cents zu beziehen »erch die Modeabtei · 
lung der „Abendpoſt“. 223 Wen 
Wafſhington Str., Cairage, Iu. Geae 
und Voneyorders folllen exh Tbe 
— Co.“ ausgeſtellt werden. 


Eine tenre „Leiche“. 


| Sird PDrudfehler ſchon die 
Schrecken der Setzer, SKorreftoren 
und Redakteure, obwohl ſie meiſt 
| Io 

.| 


fogar redt empfindlichen | 
heraufbeſchwören. Am 


der im Jahre 1702 eine 


Moore, 
neue Bibelausgabe erſchienen ließ. 


3 — 5*2* re = —* 13. Kaum war das en in 2. Ba 
gratulire Werfauf den einer Medizin ia Straße, und Alexander Kovachel 640 |gelangt, als Tich eines Tages ein 
De "aan A In Sand | Mefl 18, Ehrake —  —  Polgeibeam einfand 


Rolizeibeamter bei Moore 


entrüjtet fragte, was er denn ber: 
brocdhen habe, die neue, auf dem 
Tiih Iiegende Bibel auf und zeigte 
dent entiegten Moore im 5. Buche 
Mofis Kaditel 5 md 21. Vers. Da 
ſtand: „Tu follit begehren "deines 
Rädhtien Haus, Meder, Knecht, 
Magd“ uje. Der Seker war über 
eine „Leiche“ geitolpert. Das für 
den Sinn jo überaus midtige 
„nicht“ war bon ihm überjehen wor- 
den, ımd diefer Fehler mahte num 
die ganze PBibelauflage nad Anficht 
des Richters zu einer das Siandes- 
mohl gefährdenden, da darin ja eine 
direfte Aufforderung zum Diebitahl 
enthalten var. 

Moore wurde wirflidy mit mur 


su einer hohen Gelditrafe verurteilt, 


iondern c$ wurde auberdem aud 
die nenne Vipelauflage eingezogen 
und vernichtet. Nur ein einziges 
Eremplar von der verhängnihpellen 
Ausgabe ward dent Qondoner Mu- 
feum überwieſen, wo es ſich noch 
heute befindet. 
— — 

— Ein Schanfelpferd. 
Nun, wie gefälii Dir 
pferd, Fri? — Srik: 
reite lieber auf Deinen 


Enkel: 
das Schaufel- 
Gt, * ich 
Knieen. Du biſt 
Onkel: 
Der Papa 
zu welcher 
wärejt jo 


fagt, Du twühteit jelbit-nicht, 
Rartei Du gehörteit — Tu 
ein alted Schaufelpferd. 


Sc] 


—— „DaB ift ja ein fehr, Dumer‘ i 


— — 





— — — EEE = 


— Sohn ©, Derpa, früber Niderman | 
8. Ward, iſt nach fünfwöchigem 
Leiden geitern in einem Sanatorium | 
in Milwaufce geitorben, Zuletzt war 
er Schreiber am Stadtgericht. Derpa 
erreichte ein Alter von nur 40 Nabren | 
und tar ımnderheiratet. | 


you 
Der 


— In feinem Heim, Nr. 5012 
Drerel Blod., it heute Names T. 


J 

Veagber, Mitglied der Anwaltfirma | W il 

Meapdber, Whitnen, Ner & Sullivan, | PU 2 3 i 0 N EY f 

und früber Rräfident der Beople3 Gas! 

Sigbt and Cote Eo., geitorben. 'B 6 FN u ® FFER | 
ug 


872 N.PAULINA ST, 


| 
I 
| a 


| | 
—r — — w — 
Buſh Temple Theater. | £ 
| 134 Sloxc nördiih von Chicago Anc. | 
| Im 2. Stof, — Tel. Hanmarlet 5048. | 


Garantirt ald 


Reiner Klee⸗Honig 


Diret von ben Wienenzühtern aus 
Chie, Wihlgan und Widconfin, 
In 218, 5 und 10 Pfund Eimer, 

Jepiger Rreis 607, $1.20 und $2.40 

per Eimer. 
Roitbeitclungen innerbalb 150 Mei« 

Ien ven bier 8c, 10c unb 1üc extra, 
Sendet Frpreß oder 8, Money 

Erder, 

5 Gall, oder 60 Bund Kannen $13.50. 


Sente Abend zum eriten Male Henzend 
Reformationsdrana „Dartin Luther“. 

Unter Mitiwirfung der Künitler | 
des Theaters und hundert anderer | 
Perſonen, mit hiſtoriſchen Koſtü— 
men und Dekorationen wird heute, 
morgen und Donnerstag Abend | 
Henzen’8 Reformationäbrama „Marz! 
tin Quther“ im Buih Temple-Thea- | 
ter aufgeführt. Der unglitdielige 
Mrieg bat nit nur in Europa, jon« 
dern auch bier die Feier des NRefor- ' 
wationsfeite® beeinträchtiat, fonit | 
wäre c8 zu einem großen deutichen | 
Seit gemorden. Es it deshalb mit | 
reudiger Genugtuung zu begrü« 
ben, dab das Feitipiel-Stomite unter 
Teilnahme der Mitglieder des Bırih 
Temple Theaters die Aufführung , 
des großen hiltoriiden Dramas | 
Wilhelm Henzens unternommen 
hat. In fünf Aufzügen bringt es 
die gewaltigen geſchichtlichen Er— 
eigniſſe, wie die daran beteiligten 
Perſonen handelnd vor die Augen 
der Zuſchauer. Das Komite hat für 
alles geſorgt, um dieſe Darſtellung 
zu einer hiſtoriſch treuen zu machen, 


Bewahret dieje Anzeige auf. | 


p18,e0 


Secnefelder Liederfran;. 


om 18, November. 


Der Senefelder Liebertranz 


in Bowers’ 
‚nahe 2a Salle Str., abzuhalten. 


mengeitellt morben ift. 


Stones Konzert in Powers’ Theater 


hat 
\ feine Konzerte biöher in der Morde! 
'feite-Turnhalle abaehalten, Diesmal 
Imurbe beichloffen, das Herbitlonzert r 
| Theater, Randolph, |Tapt. Mooneh, Feuerwehrchef O'⸗ 


Aus nachfolgenden Programm iſt 
zu erſehen, daß es ſorgfältig zuſam— 
Auch gelang 


| 
| 


\ 
\ 
' 


I 
| 


Falvey, 1256 Farwell Abve., 


| 
| 


\ 


| 
| 


! 
1 
I 


| 
! 
| 
| 
! 


| 
| 
| 


! 


Böfe Heberrafhung. 


Acht ftädtiiche Feuerwehrleute unter der 
Anklage auf Einbrud verhaftet. 


„„Unfer Sawait’‘. ale 


Neivmans vierter Reifevortrag, der 
morgen und am ittag Abend, 

Nun feeint auch der jonft blanke fornie am Samstag Rodmitian "in 
Ben der ftäbtifchen — der Orcheſterhalle gehalten wird, be— 
eſchmutgt werden zu ſollen. ar 'fhäftigt fich mit bem von der Natur 
—— 
— Wandelbildern und farbigen An— 
Ba Ba an ne Me ne 
‚n« — en, ITufu, Waititi, Molotai, Mona Kea, 
Be = die „Öreen =. Gars Pearl Harbor und bie Hoclande 
en a t zu haben, b = en ‚ vorgeführt, deögleichen die Gitten 
eS *!gnügungen der Bewohner. Die Wan- 
en ee nen zeigen ein Maifeit, die 
= 2. : Sam Amjterbam, ‚eier bes Geburtstags der Königin, 

. lor Str., vom Sprigenzug ererzirende Soldaten, die Ananc3- 


< 


Nr. 6, 12 Jahre im Dienft; Jeremiah Imduftrie, Wafferfport, die Aus- 


Sprigenzug Nr. 40; William N. :tänzer. Die beifällige Aufnahme ber 
Murphy, 1201 Ainslie Str., vom Mandelbilder vom Vulkanausbruch 
Sprigenzug Nr. 83, und Willtam im vorigen Jahr hat Herrn Newman 
Kehoe, 1019 Oſt 68. Str., vom veranlaßt, nheue Aufnahmen dieſes 
Sprigenzug Nr. 10, Im Laufe des Naturwunders zu machen. 
heutigen Vormittags wurden verhaf: | 
tet: red Coles, Meffe. des Polizei: 
leutnants Wim. Coles von der Tomn- 
hall-Bezirtämache, und Geo, Guthrie 
vom Sprigenzuge Nr. 106. Außer: 
dem murben noch zwei Feuerwehr— 
leute in Haft genommen, ihre Namen | 
bält die Polizei vorläufig aber nod | 
geheim. Der Vater bes TFalven iſt 
Feuerwehrhauptmann. Mit den Ge: | 
nannten verhaftet wurden Harry! 
Stead, ein berüchtiater Geldfchrant: | 
Inader, und bier ober fünf Schank⸗ 
tellner. | 
Die Leute wurden noch in ber 
Naht von Wolizeihef Schüttler, 


Bevoritehende Bergnügungen. 


Das 23. Stiftungsfeit des Gefang: 
bereins Darmonie 
ein großes geichlofienes Kamilienfeit, 
berbuimden mit Nlonzert und Ball, 
morgigen Mitiivoh im oberen 
Saale der Lincoln Turnhalle, Diver 
jen Parkway und Sheffield Avenue, ge: 
feiert. Das Veranügungs = Nomite, 
beitehend aus Henn Bauer, Bruno 
Knecht. Frank Linf, Wr. Sieg: 
ler, Ph. Wolaer, bat ein: reich 
haltiges Programm, beſtehend 
Vokal- und. Anitrumental = Vorträs 
gen, fowie allerhand Unterhaltung auf- 
geitellt. Freunde des Vereins 
mit ihren familien von 


zu baben jind, eingeführt werden. Ein 
borzügliches Orcheiter mird für Die 
Tanzluſtigen aufſpielen. 
Feſtlichkeit 83Uhr Abends. 


Connor und deſſen Gehilfen Ed— 
ward Buckley einem Verhör unter— 
zogen. In Murphys Kleiderſpind 
haben die Detektives angeblich 15 


vom ſätzigen-Kolonie, Molokai und Hula- 


wird als 


am 


aus 


Tonnen 
toren 5 Mitgliedern 
durch Einlaklarten, melde unentgeltlich 
Anfang ber 


Der beliebte Gejangverein Freier) pe. 


fende Vereine haben - freien Eintritt. 
Eintrittöfarten find für den Borberfauf 
bon dem Vertvalter der Sozialen Turn» 
balle, W. Bueſing, und in den Vereind- 
j derfammlungen vom Tidetichameijter 
ı E. Lehmann zu beziehen. 

| _ Sein goldenes Jubiläum wird der 
Schleswig = Holjteiner Ge— 
ıgenfeitige Interjtügungs- 
dberein am. fommenden Sams: 
tag Abend in der Wicker Park Halle, 
2040 W. North Ave., feiern. Die Vor— 
kehrungen werden von den Herren F. 
Mißfeld, Präſident; M. Runge, Sıhab- 
meiſter; M. Mieriſch, Sekretär; J. 
Janſſen, Ticket-Schatzmeiſter; A. Off, 


R. Kroeger und H. Repening in großem 


Umfange und mit aller von einem ſo 
ſeltenen Feſt erforderten Sorgfalt ge— 
troffen. Der bekannte Schleswig-⸗Hol⸗ 
ſteiner Sängerbund wird die Feier mit 
Geſangsvorträgen verſchönern, und das 
ganze Feſtprogramm verſpricht den 
Teilnehmern genußreiche Stunden. Ein— 
trittslarten koſten im Vorverkauf 25, 
an der Kaſſe 85 Cents. 


Oo) 

Ser Deutſche Unterſtütz- 
ungsbund, Diſtr. 350, feiert am 
fommenden Samstag 
feite QJurnballe, Nr. 824 N. Clart 
Str., fein elftes Stiftungsfeit mit Ball. 
An diefem Abend. werden Sandidaten 
frei aufgenommen, ınd e3 bietet jich 
die Gelegenheit für Damen und Here 
rer tin Mlter von 18 bi3 55 Nanren, 
ih der Gejellichaft (einer Aranlens, 
Sierbe- und Sparkaſſe) anzuſchließen. 
Der Diſtrikt 335 iſt wohlbekannt durch 
die Veranſtaltungen ſeiner Feſtlichkei— 
ter: und Dat ein Komite aus erfahrenen 


und eifrigen Mitgliedern an der Ar⸗ 


beit, das Feſt zu einem glänzenden Er— 

folg bringen. Für gute Speiſen 
und Getränle iſt beſtens geſorgt, auch 
iſt das Komite in des angenehmen 
Lage. den Beſuchern einen gemütlichen 
und genußreichen Abend zu verbürgen. 
| Tider3 im Vorberfauf 25c, an der Stafje 
| 50 Gents. 

Die Plattdeurfher Gilden 
Iberanitalten am ?ommenden Tonne 
tag, 3 Uhr Nachmittags beginnend, 
| etme große geiitigegemütliche und Agi- 
| tattonsperfammlung, verbunden mit 
SKtenzert und Ball, in beiden Sälen der 
la. er Bart Halle, 2046 W. North 
Eintrittöfarten Dazu find bet 


in der Nord: ' 


ltebten Vereins je befucht hat, weiß, daß 
eine gemütliche Iinterhaltung in Muss 
ficht Iteht. Das Komite, beitehend aus 
der Damen Pertha Elbert, Präfident: | 
tin; _ Minnie Marfivard, Yarbara | 
rleifchmann und Anna Maus, iit tüch- | 
tig an der Arbeit, um den Beſuchern 
genußreiche Stunden zu bereiten. An— 
fang Abends 7:30 Uhr, der Eintritt 
koſtet 25 Cents. | 

Der North Chicago Frauen— 
beerein feiert am, Samstag, dem 10. 
November, Abends ſein 20. Stiftungs— 
J.. Galle, 1638| 
N. Halſted Str. Bei der Beliebtheit des 
Vereins unterliegt es keinem Zweifel, 
daß das Feſt bei ſtarker Beteiligung er⸗ 
folgreich verlaufen und Alt und Jung 
fich beten? unterhalten wird. Das! 
unter der Leitung bon Brüäfidentin Roje | 
Renner ſtehende Komite ſorgt auch für) 
gute Ecfriſchungen. | 
Eine große Agitationsverfammlung | 
mit Tanz beranitaltet der Werein 
Prinz Heinrich Nr. 1 am Sonn— 
tag, dem 11. November, in Fleiners 
Halle, 16838 N. Halſted Str. Für den 
Tanz wird gute Muſik vorhanden ſein, 
und ferner wird auch eine große Ver: | 
lojung ftattfinden. Der Qerein nimmt | 
neue Mitglieder bi3 zum Alter von 55! 
Sahren auf und zahlt im Siranfheita- | 
falle wöchentlich $5 auf die Dauer von | 
jeh3 Moden im Jahre, im Sterbefalle | 
$100. Xoranmeldungen nimmt die! 


PBräfidentin, Frau Emma Stanım, 720 |. 


North Ypve., entgegen. | 

Ser DamendhorXthra wird am) 
Conntag, dem 11. Notdber, in der! 
| Conjtellation Halle, 3900 N. Roben 
ı Str., Ede Bnron Str., ein großes Ges | 
lange und Anjterumentalfongert abhal: | 
ten. Da hervorragende Ntünitler mits | 
ıwirfen ımd die Damen bon der „Lyra“ | 
ſchon früher bewieſen haben, was ſie 
leiſten können, ſo braucht nur darauf 
hingewieſen zu werden, daß den Beſu— 
— ein Kunſtgenuß bevorſteht. Der 
Chor iſt ſeit längerer Zeit unter der 
Leitung ſeines fähigen Dirigenten H.“ 
A. Rehberg mit dem Einſtudiren neuer 
Lieder beſchäftigt. Das Konzert be— 
ginnt um 2:30 Uhr Nachmittags, der 
Eintritt fojtet 35 Cents die Perſon. | 
! Bie Harmonie von Foreft 
'Rar? veranitalter am Sonntag, dem! 
111. November, N 2:50 Uhr, | 
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GASTORIA 


THE CENTAUAR CONIPANY. NEW YORK CiTw. 


e3 dem Merein, ausgezeichnete So- | Baar Golfihuhe und eine Anzahl 
'fiften zu bekommen, die in der Mur: | Slanellhemben, die die Marte ber| 
|fitwelt beftens befannt find, Die)Yirma A. DO. Spalding & Bros. | 


jomohl was die Stojtüme, wie aud 
was die Musitettung betrifft. lm 
die Vollsſzenen eindrudsvoll zu ge— 
ſtalten, ſind mehr als hundert Per 
ſonen engagirt worden, um mitzu— 
wirken. Die Handlung führt uns 
in die Zeit der Ritter zurück und die 


Sängerbund gibt am morgi- | Mitgliedern für 25 Cents zu haben, an; !M Sorejt Bart Theater, Ede Circle | 

gen Mittwoch Abend im großen der Kaffe zahlt man 50 Tents. Für Ave. und Madiſon Str. Foreſt Part, | um zu 

Saale von 33 arg an Halle, Nils | vielfeitige Interhaltung wird, tie ims [cin großes u — en RT ER SE See 

—_ — | man!ee und, Aſhland Ave. ſein Herbſt- mer bei ſolchen Veran- glkongert, zu dem alle Freunde um 

Fähigleiten des Senefelder Lieder: | tragen, gefunden, nen fonzert nebjt Ball. Der vie (abet | ftaltungen, ee oe orat 1er | Gönner ‚ Freundlichit eingeladen find. | 

‚frang unter der Leitung bes tüchtigen | Imjterdam wurde anfceinend | Witglieder, Freunde und Belannte und man erwartet einen Biefenbefuc, inte Mitwirkung einiger berborragen- 
der Mitgliedfchaft umd dem Freundes: 


mi iniger gen- | 

Dirigenten Karl Nedzeh brauchen |aud) von jtäbtifchen Detettives beob- nei en — ——** ein De par —— — die | 
; ; * ıchtet, denn 10 Minuten, nachdem | aus Maffendiören, Chören und 2 | irerd der Gilden entiprediend. großer Kunſtgenuß zu iperden. | 
nicht weiter erwähnt zu werden, da ach — Bremer Wohltätig- | 
I ger find fleißig bei der Arbeit und | berhaftet hatten, trafen ber Detet- | 


Genaue Copie des Umschlags, 


|'& Co. Seitens der Verteidigung fihd 
zahlreiche Leumundszeugen vorgela- 
| den, da Dubia es verftanden Halle, 
fich Eintritt in die fog. „gute: Gefell- 
Ihaft“ der Stadt zu verjchaffen. > 
Den Montag in Situng tretemden 
November = Großgefchorenen wird © 
die Staatsanwaltſchaft Beweis - 
material über den Zufammenbruch 


Blutiger Abſchluß. 
Albert Ziegler jagte John A. Brown 
eine Kugel ins Bein. 


Duetten 
Bee ; U. a. wirfen die wohlbefannte Sänge— 
ſi i Die Sän- des Staatsa tes en n > bet zange 
Romantit des Mittelalters, ſeiner fie genügend befannt find, Die Sän [eb Wiesihesneiiet en 1 nen genußreichen Abend im Ausfiht|fceitsvereim mird am Samstag, tt Adelheid Wolterding, melde in 
Selden, feiner Füriten, feiner hoben erha etet j ftelkt. ‚Das Sonzert beginnt um 8 dem 10, November, in der North Chi. | Chicago in größeren Stongerten jic ei- * 2 Be. 
ve en — —S ——— zeigen großen Enthuſiasmus, ſodaß tivehäuptling Mooney und Polizei— Uhr, Eintrittskarten koſten im Vorverz | ano Halle, WR. WM. Eder Elnbourn id; men Kimftlerruf erworben bat, und der | Einer Nerabredung gemäß Tollte 
Bee ER: D_ | der Erfolg nicht ausbleiben fann, feutnant Grabe, Lepterer bon der  faııf 25, an der Haile 35 Ce-ts. North Ave, einen rohen Bauerndalt ; Fianofünitier — Su mit. Die | geftern Abend der Biürcherrevilor 
ſtadt ſchen Herrten umfang ums mid ð Pa Er Be . ts d 7 — it Der Ge enfeiti e Unterſtü abt alten ER ih BEWERTE Leitung es Konzerts iegt in den 8 tm N aro ca — 

a > 10 zirkswache an der 13, Straße, mi „z genſeitig ſtützungsver⸗ halten. Ein rühriges Nomtte unter |<. — — a. John A. Brown, Nr. 952 Lawrence 
dem ganzen Zauber der gewaltigen ng —— —— roßem Aufgebot ein, um Amfterdam —— —26 Wach feiert am m. des Präfidenten Martin Meben Kein Gelanapereine ee a fe Albert Ziegler, den Geichäfts- 
Vorgänge Mittel Ke- | * * — — ommenden Samstag ein ebnz= |iit an der Arbeit, ım die nötigen Wor- sehangbereine „Wejtjeite Sänz ı hr * Ziegler, ATI» 
nn it gr hen 13:30 Uhr ftatt. Preife der P läge: | äu verhaften. Die Polizei behauptet, jähriges Stiftungsfeit Snebft Ball eur. |tehrungen zu treffen für en Mufit gerfrang” und „Concordia Männerchor” führer der Sheridan Garage Co., 
formationszeit. Herrn Seide 5 | } ‚ i ‚ 7 


50c, 75: und $1.00. 


Hünitleribar wird den Drama Zu 35 
einer vollendeten Wiedergabe ver- |" 
helfen, die nody lange im Gedädt- 
nis der Zufdauer haften bleiben 
wird. Einlahfarten find wie ge 
mwöhnlih ai der Stalle zu haben, 
oder fünnen telephoniſch, Anruf 
Superior 4819, beitellt werden. 
— — — — 


Aus Berein⸗kreiſen. 


Powers' Theater. 
Programm: 
Solachtoebet 


Senefelder Liederkranz 
Konzert für Violine in D-Moll (Romanze 
und Finole) 
| sei, Mildred Brown. 
RE = un u ea 
| Senefelder Liederfrans. 
Necitativ und Arie a. d Oper Mecie 
Galatea 
Herr Burton Thalcher. 
D 
Des Liedes Krdſtall 
Senefelder Liederlrangz 
A... ———— 
b) Scherzo Imbromptu ........ 
e) Rhaplodie in FMoll...... 
Klavier-Zolo: Herr Frank M 
Morgen im J 


und 
a) 
Der Shmäbiidhefrauen. 5 
berein mird am fommenden| 
Montag in der Kamous Halle, "Ede 
Southport und Belmont Ape,, die 
üblihe Gchurtstagfeier fiir die 
Mitglieder abhalten, melde im Of-' 
tober, November oder Dezember ge 
boren find. Es werden diesmal 31 
Geburtstagstinder teilnehmen. 
Sämmtlihe Schmäbinnen werden a) Steitenme et ARinaubdon... 
ihren Humor mitbringen, jo dab NN 
eine Iuftige und gemütliche Unter: |... zemper Yu umeed Deowon, 
haltung bevoriteht. Freunde, Be Senefeider Diederfranz 
fannte und beionders alle Mitglie 
der find eingeladen. Die Inter 
baltung beginnt um 2 llhr Nadı- 
mittags. | 
Der Damen: Hilfäverein des Chi- 
cagn Shüßenpereindmird am| 
Freitag Nachmittarn, dem 9. No- 
vember, 2 lUlbr, im Goldenen Saale 
des Hotels Atlantic einen Empfang 
und ein Kartenſpiel veranftalten. 
Ein, Sauptzmed dabei ilt, Die 
Frauen und Töchter der Schüßen 
beffer mit einander befannt zu ma- 
chen, und die Beamten des Hilfs- 
vereind hoffen daher, dab die Da- 
men fi vollzählig beteiligen mwer- 
den, damit im näditen Sommer die 
Ausflüge nah dem Hlubhaus in 
Balos Park um fo genußreicher | 
werden. 


rcfeider Licderfrar 


bat Happy D — — 
Herr Burton Thatcher. 
die wilde Ross’ im Wal 

tbe DId Cantparoumd... 
Senefelder Lirderfran 


Tote 
On 
l 


— 121: —— — 


Orpheus Mannerchor. 


kommenden Sonntag. 


Der Orpheus 
menden 
Central Muſic Hall, 64 Oſt Va 


ſchen Leitung von 


— 
an 
—\ 


die 
‚und der Violiniit 


‚firnitlerifhe Ausführung 


———— 


— Scharfe Kritit. — Ionfünftler: 
Was urteilen Sie über bie Darftel- 
(ung des Gemitters in meiner Ion 
Dichtung ?— Krititer: Na, mwilfen Sie 
— die Mil wird davon noch nicht 
jauer! 


Naditehend das Programm: 


Lobgefang für Männerdior mit Piano 

begieitung u } 

Orpheus Männercho 

a) Prelude lo Cyhele of Life 

b) Rirate Dreams 
c) May Morning 
Sopran Solo: 
a) Zänaers Gruft 


Reibt Euer Breu! | 
Hertreibt Hexenfhuh 3 an Tim. 


ı Konzert für Moline in d-moll 

Retänbt die Nieren nidjt. Neibt die | 
Schmerzen direft men mit al- | 
tem „St. Jacobs Del“. | 


J 


0 


Biolinfolo: Zolly Niemfomwstn. 


Orpbeus8 Männerchor, 

Etude in Edur............ RaganinicLisz 
— IR WDRL. en nns ner Chopi 
An der blauen Donau, Paraprhraſe, 
ER 
Piano-Solo: Magbalen Makmarnn, 
So Weit 

n der Fremd', für Pariton-Zolo umd 
Männerdor 

Herr Otto Boehm unb Orpheus 

Maännercor. 

Heimlihe Aufforderung ............ 


a) 
b) 
c) 


Kreuz fchmerzt Euch? Könnt Sun 
nicht aufrichten, ohne plöglicen | 
Schmerz zu verfpüren, ftehende Pein | 
und Zudungen? Hört zu! Das ij 
Hexenfchuß, Hüftgicht oder vielleicht 
die Folge einer leberanftrengung, und | 
hr erzielt die Linderung von bem| 
Augenblid an, mo hr Euren Rüden | 
mit dem lindernden, burchbringenben | 
„St. Yatobs Del” einreibt. Nichts 
anderes befeitigt Wunbdheit, Lahmbeit | 
und GSteifheit ſo ſchnell. Ihr reibt 
Euch einfach damit ein, und heraus 
fommt ber Schmerz. E8 tft völlig | 
unfhätlih und brennt bie Haut! 
nicht, noch verfärbt es fie. | 

Nafft Euch auf! Leidet nicht! Holt 
EuFf eine tleine Probeflafche RR u 
irgend einer Apotbete, und nachdem | De rtigte 

red nur einmal gebraucht Habt, | 
—* hr vergefien, daß Iht je Raum bes ung Mabafh Ave 
Kr tafchmerzen ober Herenihuß ober | Speifehaufes, 422 ©. a — er + 
Hi zicht gehabt Babt, denn Euer ZU einer Lefung und muditalifchen 
Rüden mirb nie imieber Schmerzen Unterhaltung zufammentommen. 
oder Euch wieder Pein verurfachen. ‚Die Zufammentunft am — 
E het noch nie gelaufcht und wird wird in der Kranich —* —* 
feit 60 Jahten empfohlen. Hört auf, 26 ©. Wabaſh Abe., erfolgen und 
bie Nieren zu betäuben! Sie verur. einen Vortrag Des Univerfität2- 
fachen teine Ropffchmerzen, denn fie; profeilors Dr. Starr MWillard 

ben feine Neeven, fönnen alfo auch Cutting „Schillerd frühere und. fpä- 


Sam berutfadhen. |tere Dramatit“, ſowie erleſene künſt⸗ 
— Be ‚ngeige Teriiche Darbietungen bringen. 


a) 
b) 


a 


2er Xrief 
Sopranfolo: Role Dlumentbat. 
Liephhen, jilß Lieben meiıt....... 


c) 


a) 
b) 
Orpheus Männerdor, 
a) Melodie auf der G-Zaite........ ns 
Ganzonetta ......... — m 
) Die Biene .„.....0..00 soranennn.. Erbe 
Bioliniolo: Zolln Niemfomaln,. 
Mailied fiir Tenor, ParitomSolo und Mäns- 
nerhor, mit Begleitung nt 
Die Herren Car strap, of. steller und 
Orpheus Männerchor. 


— — — —— 


Alg. deutfher Spradpverein. 


bend 71, Uhr merben 
des 


Fu 
— 
—— 


...Moehring 
.....Wagıter | 


sr 
Schmid: 


...0.... Carpenter 
Grieg 
Dohnanvi 


Boromäft 
22... Atbinftetit 


....Saar | Etr,, 
et mir gta u s sre>_ | den, und Das 

..Matr ı Wohltätigfeit all zum Beften hilfs- 
Dart? | Hedürftiger 


RFranceur⸗Kreisler 
.....Zatafate 


·Nohr 


Lan 
Buren Straße, unter der muſikali— Hollmann, U. Hubbert, ſowie d | Gents beim Tiroler Kiel. 1557 
Karl Redzeh. | Damen Catharina Höfer, B.Fritfchie, | Cent? beim Tiroler Friebl, 155% Cly⸗ 


.... Ronald 


"Suerter, Holdbed, „Was foll ich lefen?“ und! 


a) Singe, du Vögleiit, finge........ Paldamıs 
b) Tu jonnige, wonnige Welt....Rbeinberaer | 


Ban der Ztuden 


Logenplaͤtze daß Amjterdam feine freien Tage ba: 
Vorverkauf der Karten bei Lyon [zu benußte, entweder Einbrüche zu | Halle, 1638 N. Halfted Str. Nach den | Heiraten und Chefbeidungen werden 
|& Healy und an der Theaterlaffe in 
Nachitehend das 


I 
1 
I 


| 


| 


I 
l 
\ 


Saendel | 


I 


lauch diesmal wieder die Fyeltleitung 'Triegt. 


| 
| 
| 


ı Großes Chor: und Künftlertonzert am | Schmalz, 


Auer dem AOjtimmigen, vorzüglid; ‚Katie Blatiat und Johanna Bariſch 
geſchulten Chor werden als Soliiten ; mit ihren tüchtigen Hilfskräften zur | 
pramiitin Roje Blumenthal, | Seite. 
\die Pianistin Magdalene Makmann | AU 
Solly Niemtoms: |erdT 
ky mitwirken, jo dab eine durchweg 
des viel: | 
feitigenBrogrammıs gnejichert it und | Perfon. 
alle Gefang- und Mufiffreunde auf! 
einen wirfliden Genuß zählen ditr- | 
‘fen. Gintrittsfarten zu 75 und 50 | 
ı Cents die Berion jind an der stafle, | 
‘bei Zpon & Scaly umd bei oe Stel: 
ler, 4012 Xincon Ive., erhältlich. 


| 


' 
\ 
} 


aBGampden Court. 


ar annen muſikaliſche Darbietungen des Gel. | 
Fit liften Seren Robert Ambrofius. 


Kieuxtemps 


Engelésberg 


| 


Kofchat | 


I 


Strauf | der Neuralgie und der Hüftgicht werden 
b) Zu meine Heimab .unnennenenenenn. Zildas | fchnell befeitigt Durch die befänftigenbe | 

außerliche 
Gottze Liniment. 
Das alte Mütterchen .......... Spider | 
Dach | Gefühl des Eingerchlafenjein3 und ber- 
„‚Ambrofins Schafft ducch feine tonijche Wirkung auf 
FE die Nerven und Musfelgewebe fofortige 


l 
F 
1} 


Allgemeinen ‚marismus, Neuralgie, Hüftgicht, fteifem 
| Deutfchen Sprachvereind im Grünen | Genid, Zahnjchmergen ufm. 
= Remmlerfchen: 


I 
t 


| 


21. Nov. | zen Familie. 


bunden mit Berlofung, im ‚leiners | und Erfrifchungen wird beitens geforgt. 
| Erfolgen, die der Verein bei feinen! 
| früheren feitlichfeiten gehabt hat, au, 
— — | fchließen, Tann e3 feinem Ztoeifel uns | 
= Ber fein Grundeigentum ver⸗ | terliegen, daf; auch diefes seit, deifen | 
faufen will, erreicht jchnell feinen | 
Imec leine % ige in! i i 
on — ges tleine Anzeige in | Kranz des Vereins winden wird. Darum f 
der „Abendpoſt. | Iadet da8 Stomite Nedermann aufs Herze | 
— en lioite ein, an diefem Abend einige bexs | 
Wohltatigkeitsbaul. — J u 


gnügte Stumden Fi Streite der Mitglies | 
a rn der zu berieben. Für gırte Mufif, fomie | 
eſtlichteit deutſchſvrechender Odd Fel⸗ gutes Effen und Trinten wird beiten | 
lows für hilfsbedürftige Familien. geſorgt werden. Aufang 7:80 Uhr. 
Am Donnerstag, dem 29. Nov., Zidet3 25 Gents die Rerfon. 
dem Danffagungstage, veranstaltet, ‚ Der ‚wohlbefannte Schuhplattlerver⸗ 
bie Dereinigte Wohltätigfeitägefeli> | Ci * = En a „geranftaltet 
er E € cams \Ibend | 
haft beuttäyiprejenber Odd Fellows jn der Mozartballe, {546 Glnbonn | 
und Rebekahs bon Chicago in ber| Mve., nahe Halited Str., einen großen 
Nordfeite Turnhalle, 820 N. Clark | „Bauern-Nirta”. a Schubplattler und — — 
einen großen Empfang und | Finurentänge werden aufgeführt, wer- Vorlehrungsgus hub, beitebt aus den 
groß pfang umb i Wildfchügen-Doppelguars ! Herren 9. NR. Gentſch, Wm. Fiſcher. 
— = |tett wird unter der Leitung von Herrn | Narl Schulz ımd Ed. Strohbach, welche 
amt ien und Eltern Henry Hartmann ſeine ſchönſten Lieder alle Hebel in Bewegung ſetzen, das Feſt 
ſolcher Odd Fellows, welche zu den nud Jodler zum Beſten geben. Bei ſo erfolgreich wie möglich zu machen 
Fahnen einberufen ſind, und deren |Diejem echten „Sirta” darf, natürlich Am Samſtag, dem 10. November 
Logen der Geſellſchaft "angehören. — — — — kıed der Schiller Franenver- 
Das alte, ftets bewährte Romite hat | — Maß Sle ⸗ anläßlich des Geburtstages des 
einem  guiherziaen Ziendl a Buflerl|groken Dichters, defjen Nanten er trägt 
auch ung Te sn der Ylmbütte werden feiche| mie alljährlich eine Xeftlichfeit veran- 
in die Hand genommen; dem Präfi- |; Yauermabln einen guten Tropfen We 


in!; 2 6 Dia N, Srı.e 
e N | DUHLLN a * N jtalten. 3 tt Dies Die älteite deutfche 
denten Alfred Hecht fteben Rofa | ausihänfen, und zum Tanz mird die Frauenvereinigung, deren Ziele haupt: 


zu fonfurrenglofen Preiſen vollzogen, 
urz man wird an dieſem Abend jedem 
Beſucher helfen, den gegenwärtigen 
es { s gell, DENE Ernjt des Yebens_ zu vergeſſen. Anfang 
Vorbereitungen in Händen eines tühıtis | 7 Ihr Abends, Tiefers im Vorverkauf 
gen Komites liegen. Lerbeeren in den 256 an der Kaſſe 3 


356. 


planen, oder ſie auszuführen. 
er 


Der Verein Saxonia veran—⸗ 
ſtaltet am Samſtag Abend, dem 10. 
November, im großen Saale der Lin— 
coln Turnhalle, Sheffield Ave. und 
Diverſey Parkway, ſeinen 37. großen 
Preismaskenball. Obwohl Eintrittis— 
karten im Vorverkauf nur 25, an der 
Kaſſe 35 Cents koſten, werden wertbvolle 
Gruppen- und andere Preiſe freigebig 
verteilt werden, doch müſſen Masken, 
die einen Preis erwarten, vor zehn Uhr 


— 


iS 


‚Zutritt, Die Masfenabnahme tft auf 
punft 10:30 Ihr feftgeicht. Der 


im Saale jein, Tramps baben feinen}; 


e Br : | Wildfchüben-Bauernfapelle aufſpielen 
Ö i ' } ’ 
Vizepräfidentin, Frrik | nicht nıre Ländler, fondern auch Fortrot 


Schalt, Sekretär, John %. WBlattau, | und nefter. Für gute Speiien und 


Männer: |Feltihagmeifter, 8. E. Baul, Ein: | Getränfe wird bejtens geforgt fein, auf 
hor gibt jein Konzert am Zom- | trittfartenfhagmeifter, 
Sonntag Mbend in der; Vorfiger der einzelnen Ausſchüſſe: 


der Speifelarte jtehen ı. a. Gulajch, 
Thüringer Bratwurst mit Sauerfraut 
y nud bas berühmte Richeliteiner Srleiich 
Henry mit Schwammerln, d. h. mit „muſh— 


die rooms“. Eintrittskarten ſind zu 25 


ſowie die! 


Ray Gayer, Henry Baum, 


bourn Ave., und bei allen Mitgliedern 

u haben, an der Kaſſe koſten ſie 35 

ents. Jeder Herr kann eine Dame 

| frei einführen. 

f 7 Uhr Abends feſtgeſetzt. Kaſſen— | n zer ae n des Arbeit 9 ⸗ 

Öffnung 6 Uhr Abends. Eintrirz, Nnteritübungspereins halt 
3 : " Eintritts am kommenden Samstag in ſei— 


25 Gent3 die | ner Halle, genannt Alt-Heidelberg“, 
50 Cents die | 1500 Sedntvid Ztr., feinen 56. Nabres« 
ball ab. Das Siomite, 
Kunkel, Vorſitzender; P. v. Nolland, 
Sekretär; E. Zebolsky, Schatzmeiſter; 
H. Mai, W. Zerfas und J. Horſtmann, 
hat es ſich zur Aufgabe gemacht, das 
Feſt, wie alljährlich, zu einem großen 


ſammlung des Columbia Damen- Erxfolg des Ordens zu machen und die 
Mitglieder und Freunde auf ein paar 


klubs findet ſtatt am kommenden % Me e paa 
+ * * Stunden die ſchweren, drückenden Sor— 
Donnerſtag Nachmittag halb drei nen des Alltags vergejfen zu Iajien. 
br in der Martine-Salle, 2732| Tidets,. einjchlieplidh Garderobe, foiten 
Daran ſchließen | 25 Cents tm orberfauf, an der Siaiie 
fich ein Vortrag von Seren Edvard; 3? Fentd. Anfang 5% Ihr Mbends. 
Der ſo beliebte Deutiſch 
Freundſchaftsbund Dr. 
feiert am kommenden Samstag 
ſein 15-jährliches Stiftungsfeſt in der 
— — — — — WidcerPark Halle (kleiner Saal), 2040 


> 2 B. BO Fein. * —— pe, 
Anfang Abends 7 Uhr. Tiefer Verein 
Keuralgiſche schmerzen ıtjt wohlbeiannt wegen feiner früheren 
- — ” 
verſhhwinden ſchuel 
! 
er gnügte Stunden im Streife der Mitglie- 
Hunderte finden, dat Sloan's Liniment der zu verleben. Für gute Mufif, Cpei- 
ihre Schmerzen befänftigt. ‚fen und Erfrifchungen it beitens ge- 
— ſorgt. Eintritt 25 Tents die * 

Die ſtechenden, reißenden Schmerzen Die Verſammlungen des Vereins fin— 
den jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
Nachmittags 3 Uhr in der Wicker Vark 
Sloams Logen-Halle ſtatt. Männer und Frauen 
im Alter von 18-—52 Jahren find er- 
fucht, fidh anzuschließen. Der Beitrag 
tit 50 Gent3 monatlich, wofür Srranfens 
und Sterbegelder bezahlt werden. Seine 
Aſſeßments. 

Für den in den Tagen vom kommen— 
den Samſtag und Sonntag, Mittwoch, 
den 7., u. Freitag, den 9. Novbr., ſtatt— 
findenden großen Jahrmarft de3 So» 
jialen Turrberein find Die 


Der Anfang des FFeftez ift 


farten im QVorverfauf 
Perfon, an der Kaffe 


— — — — — 
Kolumbia Damenklud. 


Die regelmäßige monotlidhe Ver: | 


e 
2 


_ 


und Belannten erfucht, ai diefem Abend 
zahlreich zu erfcheinen ımd einige ver= 


Anwendung bon 


Berubiat die Nerven, bertreibt das 


Erleichterung. | 
Sloan's Liniment läßt ſich ſauberer 

BE 1m ( 
und leichter anivenden, alö die ekligen | 
Bflaiter und Salben und veritopft Die 


mu. En — Nomites fleißig an der Arbeit und ihre 
Ihr braucht es nur aufzulegen — Es Berichte berſprechen einen großen Er— 
dringt ein. (3 tötet ben Schmerz. hr) fofg. Muker den zahlreichen Buden, 
werdet darin Heilung finden von Rheuts | weiche das Delorationztomite erricdten 
wird, foll befonders dem Nadhtlager am 
| „Lagerfeuer“ im Qurnerlager, Cart), 
Ber Beritauchungen, Berrentungen, | toße Aufmerffamfeit geichenft werben. 
Beulen, fchrwarzen und blauen Fleden, g j 
vermindert ZSloan’3 Liniment ——— 
den Schmerz. 
Es iſt wirflich ein Freund der gan= 


ür die Damenflajje wird eine ges 

dmadvolle Bude errichtet, in welcher 
die Damen felbjt angefertigte Handars 
beiten ausjtellen. 
unter der Xeitun 
eine ungarifche De 
Wurſt — viel Wurit fabriziren., Die 
Turnſchweſtern werden dem großen 
NAllerhandlaben vorjtehen und haben das 
für fchon zahlreiche hübfche Gegenitände 
erhalten. Bon.ben eingeladenen Ber: 
‚einen haben bereits viele ihren Befu 
uerapaben: ‚Der Gintritt beträgt 2 
‚Cents die Beifon. Turner und mittvir- 


Slajchen von reichlicher Größe in al: 
Yen Wpothelfen. 25c, 50c und $1.00. 


sioan’s* 
Liniment 


GIaR 


beitchend aus 9. | 


Feitlihletten, darum find alle isreumde | 


| Präfidentin; 
Die Altiven werden dentin; Auguſte Triphahn, MinnieChri> 
ihres 1. Turntvartz | topb, Thielemann, Rupen, 
Bgerei einrichten und | 


yahlih darin gipfeln, Gefelligfeit zu 
pflegen und beutjche Yrt umd Eprache 
aufrecht zu erhalten. Site itt jtet2 Des 
Iitrebt gewejen, ımd mit Erfolg, Dieien 
ı Srundjäßen nachaufommen, ımd der 
Schiller Frauenderein hat fich deshalb 
einen jehr gefhäßten Platz in der Reihe 
der deutſchen Vereine Chicagos erwor— 
ben. Der Zeitverhältniſſe halber wird 
die diesjährige Feier nur im oberen 
j Heinen Saale der Nordfeite Turnballe 
ſtattfinden md aus einem Tanzfräng: 
I 

I 


chen bejtehen, bei dem es jedoch an ans | 


derweitiger gebiegener 
nicht fehlen wird. Cintrittsfarten im 
| Yorverfauf Foften 10 Cents, an ber 
Siafle 25 Cents. Anfang 8 Ihr Abends. 
Am Tamjtag Abend, dem 10. No- 
| bember, feiert die alt- und meitbefann!e 
|ßejangieftion Stodim €:- 
te n tor jührliches großes Herbitfejt in 
 Dads Halle, 1746 Yarrabee Str. Die 
ı Zeftton ladet hierzu alle ihre vielen 
‚rennde herzlich ein und veripricht ihe 
nen viel Yuitbarfeit md Unterhaltung 
durch Sejang, Tanz und Bühnenauf: 
führungen. Der Gailtaler Jägermarſch, 
„Gruß aus Oberinntal“ und andere 
| Kieber werden die Zäanger fingen, fer: 
ner wird das Luſtſhiel „Der Rentier 
im falſchen Kurhaus“ aufgeführt. Auch 
für gute Speiſen und Getränke wird 
geſorgt ſein. Anfang 7 Uhr. 
Setktion l des Douglas Gegen— 
teitigen Unterftübungs: 
|Nereins hält am ZTamstag, dem 
10. November, einen großen Herbit- 
| balt, verbunden mit Wlgitatton, in 
ı Schoenbofen3 Heiner Halle, Miltwaurfee 
und Aihland Mpe., ab, An diefem Abend 
ımerden Perfonen bon 13 bis 55 Nah: 
ren ımentgeltlich in den Verein aufaes 
ınommen. Der Berein zchlt Stranfen 
Ineld, fowie $300 Sterbeged an die 
Hinterbliebenen. Auch jteht der Verein 
nicht an, Mitgliedern, die in Not gera: 
| ten, zu helfen. Die Sektion I zählt 117 
| Mitglieder, und e3 find alles fidele 
| 2eute, weshalb man beitimmt darauf 
rechnen fanı, daß eS hoch und Tujtig 
am 10. November zugehen wird. An 
Beitbertreib, Speife ımd Tranf wird 
ıe5 nicht fehlen. Anfang der Feftlichkeit 
punkt 8 Uhr Abends. Eintritt 25 Cents 
die Perſon. 


Unterhaltung 


| Ser Germania Wohltätig-| 


jfeitöverein 
| Samstag Abend, 
einen mit 
Herbitba 

Straße und Aſhland Ave. 
|steglern, Herr u. Dame, wird ein Baar— 
I preis bezahlt werden, auch fommen noch 
viele wertvolle Sachbreiſe zur Vertei— 
lung. Das Komite hat für gute Muſik, 
Ejſen u. ſ. w. beſtens geſorgt und wird 
| Alles tum, um den Befuchern einen 
'genußreichen Mbend zu bereiten. 3 
'beiteht aus den Damen Katie Lamad, 
Auguſte Behm, Vizepräſi— 


veranitaliet ant 


Roienau, 
Schus, Volkmann, Gtefe, Hengit und 
Srüdeberg. Angefangen tird Abends 
8 Uber. Der Eintritt foftet 25 Cents 
die Berfon. 

Der Silpder Leaf Frauen: 
berein beranitaltet am Samstag, 
dem :10. November, einen geoden Ba 
in der Bilfenhalle, 1812—1816 ©. 
Alhland Ave. Wer die Fefte diefes bei 


Der 


| 


| mittagd jeinen Wnfang, 
. dem 10. November, | 
‚ Preiöfegeln verbundenen | verftcht, derartige iseitlichfeiten auf echt | 
im Mihland Grobe, Addifon | heimarliche Weile 


werden in einem ans 75 Sängern bes! 
| itehenden Mafjendyor mittvirfen. Eins | 
rittöfarten zu 35 Cents jind bei den | 
| Mitgliedern oder an der Ntafle zu! 
haben. | 

Der Chicago Bäder - Ins! 
terftüBungspberein. wird am! 
| Eamjtag Abend, dem 17. November, im 
der Nordieite Turnhalle jeinen 51. ab: | 
re5sball abbalten. Die Vorfehrungen zu | 
dem }yeit, welches alljährlich die Tırens | 
halle bis auf den legten Plaß zu füllen | 
pileat, werden fchon jeßt von einem fäs | 
digen AUnsfchuß eifrig betrieben. Der! 


trittspreis auf 50 Cents die Rerfon. | 
Damen in $Serrenbegleitung 
freien Eintritt. 

Der jährlihe große Ball, den der! 


haben | 


Literariſche 


gkeitsverein Ungariſcher 
amen diesmal am Samstag Abend, 


| Anfang tft auf 7 Uhr feftgefeßt, der Eins | 
| 


N 
nm 


deim 17. November, tie üblich in der) 


Illinois Halle, Madifon Str. und Og: 
den Ave., veranſtaltet, verſpricht ſo ers | 
!folgreich' au verlaufen wie immer. 
Großes Interejfe dafitr gibt fich in den! 
Siretien des Vereins Fund und die Vors | 
fehrumgen erden bon einem tüchtigen | 
Komite mit Sorgfalt getroffen. Der| 
Eintritt foitet 35 Cents. | 

Am Eamstaq, dem 17. November, | 

beranitaliet der KRärtner lub! 
„Rojichat” in Sleiners Halle, 
N. Halited Str., fein erites Stiftungs- | 
feft. Tanz und Gefang erden den! 
"Tbend verichönern, ein Toppelguartett | 
| wird die fchönften Kärntner Lieder zum 
Vorirag bringen. Der VBeraniiannas- | 
ausfchur it Fleinia an der Arbeit ımd 
berjpricht allen Teilnehmern einen jehr! 
angenehmen Abend Beginii des FFeites 
7 Uhr Abends. 

* Der ſo beliebte B vg 
Frauen Unterſtüzungs— 
verein von Lake View feiert 
Samſtag Abend, dem 24. November, in 
der Sozialen Turnhalle, Belmont Abve. 
und Paulina Str., fein cerite3 aroßes 
Stappenfeit, weiches um 8 Uber Abends 
beginnt. Der Rerein iit fiir feine jchö 
nen »Feitlichfeiten befannt und ladet 
alle freunde zu aahlreichem Vejuch ein. 
| Dns Stomite hat für qute Mufif, Efien 
und alles Andere beitens geiorgt. Es! 
|beiteht aus den Damen Mnaujte Trip 
bahn, Rrafidentin; Minnie Ghriitof, 
| Tigepräfidentin; M. Nouc, A. Bekm, 
IM. Biller, M. Nöbener, A. Piper, M. | 
| Thur, M. Eöfert, M. Tripbabn, 9. | 
ı Thielmann, 9. Schütte, 2. Haferfamp, | 
I. Giefe, G. Miller und %. Stolz. ! 
Eintrittöfarten often, im Vorverfauf 
25. an der Kaffe 35 Eent3 die Rerfen. 

Aın Danftagungstage, Donneritag, 
!dem 29. November, wird de Harlem 

Männerdhor von Foreit Park in, 
DVergerz Halle (vormals He5) fein 27. | 
Stiftungefeit, verbunden mit einem 
großen Sonzert, unter jeinem neuen 
Xeiter Herrn Karl Reckzeh abhalten. | 
Der Verein bat e3 fich zur Mufgabe ne= | 
madt, auch in diefem Kahre wie üblich; 
dem PBublitum in gelanglicher Vezie: | 
bung, toiwie in Auswahl der Eoliiten, 
etwas Gutes zu bieten. Auch der be= | 
fanıtte Damenchor „Mlmira” wird eine! 
Nummer des Programms übernehmen. | 
Ein eifriges Komite iit an der Arbeit, | 
die nötigen Vorfehrungen zu treffen. | 
Nad) dem Konzert Ball. Die Eintritt! | 
farten foiten 35 Gent3, en der Nafie 
50 Cents die Berjon, 

Ein mit Ball verbundenes großes! 
Meinlejefeit veranttaliet der Seiter=| 
reichiſch-Ungariſche Mili— 
tär⸗Krankenunterſtüs— 
ungsverein von Chicago am 
Dankſagungstage, dem 29. November, 
in der Mogarthalle, 1536 CElybourn 
Ave. Das Feſt nimmt um 4 Uhr Nach 
der Eintritt 
Daß der Verein es 


1638 


5— 
am 


koſtet 25 Cenis. 


vorzubereiten und 


Ten beiten | direchauführen, hat er in der Vergan— 
—— zur Genüge bewieſen. 


Er darf 
aher ein volles Haus erwarten, denn 
allen Beſuchern ſteht ein ſchönes Ver— 
gnügen in Ausſicht. | 

ſechs Plattdeutſchen 
Gilden der Nordſeite werden 
anı Danffagungstage, Tonnerstag, dem | 
29. November, in der Sozialen Turne | 
halle, Belmont Ave. und Paulina Str., 
ein aroßes Herbitfeit feiern. E5 beginnt 
um 3 Uhr Nachmittags, Eintritiäfarten | 
foiten im Borberfauf 25, an der Kaffe! 
35 Gentd. Der Feitausfhuß hat ein! 
ſchönes und reichhaltiges Unterhaltungs— 
Programm aufgeſtellt, ſo daß allen 
Beſuchern recht vergnügungsreiche 
Stunden in Ausſicht ſtehen. 


Kejet die „Sonntagpoit”. 


Die 


'Pflaiter, rafften jich wieder auf und | nichts Derarti 


und Wohltäs| 


'gejegt und ihr mitgeteilt hatte, dal 


Schießeiſen 


zu großen Vorſprung 


hatten ſich geſtern Abend ein halbes 


Nr. 1424 W. Diviſion Straße ver— 
ſammelt. 


Nr. 1635 
Freunden 


ſich, und die Kugel drang dem 19— 


Einleser der Dubia-Bank dürften nicht 


9 taffevermalter bezahlt worden, Aus: | 


| Co. geftedt hatte, Gefellihaften, zu | 


an Sheridan Raad, nahe Gatalpa der Privatbant von Graham 
Ave., zweds Beiprehung einer per Sons unterbreiten, das zur 

fünliden Angelegenheit erwarten. | gepuma einer Untlage führen foll. 
Er war pünftlich zur Stelle. Rac | Staatsanwalt Honne erklärte heul, 
wenigen Minuten traf auch Hiegler, |ya% er nicht geneigt ift, einem GHRI- 
bon einem „reunde begleitet, EL, | Higerausichuß, der Sich verpflichtet, 


2 


Ijprang aiıs feinem Straftwagen und dit Aniprüche der Einleger non Gäa- 


Htürzte Sid) mit den Worten: Ih | ham & Sons innerhalb dreier e 
n tn an *3 m * * a > % 
werde jegt zehn Minuten lang der- | 1, Hegleichen, die Regelung Ber n: 
artig mit Ihnen abredinen, daß Ste | aelegenheit zu überlaffen. Entgegen 

° a nk tu |< x A e . 

nicht zur Belinmung Fommen! Auf | dem Gerücht, dak ihm ein: foldkes 
den feiner Harrenden, Im nähiten, Anfinnen aeftellt worden fei, erklärte 
Augenblit vangen beide, ftelen aufs | Herr Hoyne heute, dak ihm bisher 


jegten den Kampf fort. Diejer fand | men fei. 
damit feinen blutigen Abichluß, dab — ——— 
Ziegler einen Revolver zog und dent | QAusiperrnng von Ant 
Gegner eine Kugel in den Schentel | en 
jagte. ug. 
n - rien. [inter ivill 
Der Kampf hatte große Aurre=!, 
a * ſperre über 4000 


gung unter den Straßengängern J 
verurfacht. Einer der Zeugen be, Chicago und Umgegend verhängen, 
nadyrichtigte die Rolizei, die den jalls ihrer fünfzig nicht jofort Die 
Verwimdeten in ärztliche Behand -Irbet a 
. . x - 211 ar » 
fung gab und Ziegler, der im Haufe 2 en, ıhre Beſchwerden, 
Tr. 6337 Magnolia Ave. wohnt, tur MD : 2 
verhafiehe * Schiedsgericht hätten unterbreiten 
Von Frau 


— 


Brown wurde in Er — 
fahrung gebracht, daß ihre Freun | 
din, Frau Ziegler, Tich leider au ſpät 
telephoniſch mit ihr in Verbindung 


x 


——- — 


;aen Eduard Bider 


vor. 


an Gas erftükt 


zum Stelldihein jeim 
mitgenommen 


ihr Mann 


und gelangte zu der lWeberzeugung, 
hatte, — 


daf der Mann Selbitmord beging. 
mehr einholen fonnen. 

Der „ungeladene” Revolver. | runs 
Schritte |melcher Univerfität bat 


Um die borbereitenden Ineuer Doktor ftubirt?" — „Auf gar 


zur Gründung eines Nlubs zu tum, 


; : 0 0,;, macen, bat er nicht 
Dugend junger Burjhen im Haufe 


Giftmordprogeh ald Gefchmorener 


Einer der Amvejenden, 
der 1Sjührige Edward Grohewsti, 

5, Sermitage Vve., nahm 
die Gelegenheit wahr und zeigte den 
feinen vermeintih un 
aeladenen Revolver. Tiefer entlud 


I 

|medizinifchen Erperten zu hören.“ 
| DerHuffhrmwung der dramati- 
! 


einmal feſt entjchloffen zu fein fehei- 


1226 


= 
er| 
* 12. Dame: 


jährigen Stanley Tuckarski, 
Fleaver Str. in die Schläfe. 


8 
Verwundete ringt mit dem Tode. 


ui 


Traurige Ausfihten. | " 
ıD 
i bringen. 
zurüebefommen. | 


mehr als 5 Prozent 
Xn ber Kriminalgerichtsabteilung | Lande ( 
des Richters Be 
ann heute der Prozeß gegen 3 
Bänfer Harry U. Dubia, der ange: | Ichränte wegen, Die e3 hat. * Yaı 
Hagt ift, Spareinlagen angenommen!|tor: Wandfchränte? Das find Tem 
zu haben, obfchon er wußte, daß feine Wandfchränte, Madame, daB 
Bank fich in zahlungsunfähigem Zu: | Schlafzimmer. 
ftande befand. Nach Angabe der 
Staatsanmweltichaft ſchuldete Dubia 
ſeinen Einlegern, als die Bank im 
Eeptember 1916 zujammenbrad, | 
800,000. Seit dieler Zeit find den) 


GFinlegern im Ganzen 5 Prozent boım | 


zum Xanitor, der ihr ein Flat 


2 
Bit 


heiratete Männer, Ihr folltet die 
Wahrheit wijjen. — 


Vrof. 


ſicht auf weitere Zahlungen ſollen 
nicht vorhanden ſein. Die mit Dubias 


den ganz hübſch, ſchon der vielen BWan— 


ges zu Ohren gekom— 


Ter Verband der Bauunterneh⸗ 
Abend die Geſchäfts⸗ 
Anſtreicher in 


Arbeitsvertrags, einem 


* Die Polizei die geſtern nach dem 
Hauſe Nr. 12209 Emerald Abe ges 
rufen wurde, fand dort den 50jähri 7 


2* 
F 


* 2 
— 


— 


= 


_— Erfog für's Studium. — Auf 
denn. hr 


en, zur Bühne zu gehen, fo hoffe ih ° 
'wenigftens, meine Liebe, daß Sie fih ? 
fein zu niebriges Ziel geftecht Hirben® = 
gewiß nicht; meine © 
| Zeure. Ich kann fchon heute’ ein = 
drei Fuß höher „kicken“, als ich ſelbſt 
in, und ich bente es noch höher’zu = 
— Großitadt-Flats. — Dame nom 5 


Scanlan be— zeigt): Ich finde das Flat wirklie J 


Bank verbundene Sparkaſſe zählte zu = mat re für | 
ihren regelmäßigen Kunden etwa, — 


3000 Einleger, meiſtens dem Arbei— fondern 
terftande angehörende Böhmen, die 

aufammen, wie Ron Barnett, der 

Bankſachverſtändige der Staatsan— 

waltſchaft, heute ſagte, 8450,000 bardlung 
verloren haben. Die Bücher des Dit-| ven. Folter Tiebregt wurde u WM 
bin folfen beweifen, daß dieſet das ausgebinet, Aenfunke 
Geld feiner Einleger in die Unternehz | 914 Nen-Caivarian, Brof. Eprfihß : 
mungen der American Compound; 

Door Eo. und der Chicago Dry Kiln 


* 


606. von Franfſurt, Deuiſchland 
rauf, daß Ihr das echte belomn 


deren Direktorium er gehörte. Dubia zos weit Madifon Eir., Ede 

war 20 Xahre felbftändig im Bant=| 2. er bäude, 
gefchäfte tätig und der Präfident und| gysesiiunden: 9 Ube Bai ' 
alleinige Eigentümer der Ynduftrial m wu 
Saping3 Bant von Campbell, Dubia - —— 


Doktor Emil Liebrechl, 


= Anfangs glaubte man, daß ein © 
I babe.  gaubmord vorliege, Tpäter emibedte 4 
‚Sie habe dann den Gatten warnen zig Polizei $600 in dem Yimmer = 
wollen, häte ihn aber, da er eimeit; ku 


feiner. Den Stubien-Humbug milzu- © 
nötig gehabt, 7 
|denn er hat ja in dem großen Yı’jchen 7 


= 
Br 


Gelegenheit gehabt, die Ausfagen der 3 


ichen Kunft. — 1. Dame: Da Sie 3 


3 


Männer! 


Schwache, nervöje, entmntigte, ber« 3 





E eine Berftändigung iiber die anderen, die wirfli-janf jeden Vewohner umferes Landes 


J ‚feine gibt, in der nicht volles Einverjtändnik erzielt 
2 werden fünnte.“ 


a 


Pr. 


B 


J 


* 


J 


J— 


Br 


” 


»@roberufig —— und bat -c3 wiederholt erflärt und be- | md jo 


den baldigen, dauernden Frieden, gerecht und ehren: | 


r 


3 fo 


ern nennen 


Abendpost. | 


; “THE ABENDPOST COMPANT® 
Pablished daily except Sunday. 
" Peblisher: “THE ABENDPOST COMPANY”, 
223-225 W, Washington &t, 


WR. . 


MU S., Suteide Chicago, per yenr.. 


..... 
....... 


...... nn Heer 


\ ..........—.—n.ttenr 
— 


as Second Ciass Matter September fth 1859 at the Post Offiea 
Illino!e, nnder Act of Ma ‚1879. 


ee 


Zie Brüde zum jsrieden. 


— 


kr 


daut einer Meldung aus Berlin vom 29. Oktober 
eb der dortige „Vorwärts“ dieier Tage u. a.: „Die 
ng Vorgänge in der franzöfiichen Kaıımer beitä- 
"die Erklärung des Staatsjefretärd Dr. von 

‘ Imann, dab e8 außer der eliahlothringiichen Frage 


2 
9. 


- 
PR) 


braudien. Außer den Engländern verwendet Niemand 
mehr Zuder ala fie. sn normalen Seiten belief fich 
der Zuderverbrauch in England auf 93% Pfund pro 
Kopf und Jahr, in den Ver. Staaten auf 90 Pfund. 
zn. vor ge Sahren vor. Musbrud; des Krieges führ- 
ten die Ver. Staaten aud) nicht viel Zucer ans. Im 
— —— Jahre 1913 betrug der Erport im Ganzen rund "48 
‚80 Ounte Millionen Pfund. Im nächſten Jahre, im Jahre des 
8680 | Rriegsaushruches, jteigerte er fidy auf etwas über 72 
«Bebäube: 223 und 225 W. Warhingten Ctr, | Millionen Pfund. Aber ion im Kahre 1915 wurden 
wilden Kifid Avenue und Sranflin Gir. nicht weniger als 581 Millionen Pfund und im Xahre 
o "Telephon: Franklin 8900 ———Nilinols | [916 gar weit iiber anderthalb Milliarden Brumd 
Runner 1 Sant; ins Haus geliefert der Monat 80 Cents | ausgeführt. Davon ging ein ſehr großer Teil natür— 
65.00 | lich nach dem weſtlichen Europa, das ſeinen Zucker bis 
woſi Bern zum Kriege aus Deutſchland, Deiterreidy-Iingarn oder 
— Ländern bezogen hatte, die ihm jetzt verſchloſ⸗ 
ſen ſind. 
| „„ Trog diefer gewaltigen Zudereinfuhr aus Ame- 
rika wurde indeſſen der Bedarf der Alliirten bei MWei- 
jten nicht gededt. Der Zucerverbrauh Englands ift 
infolgedeifen im Laufe des Krieges notgedrungen auf 
weniger als ein Drittel des normalen, nämlich auf 
26 Pfund pro Kopf und Jahr herabgeſunken. In 
Frankreich kommen gegenwärtig ſogar bloß 18 Pfund 
auf den Kopf der Bevölkerung und in Italien nur 
= Po —* iſt eine Einſchränkung unter das 
Maß des zur Ernährung Notwendigen und Abhilfe 
Das gibt Hoffnung auf baldigen Frieden. Eine darum dringend geboten. Während in Frankreich je—- 
elle Beendigung des Krieges muß als gewiß er— der Perſon nur ein bis anderthalb Pfund Zucker 
einen, wenn es ſo iſt, daß die elſaßlothringiſche monatlid} sugewogen werden fönnen, verbraudt der 
Brage die einzige it, die dem Frieden im Wege iteht, Amerikaner gegenwärtig noch immer mehr als ſieben 
umd in allen anderen Fragen volles Einverſtänduiß Pfund. Die Nahrungsmittelverwaltung fordert des— 
erzielt werden fan. Denn die eljahlethringtiche genae [bed eine Serabjegung der jeht verbraudten Mienge, 
it Braftiih gar feine Kriegszielfragne mehr. Wenn md zwar um etwa ein Drittel. Selbit dann würden 
irE£li-janf jede Dot immer noch über 
Her, Kriegsfragen möglid fit, dann wird die eljah- | fünf Prund Zırder pro Monat fommen. Gejchieht 
lotbringiihe Trage fein Sindernii bilden, trogdent 63 die PVeichränfung an der richtigen Stelle, wird diefe 
B it, dab Deutichland unter den gegenwärtigen |vorübergebende Verminderung des Kovpfquantums 
änden Eliaß-Lothringen den Franzojen nicht aus- | fich dem Einzelnen faum fühlbar maden,. Am Leich- 
hiefern wird und nicht auäliefern fan. teten it c&, wem der Verbraud an „Candy“ und 
Die elfaßlothringifche Frage mag eine Ariegöfrage | „‚sce-tream“ verringert wird und man fi daran ge- 
fein für Frankreich. Iſt wohl für die franzöſiſche Re. wöhnt. weniger fühe Getränke zu fi} zu nehmen. 
gierung die Sauptfriensfrage. Dieſe mag entfchloiien | ih den „Candn“-Genuk zu verfagen, wird freilich 
in, den Strieg fortzufegen, bis ihr und ihren Ver vielen als eine Entfagung erfcheinen, aber was ift fie 
ündeten die Eroberung Eliah-Lotbringens gelungen tm Vernleih zu jenen Entfagungen, die gegen— 
ift; mag entichloifen jein, „mehr ranzofen fterben zu | wärtig alle kriegführenden Völker, und nicht bloß dieſe, 
lajien, damit Deutiche franzöfifche Bürger werden mo- | fondern auch viele neutrale, ertragen müffen? 
gen,” Es mog, wird jo fein, wie der „Borwärts“ | 8 Nahrumasmiittelnerwaltung stellt in Mu 
fagt: „die Regierung ssrantreidhs wii nicht nur Fran fit, dal die Yudertnappheit nenen Ende des Monats 
: ‘ — m * ig E J— 
zofen. opfern, fondern an DUERN, EEE: Italie November behoben fein wird. Die Kampagne m den 
ner, Belgier, Serben, Rumänen und Vortugielen. Zie) Zuderrübenfabrifen umferes Landes hat bereit2 be- 
ganze Menihheit foll wegen diejer einen eljahlothrin- nonnen und in wenigen Wochen wird ihre Produftion 
aiihen Frage in den gähnenden Rachen der Bölle ac | jo anfchmellen, da von feinem Mangel mehr die 
fleudert werden!“ Und es wurde von verantwertli- | fein ‚wird. Mn meiften Teiden unter diefem zur Zeit 
en britiihen Staatsmäinern gejagt und erhärtet, die öftlihen Staaten, umd fie werden audy die legten 
daß England ji hinter dieje zyorderung Frankreichs | fein, in denen der Wandel zum Befiern eintreten wird. 
jtellte umd erklärte, den Strieg fortführen zu wollen | Denn die meiiten Zucerfabrifen liegen im Weiten ımd 
Hu ihrer Erfüllung, oder „zum bitteren Ende”. |ihre Produfte werden naturgemäß zunädhit die ihnen 
damit it nit geſagt, daß die elſaßlothringiſche am nächſten gelegenen Landesteile verſorgen. In— 
— die beſtimmende, ausſchlaggebende zwiſchen ſollte ſich aber jedermann der Sparſamkeit im 
Frage iſt. J Zuckerverbrauch befleißigen und keine größeren Men— 
— Entſcheidung in der großen Frage, baldiger gen davon kaufen, weil jedes Pfund, das auf Vorrat 
oder Fortdauer des Krieges auf Jahre hin— gekauft wird. anderen entzogen wird. Darum ſollten 
auẽ liegt nicht bei Frankreich und auch nicht bei Eng— auch die Händler ſtreng darauf halten, ihren Kunden 
land. Sie liegt bei Amerika. Denn einzig und allein nicht mehr abzugeben, als dieſe bei ſparſamem Ver— 
Amerika mag die „Entente“ vor vernichtender Nieder— | braud) bedürfen. 
lagg vetten. Nur dank der —— a  Tie Zuderfnappheit bietet jedodh den Händlern 
bon: Ber > * ee = ——— keinerlei Grund, die Zuckerbreiſe über die von der 
mögen ee an ng - Yo 3 er Nu ht bie | Nahrungsmittelverwaltung angekündigten Ziffern 
etzen. Ameri ———— e = Mn ht hinaus zu erhöhen. Was an Juder no; vorrätig ift, 
Kriegsziele Frankreichs, und Amerika vor ah MOL | Hefindet jich in den Händen der Händler und dieje haben 
wie England, verpflichtet, für die Kriegsziele Krank | inm mod zu alten, d. bh. billigen Preifen aufgekauft 
reich# zu Fnipfen. \ — Fi Produzenten haben nichts mehr auf Lager. Das 
PBräfident Wilſon prach ſich ausdrücklich negen | Rublifum ſollte darum die Zumutung, höhere Preiſe 
jede Eroberung aus ⸗-und was Frankreich anſtrebt, iſt als den amtlich feitgefegten zu bezahlen, zurüchveifen 
es wi ri & en Spefulanten, wenn folde vorhanden find, 
tonen Tajjen, dab dio Ntriegsziele ‚der europäiicen AL: | feine Gelegenheit geben, einen befonderen Morteil am 
lüirten nicht die riegsziele Ameritas find, Amerifas | per Lage zu ziehen. 
Kriegsziel ift ein „baldiger dauernder Friede, geredit | 
und ehrenvoll für alle Völker” und Sicheritellung der | n » . 
Freiheit der Völker, Stärkung des deinofratiichen Ge: | Ausfuhr ohne Lizenz. 
dankens überall in der ziviliſirten Welt. Amerika— aid. ai 0 Zu ee ı 2 r 
till Feine Eroberungen und feine Eutſchädigungen. 2 SED re een eine —— Liſte 
Es führt nur Krieg gegen die deutſche Regierung, von ber — *— wur * bis ner ohne 
ter & ſich ſchwer gekränkt und den demokratiſchen Ge- bendere ange REIN: werden dir EN falls fie 
danken bedroht ficht, oder alaubt, und bat als Frie. | t De (ebtete_ der enropätien Mittelmächte 
dendbedingung nur gefordert, daf; dem deutichen oder für Roripegen, Sweden, Dänemart, die Nieder- 
Volke, beziv. feiner Vertretung, dem Reichstage, fein lande. a Ziweis oder Griehenland be- 
natürliches Recht iverde: die Enticheidung in der Fraae, Irifanifie % — ng Pr die Sein. 
— rikaniſche Induſtrie von gewaltiger Bedeutung ſein. 
ob Srieg o : — a za | Denn nad einer forgfältigen Veredinung der „Natio- 
„Durd die Aufitellung diejer ge deren | nat Gitv Bank of New Nork” Tann man den Gefamt- 
Erfüllung, weil es die einzige Forderung iſt, die Amer wert des auf diefe Weite freinegebenen Erporis auf 
rita ſtellt, als das Kriegsziel Amerikas angeſehen und 760 Miilkionen Dollars ibäsen. Im Fisfaljahre 
Nirniıdon ar? ichp N ’ J 5 £ ne —F “ * u , 
merden mu, hat der Nräfident dem deutichen Reihe, 1947, also vor dem Erlaffe des Ausfubrverbots, wurde 
eine wahrhaft goldene Brüde gebaut. Tenn ihre Er on den zu jener Rlaffe gehörigen Artikeln eine Menge 
füllung fan dem deutichen Bolfe nur Gutes bringen, | im Morte von etiva 750 Millionen ins Ausland ver- 
durd das Eingehen darauf Fanır das deutiche Reich zandt, md davon find Fauım nıehr ala 5 Prozent ins 
und Volt nur geitärft werden md Anjehen zund Gebiet der Mittelmächte oder der neutralen euro- 
Sreundihaft geiüinnen.bei andern Völkern. Wenn; „arihen Länder gegangen 
> .. . 2 u 5 —* * = 5 
ze ed rg mon nn) Die Liite umfaßt ungefähr jehshumdert verichie- 
merifa zum Schiedsrichter tm der Friedensfrage. dene Artikel, von denen die wichtigfien Automobile, 
e rderungen, und Forderungen, |; Schi ; 5: 
Es Ne © be8 fürchterlichen Strie | Stahlbarren, Schienen, Lokomotiven, Eifenbahmmag- 
die jahre rg — — * * —* —— |nons, Droht, Nägel, Eiſenröhren, Blech und dünne 
bedingen, * — eg und nicht ge Iafien 2 ‚Gijenplatten, Schreibmaidinen, Nähmaicinen, Iand- 
feine Sympathie um s NENNE emangen ende wirtſchaftliche Bedarfsartilel, Papier, Paraffin, Ta— 
ziehen, die Br ‚Forderungen jtellen. 2. wird nöti- bat, Gemüse, Konferven, Frühltücdspräparate, Spiel- 
genfalls den Verzihbt auf ungeredte Wünfhe und fahen, Bücher ufw. find, Automobile wurden tim 


Forderungen erzwingen —— denn Anerifa will mit) Nahre 1916 zum Gefantmwerte von 120 Millionen 
den Krieg, nicht ein ordauern des Krieges, fondern ausgeführt. Aber nur eine Quantität im Merte von 
u r ' EHTEN- | drer Millionen aing davon in die Länder, nad) dent 
boll für alle Bölfer, und cs hat Dank feinem Eintritt | pie Ausfuhr aud) jetzt no) unterlagt ift. Der Schreib- 
im den Krieg und dem, mas folgte, jet! die Macht | | maichinenerport erreicgte einen Wert von fünfzehn 
‚den Frieden zu erzwingen. —— ge, Millionen Dollars; aber nur der zehnte Teil davon 

Das Alles wird, muß, der deutiche Staatsjefretär Hatte die jekt verbotenen Gebiete zum Pejtinnmungs- 
‚Dr. von Küblmann jehr gut millen, md wenn er’ orte, Von den Iandwirtihaftlihen Vedarfsartifeln im 


weiß, und dabei jagt, daß es außer der eljaß-lothringi- | Gejanttwerte von 26 Millionen Dollars fanden bloß 


= Berfüguung jtehende Vorrat nicht genüge. 
Mm hörte das wohl, allein ihm „fehlte der Glaube“. 


‚ber von Präfident Wiljon geforderten „Demofratifi- 


"Frankreich anzujehen find. 
 waltung hat die Berölferung Schon feit geraumer Zeit 
ermabnt, jparfam und haushälteriich mit dem Yuder 


> 
4 


an Buder fehlen?“ 


R’ 


ihen Frage feine aibt, in der nicht volles Einver- |faIche im Merte von zwei Millionen ihren Weg in die | 


Mändnih erzielt werden fonnte, dann will e3 Iheinen, | neutralen Länder oder die der Mittelmädte. Nehnlic 
als müßten wir dem Frieden jehr nahe fein, denn mar das Verhältnik aud) in den meiiten anderen Fäl- 
dann iſt anzunehmen, daß man fi in Deutſchland zu len. Durd) die Freigabe ihrer Ausfuhr im gegenwär- 
tigen Umfange wird der amerikanischen Industrie alfo 
ung“ der deutihen Regierung entichloiien hat, dat; | 


binfort nur der deutiche Reichstag wird Krieg erklären | 
und Frieden fliegen fünnen — wie fidy's — 


— — — —— 


ga G3 wird zur Zeit in England eine rege Rropa- 
De De el BES SE gan euilte, um einen weten Buy Ban Ara 
wird, die, dem fsrieden zuliebe, Amerika fhlug — die Zur Polizet zu erzielen. 95 Iimd im ganzen Sande 
Brüde, die zum dauernden, gerediten und ehrenvollen | und 2500 meiblide Schublcute angeitellt, davon 400 
Frieden führt. in London Citn, Mau will die Zahl aber binnen 
| Kurzem auf 10,000 bringen. nr jüngiter Seit find 
auch die erjten Varfwädterinnen in London feft an- 
Bom Zudermartt. | geitellt worden. Diefes in England fehr angefehene 
—— Amt wird vom König vergeben; die Frauen ſind aus 
In einem großen Teile des Landes herrſcht gegen. | den bewährten Poliziftinnen gewählt worden. Sie 
wärtig eine vorübergehende Zuderfnappheit, als deren! haben diefelben Nechte wie männlide Beamten, ein- 
unmittelbare lirfadhen einmal die Verſäumniß des! fchlieijlich des Nechtes, zu verhaften. 
großen Publikums, den mohlgemeinten Warnungen | x * * 
der Nahrungsmittelverwaltung zu folgen, anderer- Eßt mehr „Cottage Cheeic”. Das Meierei- und 
jeitö die außergewöhnlih große Yuderausfuhr nad) | Nahrungsmittel - Departement der Landwirtſchafts- 
Die Nahrungsmittelver- | fommiffion von Michigan betreibt jeit Kurzem eine 
Kampagne, um den Gem don Buttermildy) auszu— 
dehnen, ein wertvolles Nahrungsmittel, dem bisher 
nicht genügend Beachtung gefhenft worden ist. Durch 
Herstellung von „Cottage Cheefe" aus Burttermild 
fönnen die Meiereten ihr Einfommen jahrlih um 
$1,500,000, den Wert der herzuftellenden 6,000,000 
Pfund Käfe, erhöhen. Hierdurch würde ein Produkt, 
das bisher hauptfählich ald Schweinefutter verwendet 
wurde, in nahrhafte menfhlide Nahrung verwandelt 
werden. „Cottage Cheeje*“ hat einen beträchtlich 
— ————— als viele Leute anzunehmen ge⸗ 
neigt find. ; | : 


—— 


umzugehen, weil der für den heimischen Verbrauch zur 
Das Rubli- 


Man dachte allgemein: „Es wird wohl nicht jo ihlimm 
wie man e3 darzuitellen fucdht. Wir find ein 
auderprodusirendes Land. Weshalb foll cs uns da je 
Die Ber. Staaien produgiren 
ng6 fehr viel Zuder und dazu kommt noch der 
Itige Import aus Kuba. Aber die Amerifaner 
and zu den Völkern, die fehr viel Zuder ver- 


— 


N EEE En en en 


Rede | 


im Großen und Ganzen der frühere Abjag gefichert. | 


—— 


DER 


30. Oftoßer 1917. 


Wie der „Sonnenkönig“ ſtarb. 


h 
Bouillon, fondern feinen Beichtvater. 
Diefer wurde geholt. Als er einmal 
aus einer vorübergehenden Bemwußt- 
Iofigfeit erwachte, bat er den Pater 
Tellier um Abfolution von allen fei- 
nen Sünden. Der Geiftliche fragte, 
ob er große Scymerzen hätte: „A 
nein,“ antwortete der Hönia, „das ilt 
ja gerade das Schlimme! ch möchte 
mehr leiden, um meine Sünden zu 
fühnen!” 

unterbeffen machte die Krankheit 
Ichredliche Fortfchritte.e Der Brand 
hatte das finie und den ganzen Dber- 
fchentel ergriffen. Am 31. Auguft 
Abends ging e3 fo jchlecht, daß man 
ng, die Sterbegeoete zu fprechen. 
3 Drum und Dran biefer Zere- 
brachte den König wieder zu 


E3 wird felten ein Schaufpiel in 
ver Gefchichte gegeben haben, in dem 
ſich menſchliche Macht und menſch— 
liche Ohnmacht ſo eng miteinander 
berührten, wie beim Tode Ludwigs 
XIV. Dieſer Monarch, der die 
Würde des Königtums über jede an— 
dere irdiſche Sphäre erhöht, zu dem 

ſeine Höflinge wie zu einem Gott 
aufblickten, auch er unterlag dem 
Loſe, das allen Sterblichen befchies | 
den; aber man darf fagen, daß er ei 
in föniglicher Weife tat. Das ergreis | 
fende Ende bes Sonnentönigs hat Abe 
einen Schilderer gefunden, der biefer | anfi 
einzigartigen Aufgabe gewachfen war. | „Da: 
Der Herzog von Saint-Stmon, der | Monte, : 
geniale Chronift biefer Zeit, mibmet | Tlarerem Bemußtfein. 
diefem eigentlichen Abfchlug des | Stimme, die man aus den Gebeten 


Eine Redaktion ijt Feine Kinberitube. 
So manche Kindereien unferer 
| Zeit erklären fich auß dem Weberfluß 
jan Gäuglingen in ber zeitgenöffi- 
ſchen Preſſe. An Leuten, bie fich 
die tollften Gefchichten aus den Fin: 
gern faugen. 


l 


| 
| 


Noofevelt hat feinen Geburtstag 


Stiche!” 


Könige. Mehrere Male flüfterte er 
dann noch: „Nunc et in hora mot: 
tis“, und ſchließlich ſagte er: 2 
mein Gott, ſteh mir bei, komm mir 
ſchnell zu Hilfe!“ | 


‚ einjame Goldat” 
eine Devefche, die 
Danifban, ort 


J 

I ge 

Iman 
Camp 


fonnte 
aus 


Sill, 


ſo 


as Verſprechen hin freigelaſſen, a unurpoſochologifchen Ginleitung in 
und aus.” Am 26. Auguft hielt er nach |zertreife der Wiener Phildarmoniter 


‚am 27. Oktober in ftiller Zurüd- „großen Jahrhunderts” in feinen un- der zahlreichen Priefter und ſonſtigen 
gezogenbeit zuhaufe verbracht. Schade, | fterblichen Memoiren eine erſchüt-Anweſenden deutlich heraushörte. 
daß er nicht jährlich 365 Geburtd: | ternde Darftellung. Sie ift aufge fpradı er bie Gebetsworte mit. Als 
tage hat. nommen in die neueſte Ausgabe der das Beten zu Ende war, erfannt er 
| Denfwürdigfeiten Saint - Simons, | den Kardinal Rohan und fagte zu) 
In Waſhington hat ein Poligiſt einen die unter dem Titel „Der Hof Lud⸗ 
renden \ } J as a 5 
u tchnell fahrenden Aırtomobiltiten, auf | wigd XIV.“ mit einer umfaffenden 
‚er einen jjreihettsbond faufe. So etwas | !! N 
jTanın man aber do faum als Strafe Feiner meilterhaften Verdeutſchung 
— — —A Schurigs von Wilhelm Wei— 
3 © n. Hof⸗ s 
| Fentlich findet, eine Derartige Straf: gand herausgegeben worden iſt. 
| methode nicht in unferen Gerichten Ein; Mm 25. Auguft 1715, dem Zage 
— Fonts —* es gar — en des heiligen Ludwig, ſtand es um die 
aß ein Angeklagter verurteilt wird, | gr 3 
‚fein Vermögen in Freiheitsbonds anzu— Geſun dheit en fo ſchlimm, 0 * 
legen. umd dadurch einen anſehnichen daß ihm die Sterbe akramente ge= | Eine Konzertreije dur 
Kursgeivinn madıt. reicht werden mußten. „Der König| _ — — 
ſah ſehr gefaßt, aber von der Bedeu⸗ In der „Wiener Freien Preſſe 
tung des Augenblicks durchdrungen, ſchildert Felix Weingartner die Kon— 
— agene he i dem Mittagsmahl vom Bett aus an in amüſantem Plaudertone. Er er⸗ 
ichreiben. x ben malen "| Die Großen, die pflichtfchuldigft um zählt von der ausgezeichneten Vorbe⸗ 
Iitärlager befindet fich nämlich derzeit tn berfammelt waren, folgende An-|reitung der Kunſtfahrt durch die Ge— 
nur ein einziger „Private, Namens |fprade: „Meine Herren! Ich vitte, brüder Hüni in Zürich, von warmen 
ſoings. zen: — ng Be um Verzeihung, daß ich Ihnen Empfang in Züri, Bern, Luzern, 
Da Bee ua 100 Damien Da: ein fo fchlechtes WBeifpiel gegeben | St. Gallen. Ueber die Veranitaltung 
Febligt, bis die für die nationale en ber | Habe. Ih danke Ihnen verbindlich jin Laufanne [hreibt er: Das Kon: 
Lausgehebenen Männer aus dem Camp, für die Dienfte, die Sie mir geleiftet, 'zert in Laufanne fand in ber Kathes 
Funſton, anlangen. Der Gemeine für die Anhnäglichteit und Treue, die; brale ftatt. Niemand bon uns tmird 
tapellen u m” 2 eu | Sie mir jederzeit betoiefen haben. 3 |ven Eindrud vergeffen, den der bis 
ı Märchen umd Liedern erfreuen fönnen, | tut . ſeht leid daß ich für Sie ;auf den legten Plap gefüllte feierliche | 
aber diefes Wergnügen dürfte ihm mie: | Nicht daS getan habe, mas ich gern Raum herborbradite. IH hatte, um 
der dadurd) ein iwenig verleidet werden, | für Sie getan hätte. Die ſchlechten den Anfchein zu vermeiben, ala ob ich 
daß imo tunmer ex fich hinmendet, eis! Zeiten waren daran fuldb. Ich vor dem nahen Frantreich eine Ver 
en alalen Zaı vorgejegten Tffizieren bitte Sie, meinem CEntel den gleiheit | beugung machen wollte, gerade für, 
| („Buffalo Volksfreund.“) Eifer und bie gleiche Ergebenheit ent | Qaufanne von Verliog und der it] 
| E a gegenzubringen mie ınir, Ex ift noch ;anderen Städten mieberholt gefpiel- 
| Unſer Briefkaft jein Kind, und wahrfgeinlih Hat er ‚ten „Pathetique” von Tſchaikowstky 
| ' re ‚manche Sippe zu umfchiffen. Sie: Ydftand genommen und nur Beetho- | 


r 


| Geo. €. Die vorgejtrige Erwähnung | müffen meine { * “| 
’ a 0 Dr Zee „Ss mil n anderen Untertanen: . Leon | 
eines Einfaufpreifes von 5 Cents für]; — Beifpiel geb u | Den gewählt. Der großen,Leo Bene * | 
|das Prund Yucer nahm nur auf einen en gutes Derfpiel ge — ———— Duverture folgte ein atemloſes, er⸗ 
Sonderfall Bezug. In Buffalo wurden fühle, daß ich gerührt werde, und ſchüttertes Schweigen; wohl eine Mi 
in Lagerhäufern Hunderte von Süden | Teht, daß es Ahnen ebenfo geht. Ders nute lang wagte Niemand zu flü- | 
jNuder gefunden, Die angeblich zu dem zeihen Sie mir bag. Leben Sie wohl, |itern, Applaus war an diefer Stelle! 
en Preife gefauft wurden, al3| meine Herren! 3 | 
De ich it vi ee y p 2 
| Monaten ch, — Sie ſich zuweilen meiner erin⸗ Violintonzertes aber, das Arnold 
lichſt hohen Preiſes zurückgehalten vor: | nern. Dann ließ er die königlichen Roſe einfach und großzügig ſpielte 
den waren. Ueber die ſchwierige Lage, Damen und die Prinzeſſinnen bon ah eg 
‚in welcher fich die Kleinhändler heutzu: | Gebliit eintreten. Ste fchrieen laut en 2 i 5744 
age befinden ſind wir zur Genüge an⸗ worauf der Könia fagte — Lenz 
—— —* mag ei 3. —— —— nicht, fu zu fehreien (Sr fprad; ein 
fm nicht befammt fein, daß es Laden: | NY IV ; — 
inhabern unmöglid, gemacht wird, ihren | Paar furze, freundliche Worte, beſon⸗ gedenlend, hielt ich dann während der 
Milchlieferanten zu wechſeln, ſelbſt wenn ders zur Madame. Schließlich er-38 En * — a | 
b> Akessın aufistee A kahl, a ; einzelnen Säße der „Eroica” Das 
die ihnen gelieferte Mild) zu berechtig- | mahnte er die Herzo bon Orleand  °. £ * 
ten Klagen PVeranlaffung gibt. E3 tt} nd di u « 9 5 J ih :Bublitum durch entiprechende Hands | 
|ums berichtet worden, Daß in einem ft zu bewegungen vom Applaudiren zurück, 
| Falle von 12 vVins diahm 8 ſauer vwa⸗ derſöhnen. Alles das ging ſchnell von konnie aber nicht verhindern, daß am 
ren. und der Handler qleichivohl bei der» | ſtatten. Dann entließ er die Da— Scl ıR ala ih das WBult " werben | 
felben Firma zu faufen fortfahren | men.” IS up, C > | 


mußte, da andere Mildfuhrleute fich EEE a gungslos verließ, der Beifall mit ele= 
weigern würden, ihm Milch und Rahm | Einige „Zeit ſpäter befahl er, ihm mentarer Wucht losbrach. Trozdem 
zu liefern. Wir wijien, dat der Klein⸗ den Dauphin zu bringen, ließ ihn an die Konſulate der Entiente ihren 
— —* * — — = fein Bett treten und fagte zu ihm in | Qandeleuten unterfagt hatten, unfer 
Wurit, Schinten uſw. eine ſolche von Begenwart ——— Perſonen iner Konzert zu beſuchen, war die Kathe- 
|$15 berausnehmen muß. Wir wiſſen, intimften Umgebung: „Dein Kind, prale auber von Einheimifchen aud) 
\dax die Großhändler den Preis ibrer | Du wirft cin großer König werben! von Franzoſen, GEngländern und 
— — nern En mg a Fraib dich nicht meiner Leidenfhaft | Ztatienern befucht. Ich emtdedte au 
fleinhändler die — eines be: Kür 3* zu und für ben Strieg. ‚mir von früher her betannte Pariſer. 
jtimmten Preifes für längere Yeit ers sm —— trachte danad), mi? | Defterreicher und Deutſche ſind jetzt 
möglichen würden, ablehnen. Wir wiſſen deinen achbarn Frieden zu halten! jiperhaupt nur wenige in Lauſanne. 
ferner. daß Zuger heute jelbit zu 8) Gib Gott, mas Gottes ift! Erfenneian Her Naufe Flutete das Publikum 
46 m - : ö in der Waufe flutete das Publi 
ıGents das Rfiumbdb nur den Bruchteil ei= | die Pflichten an, die bu ihm gegen: | N . 

c3 Cents als Brofit beläßt. SleichiwohL! ; * N= in den nicht abgetrennten Raum, wo 
m. » ats Profi berapt, -eihirodl | ber haft! Werwirke, daß ihn deine iz:r +:, masr ter mit mir auf- 
beiteht die umbejtreitbare Iatjache, daß Untert sten! Solge i . :fich die Philharmoni er mit mir auf- 
eine Unzabl einhändler prompt jeder | niet anen € Ben vo.ge EN den Heften. Man hörte tein beutiches | 
| Rreiserhöhung folgt, dagegen dem guten Ratichlägen! Suche es dem wWort. ſah aber nirgends einen feind⸗ 
| Fuoifum tagelang eingetretene Preis | Volke zu erleichtern! ch Habe das | erigen Wiid, hörte fein unfreunbli- 
ermäßigungen borenthält. Dies iit nicht | unglüdlicherweife nicht tun fünnen. de? Wort. Gern hätte ic laut aus- 
| der geeignete Biak zur Erörterung einer Vergiß auch nicht, gegen Frau von k 19= | 
| fo, wichtigen yrage; gleichwohl möhten| pontadenr denkbar au Tei 0 dem gerufen: „Menichen! Wagt doch ein= | 
Imir der Anſicht AÄusdruck geben, daß es entabour dankbar zu fein!“ Indem mal wieder, euch gerade in die Augen | 

ler ihn füßte, fuhr er fort: „Mein : s 


o 
bötfte geit tt, dai Die Kleinhändler ſich : Y ; ; r 
organiitren, ‚möglichit gemeinfam ‚eins | liebes Kind, ich jegne dich) von gan- a ME —— endite 
faufen und bie Vertaufspreife einheitlich | gem Herzen.“ Wls man ben tfeinen , een = . eg : ? eftecit find, 
feitiegen foilten, joweit Dies nicht den Prinzen mwegführen wollte verlangte DaB und andere Fiele gelte ind, | 
Anordnungen der Nahrımgamittelfonts | Br .. ran. als Hap? — Ach und die Mufiter 
mijfion widerjpricht. Früher oder Später | Der König nohmals nad) ihm. Uber | verliehen die Kathedrale nach dem 


Todesanzeige. 


Todesanzeisge. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unfſere geliebte Gattin und Mutter 
Caroline Muenchow, geb. Michaelis, 
am Sonntag,. den 28. Ollober, im Alter von 
5 Jabhren nach —— ſchweren Lelden in 


werden die durch den Krieg geſchaffenen mals küßte er ihn, hob die Hände? 

En win en R : ' br Konzer ingang. 
Verhältniſſe zu derartigem Vorgehen zum Himmel und ſeanete i um Stonzert durh den Haupteinganc 
F zorgehen | zum © feg im 3 Einige Schugleute waren anmelend. | 
lern und dem faufenden Bublihum nur i . 2 
mE BR WE renden Publikum nur) nandherlei Beltimmungen getroffen h Ban. 00 

5 2 — fagte er zu Frau von Mainte- monftration der bielhundertföpftgen | 
| 9.M. Es war Gabriele H’Annimeio, | MIR, 108 “ Y for, Menge, die fich draußen angefam: , 

Ider den NAusipracht tat, „dah Italien = ‚ : : en 
t " N ‚ Sterb rt.. :melt hatte, nicht verhindern fünnen. | 
f Ichwer, fi zum Sterben zu entfchlie= | M * Be 2 s 
hätte, Durch den „tacro' ken. (Gr ftehe jebt vor diefem, den; Aber e& mar nichts geplant. Rubig 

i “ ; Tr Selbi \ ' er * — ir 
egoismo“ (die gebeilinte Selbjtfucht) | Menschen fo fürdhterlichen Augen: | und unbsbelligt gingen wir alle zu, 

nr — Fu 
Bündniß mit Oeſterreich hinwegzu⸗ 2 Mi . J 3 B 
Ifeßen, umd_ diefem den Strieg zu, Ichiver fei, fich mit dem Sterben ab- 
| tigen * die —— bei wortete, es ſei ſehr ſchwer, wenn — — — | 
| r . 8 „ge ili “ f 0 dee ’ e * J | ! 
Ianderen Naitonen a geberltgt” be |einen noch Liebe oder Hab an das — Sie: Ich bin dabei, Henry. Das 
zweifelhaft. en | eir | 

Bella Donna. Wir glauben | Mas Ivieder gutzumaden htbe. „Ach, Itäßt, fönnen wir 3. B. mwirflich ganz | 

faate der Könta, „wieder 

Simde anrechnen twird, wenn Ste am! machen habe ich einzelnen Menfchen | s 2 mat, 
= Eu 2 . —— | neid’ Dir die Haare. 
Sonntag Wollfachen fiir umfere „Sam: | gegenüber nichts, aber tona das Reich | und ich [hnetb" Dir die Haa 
| Ihnen Ihe Herr Gemahl übel nehmen | ER =: 
| wird, wern Sie ihm am gleichen Tage | Barmherzigkeit.” 
| ee * Man ſah den König alle Baler Een Si | 
Es gibt noc; Bürgermeiiter, die... | Augenblide die Hände falten. Man |; aıtter von 50 Iabren felig im Seren ent-| 
| 2 u n er - Mittwoch, den 31. Oftober 1917, um 8 Uhr 30 
| Deutichamerifanifchen Bruderbundes in/in gefunden Tagen geiptodhen hatte, | Sorgens‘ Goes. Init Nelfon Str. | 
metiter der Stadt, M. Kitts, und Die! unb bei dem Conſiteor ſchlug er N | etoe nah dem Zt. Yonifasiis.@ottesader. | 
Stadträte W. Mn, MeAlndrew und nn 
Ralph Tileftone eingetunden. Der Dürs! Die Rammerbdiener, die zu FÜBEN | neranta Eamidt, neh. Toole, Gattin, An.) 
|germeifter hielt eine längere Anjprache, ! feines Bettes fnteten und meinten, ! tbomn, Juieoh, John und Ghriitina, Rinder. | 
| . . ‚ ’ ; mai | 
I mich itet3 wohl in Deutfchen streifen, md! — | manbdten. 

4 5 H | : Ihr geglaubt, ich fei unfterblih? ch | — — 
iten der Vevöiterung der Ver. Staaten. | für meine Berfon habe dag nie ge= 
Obwohl von einem großen Teil der glaubt. Da ich alt bin, ſo hättet Ihr .ine Nahrint. vaß unfer bieiniedter Zohn und! 
und verleumbet, haben die Deutfchane: ! : s u Bernhardt Rafin | 
rifaner underändert ihre Ruhe bewahrt, fen, mich zu verlieren.“ Am Morgen |... montag, den 21. Oftoder. im ter bon 4. 

7 ; : e ; * 2: Dei I ift, Die Meerdi indet | 
und ber Sa ie —— ich mit, Cut! aus der Provence in ——— ——— 
un ut zu eitellt. » i iaf inte | 

a gung, ge !einer Medizin, bon ber er haupieie, | mon. ‚uioe., mit Mutod nad bem 31, Eutas. 

ein Veranügen fein, tır deuifchhamerifa- BR | Goltesader. Um itille Zeilnahme bitten bie | 
niſchen ne u —— Man Als die Aerzte nicht erlauben woll⸗ 

Rudolf und Emma Laflin, Eltern. Glcanore | 

und Derothea, Scheitern; nebft Nermandteit. | 

Ire3 früheren Stadioberhauptes Garter| gegeben werd, Inurbe der Bauer bin | 

| 9. Harrifon, der fid, feit feiner — dermaßen grob, daß er es durchſette. 

einigungen, denen ex angehörte, zurück⸗ 10» vg 

geaogen bat, und, obinohl er in newiffen! und fagte ihm, eö bringe Leben. Er 


führen müflen, und es fan den Hände | zweiten Male” Nachdem er ncd 
\ ITe . a —* Si⸗ hätten eine etwa geplante De— 
zum Vorteil gereichen. 
non: „Er habe immer gehört, es ſei 
ſelbſt wenn es leine andere Kriegsur— 
ſache 
heredhti wäre, ich über das 
an blic, er fände jedoch nicht, daß es 
jerflären“. Tb er angefihts ber heu= | zufinden. Frau von Maintenen ont: | fir das Konzert. | 
aeichnen würde, erfhheint uns mehr als « d 
Leben feßle oder wenn man noch etz |piefe Geld, das Du Peim Barbier 
nicht, daß der Herrgott es Ihnen als quizus | leicht Sparen. Du rafirft Dich felber, 
been ttriden. Ebenſowenig wie es eicift fo rechne ich auf Gottes! 
die Strümpfe jtopfen. Die Nacht darauf verlief fehr ui- 
Anlählich des 29. Stiftungsfeites des! hörte ihm Die Gebete herfagen, die er | i@lafen ift, 
|Erie, Pa., hatten sich aud) der Vürger- nah der =t, Yllpbonfusstirhe, don da mit 
} . 2 
an bie Bruft. | 
| Hinterbliebenen: | 
in welcher er ur. M. ſagte: „Ich fühle fragie er Warum weint Ihr? Habt Regiia Birhwall, Schweiter, mebft wer: | 
zähle das beutjhe Element zu den bes | Y. Todes * an | 
Landespreſſe unberechtigt angegriffen Euch; längft darauf vorbereiten müf= | unfer Yruder 
fih als geſe liebende Bürger erwieſen des 28. Auguſt erſchien ein Bauer Jahren 3 Monaten und 13 Zageır nad Turzem ! 
erfi b Ubr Nachm., vom Irauerbaufe, 3420 N. Clare: | 
war ımb mirb mir jtetö eine Ehre und fie fei den Brand zu helfen imftanbe. 
trauernden Hinterbliebenen; 
vergleiche hiermit das Verhalten unfe- ten, daß dem König biefe Flüffigkeit | 
Niederlage von fajt allen deutichen Ver | Man gab dem König von dem Elirir 
ageblättern über alles Mögliche nahm das Glas und meinte: „Leben 


—— Be 442— Du oder Tod — mie e8 Gott gefallen 
e etvu u Ä i W if. 
ober geivagt bat, auf „deren Unter- Modkon anbot Bemae ut eine | Bitte "hen BIER, Kam 2 Bkro yam 
Inne ez In echer Stuie au zählen | en. St imie zu jebem Mer mad Montröfe Gmtendet. Zief”beiraueet”bon 
p und vangeisiefen toar, wenn exifolle zu ihm nicht inie zu jebem Be- ne Dee Den 
ich um das ermeifteramt beivarb. Tiebigen ſprechen / Er brauche kaine 0. mobi 


. 
> 


Mit einer'i 


ifm: „Das ift die legte Gnade ber| 
Dieß waren die legten an !R 
einen Menfchen gerichteten Worte bed | ————— 


! im MI 


Trauerhauſe, 
der evangellutberiſchen Bethlehems 


Ich rechne darauf, |yerboten. Nach dem erſten Saß des 


fein Zurüdhalten mehr, und | 


‚tern, jpäter, nad dem Finale, rüd= | 
haltlod. Des Verbote immer noch; irermden ımb Veianter die traurige Nach: 


mern 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere llebe Mutter 
Augnfta Engeite, geb, Simon, 
Gattin des verft. Airauft Engelle und 
Schweiter_der dverft. zrau Zinmerman, 
am 29. Oltober im 73. Xebensjaßte 
fanft im Herrn entichlaien ift. Die De» 
erdigung findet ftatt am ZDonnerätag, 
den 1. Nod,, um 1:30 Nadhmittags, vom 
Zrauerhaufe, 2437_W. 34. Place, nad 
der ebang.-lııtb. St. Andreas » tirde, 
Ede 37. ınd Honore Ctr,, bon ba mit 
Atos nah dem Concordia⸗Gottesacker. 
Um ftille Teilnahme Ditten die trauerit- 
ben Hinterbliebenen: 
Fran Bertha Bergaffer, rau Amilia 
Lepinsfe, rau Wertie Soffart ud 
Frau Augufta Bashelter, siinder. 


a nn nn ne 


Todedanzeige 


Freunden ımb Belannten die trau- 
tige Nahridt, dab unfer geliebter 
Gatte und Water 

Adolph Diegel 
nah lanaeın Leiden im Niter bon 42 
Nabren fanit entidlafen ilt. Die Beer» 
diaung finder ftatt aın Dienstag, den 
30. SHtober, 3 Uhr Nah, ton 
Krauspes Mapelle 30905 Lincoln 
Ave., nach dent Notehill yriekbof. Um 
ftilie Teiinabine bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 

Minnie Diegel, Kattin. 

neile, Tochter, md 


Todbesanzeige. 


Fremden und Bekannten die traurige Nach. 
richt, daß mein dielgeltchter Gatte und unfer 
lieber Dater 

NAuguit Gums 
ter von 69 Iabren fanjt im Herrn ent: 
Peerdigung am Mittwoch, den 
Nachmtttane 1:50 Uhr, dom 
3032 Edgewood Nlve,, nach 
Kirche, 


ſchlafen iſt. 
A. Oltober 


Hinterhiiebenen: 

Ausufta Gum, ach. Piste, 
heim Gnins, rau Bertha Wittlinger, Frau 
Anıa Mochler, frau Lonifa Trapp Kinder, 
nebit Verwandten, 


Gattin. 


Wenn meine Kräfte brecher, 
Meiln Atem geht ſchwer aus, 
Und lann kein Wort mebrt ſprechen 
O Herr, nimm mein Seufzen auf! 

modi 


Todesanzerge. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
Phillip Kitterer, 

Vater des berit, George Litterer, am Sonn— 
iag, den 28, Oltober. ſanft im Oerrn ent⸗ 
ſchlaſen iſt. Veerdigung findet fatt am Mitt— 
wvoch, den 31. Oltober, um 915 Morgens, 


bon der Wohnung ſeiner Tochtet. 2036 Ar⸗ 


aule Ztr., nad der St. Alphonſus⸗Kirche, bon 

da nao dem St, Donifasiud Gottesacker. Um 

ftille Zelinahme bitten bie trauernden Hin» 
terblieoenen: 

Karolina Xitierer, Gattin. frau red Schtei- 
ner, Frau Senrn Alenſch, SZweſter M. Cla⸗ 
—— Notre Dame, Toͤoter, nebſt Ver— 
vandten. 


Mitglied des Waſhington Voſt 373, G. A. R. 
modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt. dah mein gellebter Gatte und unſer 


guter Baier 

Nicholas Klans 
an 25. Ollober ſelig, im Herrn entſclafen iſt. 
Peerdtigung findet flatt am Mittwow, den 
baufe. 3638 To. Naflın 
St, Raphaels-stirche, 
quiem Hochamt 


eir., aus nah ber 
wo ein feierlihes 
selebrirt wird, don da mit 
Autos nach dem Bahnhof an 49. Str. und 
Albland Nine, den da mit der Gifenbabn 
; mach dem ti. Marien Bottedader. T 
| traxernden Srnterbliebenen: 
| Gheittine Nlaus, geb. Hacdb, Gattin. Hnbert, 

Nicolas jun, Keter, ipred umd Glisnbeth, 
I Kinder. modi 


Todesanzeige. 


richt. daß unſere liebe Mutter 

Albertine Melſenkord, geb. Tette, 
Gattin des derſtorb. Georg Melenkord, am 28. 
Oltober im Alter von 54 Jabren ploblich ge— 
ſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
"kittmod, den 31. Oftoder, um 1 Uhr Nacht. 
bom Zrauerbaufe, 4342 &, Yoirfield Ade,, aus 


nach ber evang.:luth, Yriedendfirdhe, Ede 43. 


Str md California _Alve., von da mit Autos 
nad dem Goncordta-Gottedader. Um itille Teil: 


‚ nahme bitten bie trauernden Sinterbliebenen: 


Frau Minnte Goftclhlo, Tran Yauline Emith, 
Frau Hattie Gaifidn, Hofenh, Henry, Albert, 
Herman, Harrn und Edward Meienford, 
stinder. 


Todbedanzeige. 


‚Fremden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 


Vater und Sohn 
Lonis F. Dertel 

28, Dftober 1917 in feinem Heim geitor: 

it Deerbigung findet ftatt am Mittwoch, 
den 31, Liltober, um 1:30 Nadbm. dom 
Zranerbaufe, 5400 Wugulta Str. nad ber 
ewang.-Iuth, Zt. Nobnd Stirde, Ede 
Ave. und Walton Ztr.. 2 Vbr Nachm., bot da 
mit Autos nach dem Worcordia Gottesader. 


am 28. 
ben iſt 


Die trauernden Himerbliebenen: 
Meta Hertel, geb. Klaus, Gattin. 


Loretta, 
Tochter. Herr und Fran Henry C. Hertel, 
Eltern 
Todesanzeige. 
St, Manritind-Haf Nr. M. G. O. F. 
Den Beamten und Mitgliebern zur Nach— 
richt, daß Bruder 
Nikolaus Klaus 
geſtorben iſt. Peerdigung findet ilatt Mit!- 
wohd Moraen um 9 Uber dom Tramerbauie, 
3648 Laflin Str. na” der St, Napkaeissstirche, 
von da nam dem St. Micria-Botteänder. 
zpezialverfamminng Dienstag Abend um 8 
Uhr Die Mitglieder ſind erfucht, zabhlreich zu 


erſcheinen. 


Leonard Barinkel, 


Cberförfter. 
Beres Nodl, Zelretär 


Todesanzeige. 

Freunden und Belgnnien die traurige Nach⸗ 
richt daß mein geliebter Gatte und unſer 
auter Vater 


x Mathias Hargarten 

geltorben iM, Beerdigung findet ſtatt am 
Mttwob, um 8 Uber Morgens, bon der 
Wohnung feiner Tochter, 2520 Z0. Kedaie 
de, nah der St. Pauldsktirde, don da nad 
den >t. Iofevhe Gottesacker. Die tranerıı- 
den Hinferbliebenen: 


Tobesanzeige 

Gonitantia Zone Nr, 73,1..LA.M. 

Ten Brüdern biermit zur Nachricht, dah 
unfer langjäbriger Bruder 

Fritg Margan 

am 28. Oktober in den ewigen Oſten bernufen 
wurde. 
den 31.Ott. Nachm. 


1 Ubr, im Zempel, um 


! den Terftorbenen zur Iepten Rube au geleiten. | 


Mit Brudergruß: 
Fran, Echred, Ehim, Meiiter 
Rudolph Wendt, Seirclär., 
Die Brüber find erfucht. ibre Sive bis ſpä— 
au beitellen. 
Todedanzeige 
sternden und Belannten bie traurige Nads 


Die Weerdinumng findet ftatt am richt, dah mein gellebtere Saite und unfer | 


d Sohn 
red Darkan 


im lter don 44 Nabren gaeftorhen iit. Beer⸗ 
ee findet ftatt am Wittwoh, ben 31. 
Oltober, um 2 lbr. dom XÄrauerhaufe, 1930 


lieber Baterx um 


fiille Teilnabm 
terbliebenen: 


Marin Markan, ach. Eilel, Gattin. Sophie 
Mathilde — 
mobi | 


| E 6 — * — 
IE Orient -Beiie 
| 


und Lounife, Töchter. 
Mutter. 


Todesanzeisge. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Sodhia Zander, adb. Alingled, 
Sattin des berftorb, Iheodore Zander, im Mlter 
don 72 Nadren geitorben iſt. 
findet ſtatt am Dennerstag, den 1. November, 


um 2 Uhr Nachm. von der Wohnung der Toch⸗ 
ter, 1230 ©, 61, Ave,, Eicero, mit Autos nach 
me bitten: | 
Tony Zander, Sohn, | 
Entfelfinder. | 


Waldheim. um ftille Leilnad 
rau H, Grund, Tochter. 
, Grund und lite Jander 
€ Grund, Schwiegerfohn. Gnftte Jander, 


Schwiegeriochter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Noſa von Vrleyte, 

Wittwe des verſtorb. Ingomar bon Briegte, 
eſtorben iſt. Beerdigung findet tatt am 
‚ um 1 Uber Nadm., dom Xrauer: 
aufe, 1454 Welt 61, Str, nad Otraceland 
riedhef.. Die trauernden Hinterbliebenen: 

una und Sergert, und Pu 

Fran Sentte Billa, 
ia Med und {ran MM 


Kinder, 


I 
Wil. 


1. Oliober, O Udr Morgens, dom Xrauers | 


Res i 
ziei 


di | 


Hohne 


— 


Die Prüder verfammeln fih Mittwoch, | 


— — 


Henry Shoellfopf Sons 


— Importeure — 


Ind 3ll V. Kandolyh ote. 


uaahe Franklin Str, 
Nene Holländifhe 


BE Milhner Heringe "SE 
Nene Dill-Gurfen 
Mohn-Del, 52.25 per Gall. 
Marinirter Aal in Gelee 
Grab Ment 
Thüringer Blutwurſt 
Geränderte Metttunrit 


‚Beiter Weineffin, 40 per Ball. 


Feinſte Gewürze zum Einmachen 
Holzſchnhe und Holzpantoffeln 
Kraut · Hobel 


— 


Neuer nusnelafiener 


Weißer Sleeblüten = Honig 


10 Pd. Kannen für $2,40, 
22av,lonbida* 


Tudesanzeige, 

Klattdentihe Gilde Eelentwieg Nr. 2, 
| ‚Den Brüdern und Scheitern 
| die traurige Nachricht, das 
Bruder 

Fred Vlargan 

} ‚ am Sonntag geltorben ift, 
| Veerdiaung findet ftatt | 
| Cltober, 1:30 Nadm., 
MW, 21, Str, 


Die 

am Mittvod, den 31. 
bom Xrauerbaufe, 1930 
nad Dofridae. Die Beamten 


| derfammeln fih mm 1 Ubr in der Gildeballe, 

‚um dem Bruder die Iekte Ehre zı ifer 

dh die Schwei |bon da nad dem Concordia Gottesacker | de 
< d- | lim ftille Zeilmahme bitten die frauerirden 

. | 


‘ 
l 
| 
! 
t 
\ 
} 


Chas. Blaſchte Meiſter. 
Herman Haude, Schriewer. 


Tobedanzeige, 


den ımd Bekannten die traurige Nach 
riot, daß unfer lieber Water 
Joſeph Faber, 
Gatte der verſtorb. Eliſe Faber am 20. Oltbr. 
geſtorben iſt Beerdigung am freitag, dem 2. 
November. 9 Uhr Mora, vom Tranerbaufe, 
5200 ©. Laflin Str, nah der St, Augauftinus 
Kirche, wo Reauiem SHochmelfe zelebrirt wird, 
bon da mit Untomobilen nah dem Dafmoods 
vriebhof. Am ftilles Beileid bitten: 
Armin und Garl Faber, Eöhne. 
bimido 


um 


| Zur Erinnerung 
| Un unfere liche Zocdter und CAhiwefter 
Emma Geste, 


| welde am 50. Dftober 191% fanft Im Herrn 
| entf&lafen ift 


a 


u blüteft wie eine Blume, 
zie man mit \reude fab, 
3u Deines Schöpfer NRuhme, 
Nm biff du nimmer ba. 
| Im Varadieſes Garten 
Prangſt du in neuer Vracht. 
Wohin nach kurzem Warten 
Dein Heiland dich gebracht 
Die Engel, deine Schweſtern, 
Die trugen dich zu ihm. 
Nun ſinaſt du deine Lieder 
Mit allen Seraphim. 
Dein Mund, der ift voll Laden, 
Volt Meinen unfer Herz, 
Zeit dir die Augen bracden 
Im bitteren YVodedichmerz, 
! 29 bin ih ohne sturmmer, 
i Mein Kind, bu bift nicht tot, 
| Dein Leid fhläft füh im Schlummer 
' Deine Zeele ift bei Gott, 
| An jenem Tag der Wonne 
| Wo Groß und Kleine ſteh'n 
Im Glanz der Himmelsſonne, 
Wollen wir uns wiederſeh'n. 


Von deinen dich nie vergeſſenden 
Eltern und Geſchwiſtern. 
Zur Erinnerung 
tan meine liebe Gattin und unfere liche WM 
Minnte GC, Emuylaf, 
| geftorbenr bor einem Nabre, am 30. Dft, 1916, 


dutter 


Friedlich ruht unſere liebe Gattin und 
Mutter, 
Die uns Allen woblaetan: 
Ihre Bilichten ftets ihr beilia, 
Jtiemals fheute fie die Bahn, 
Od ifte nleih durh Dornen führte, 
Lieber trug fie feloft den Schmerz, 
Mollte immer Nilen belfen. 
Und dann freute fih ihr Hera. 
Hand, die freundblih und geleitet 
| Die uͤns nichts ala Liebe aab, 
Troft und Freud 'um ma berhreitet, 
| Eclummere fanit im tühlen Grab, 
| Schiummere ſanft in Gottes Frieden, 
| ®ott aabit den Danf für beine Min’, 
| Ob du auch biſt von uns geſchieden, 
| In unferen Herzen itirbit bu nie, 
| Ruhe in Frieden, geliebte Gattin und 
Mutter, gute Nacht! 
Gewidmet von 
| benen 


1J — 


deinem trauernden hinterblie— 
Gatten, nebſt Kindern. 


| Zur Grisnerung 
| In Wehmut und Liebe nedenfen wir beitte 
| des Iodestages meines geliebten Gatten umd 
! unjeres teuren Nater3 

| Wilhelm Greif, 

| der ums heute dor einem Jahre, am 30. Oftober 
1916, durch den Tod entriffen wurde, 


| Schlummere ſanit hienieden, 
Oft von uns beweint. 

Bis des Himmels Frieden 

Uns mit dir vereint. 


| 


| Gewidmet bon deiner trauernden 

\ Gattin und Kindern, 
! 

! 


Zır. Eonrad Seidemanıt. 
| Telephon: Superior 4819. 
| Dienstag, den 30., Mittwoh, den 
81. Dtt., u. Donnerstag, 1.Nov.: 
Zur 400-jährigen Neformationsfeier 
I unter Nufpizien ded Nomites ber 
| Lutherfeftipiele. 


| 


nad Haufe, und mas wir gele= | una Harnarten, geb, Weilel, Gattin. Iran | L ti { 
aent!ich hörten, mar Bewunderung A. Secibert, Frau G. De Lorang, Kinder. nr m A fr, 


I 
1 


| Irofes Vokal u. Inftvumental-Konzert 


| 
verbunden mit Ball, beranftaltet bom 


| 


| „Freier Sängerbund“ 


enı Mittwoch, b. 31, Dltober 1917 in Schön- 
hofen’s eroser Halle, Wilmwanfee m. Nibland 
de, Naffeneröffnung 7 Ubr, Ynf. S Ubr Adds. 
Tickets im Vorverlauf 256c, an der Kaffe Asc. 
0121,28,50 


t 
' 


| T ipe Di ä⸗ 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- keſteus Mittwoch Vorm. 10 Uhr deim Zefretär | Zur Blauen Donau 
richt, daß mein biefgeliebter Gatte nd unſer 2 


748 W. North Ave., nahe Halſted Etr, 
| ar 
| Morgen, Mittwod), den 31. Oftober: 


‚Salloweenfeit und Tanz 


| Konzert D'Wildſcharen Kapelle. 


Weſt A. Str. mit Autos nach Oalridae. Um 
e bitter die trauernden Hits | 


Die interefinnte 


Beſchreibung 


von dem 


Piano» Sahrikanten 


Die Deerdinung | 


GROSS, 


5081 Broadway, 
ift za verkaufen bei 


Koelling & Klappenbach 
und A. Kroch & Co. 


eil2irfondısmt 


 WILLIAM B. LÜCKE“ 
Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 
3838 * Hoyne Ave. 


- 
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NEO Tiefe Berfäufe für Diittwon % 
EOTABLIGHED 1875 BY 2.1 LENMANN 


HE FAIR 


;7718 STORE of TODAY and TOMORROW 


STATE. ADADIS A DEARBONN STE. PIIOME PRIVATE HICHANMEE 3 


Spart Geld an Gardinen 


Diejer Berkanf morgen wird End) intereifiren 

— cin Verkauf feiner Volle und Marauifette Gar- & x 

dinen. VBorhanden ift eine reizende Auswahl zu $ Er 

groben Eriparniffen in diefen gmei Spegialitäten: 4 
$t und $4.50 Rolle nnd fi 
Maraquiſette⸗Gardinen — einige & 

mit hbübſchen Rändern, andere J 


mit and und Ginfähen — $ Di 
fpesiell für dieſen Berfauf 


am Mirwoch offerirt —— 
das Paar 2.98 , 
Fu 


..nnnerne unrnnnen« 


ICH 


EIER 


RANIID 
——— 


82.50 feine Volle · und Mar · 
euãſette ⸗· Gardinen. Dieſe Vartie 
umfaßt meiſtens Gardinen mit 
Rändern im einer präctigen 
Auswade Einige baben hübſcke 


durovrecene Arden 1 9 | 
. ‘ 


Drei intercfiante Spezialitäten in Bettzeng 


— dad Paar 
„Mohemt' gebietäte nadt-; $2.15 achäfelte Beitbeden| S4.59 Wolle-Nav Dian- 
Iofe Dettüder, Größe 87 bei | -—eine präbtige Dualität— | Tets — Größe 66 bei 80 
90; eine Elandard Eorieiin einer guten Nuswabl! die befte Duclität, dubſches 3 
u —*—— ivegen fdrer | von Muftern — das Etüd , Affortiment von Klcids in 83 
auerbaftinfeit— 
1.19 


san | n % A 2 | 
das Stud Alt...... re men 1.69 u u. nn .39 3 


“ 
— 


‘ 
' 
4 


| 


HH 


gr 
u 


HORB 


2m 


1} 
* 
* 


Answahl —3 


vVier Qualitäten von 9 bei 12 Rugs 
Es ſind 101 Rugs in Allem — 
und Werte bis zu 347.50 — Vierier Flosr, 


Wir haben aus unferem fchr reichhaltigen Herbit Rug Lager im Ganzen 
2 101 Rugs ausgewählt und fie in eine Rartie zufammengetan. Unter ihnen 
; find 19 Royal Wilton Rugs, gewöhnlich au $47.50 verfauft; der Reit ber 5! 
fteht aus hochfeinen nahtlofen Wilton Velvet Rugs und feiniter Oualität 
= gefäumten Arminjter Nugs, die von $37.50 bis 347.50 verfauft murden. ; 
Die Auswahl von Muftern und Farben ift fehr groß, und umfaßt viele chi> | | 
nefifhe und perfiiche Effefte in den beliebten Schattirungen. Cure Yuss 
wahl von diejer Ipeziellen Offerte am Mittmod zu diefem 29 75 e 
verlodend niedrigen Breis.... 2... ee ® 
SInlaid Linoleum — % 


9 Hei 12 Arminfter; Rug Ränder, in bodfel-| 
u * ner Filzunterlage·Qualitat; — ifreiter: —4 
SRuagss, eine außgezeicht. | famer gedrugt und fein große Fabrifreiter; et- 
‘ 45 in Muf varniſhed, ad Ibmen Das | vis 5 t 
3 Qualität, in Muftern | Musfeden bon Sartholsfut- De Muiter enthalten { 
und Farbenktombinatio- i | mehrere hundert Marbs. 
& nen, Die für eine biel| 50c Enatität, Unf. reg. 1.10 u. 1.25 & 
| Qualitäten, 2 Yards; 


böden gibt. 

2 teurere Qualität genüs De z_ die alitäl 2 { 
* eit, egz. 3 

Son | 45€ dDualitat, gen | oreit, Ipez 

? würde, e | breit, fbeaicli Die ‚ Mittwoch, C 1 
| Yard zu C | Quadratyard 


* cr DR (2 
CHI N HINNEHMEN, 
5 . D , ß “ 


56 


24 


ipeziell.. 


‚| Heigmittelverwaltung von Illinois 


‚müßten wegen Sranfheit 


geſtern Abend nach »Sprinagfield zu— 


z F 


Wo find die Kohlen? S 
Angebliches Hamitern von Haus- 
vorftänden nnd Fabriken. 


Prepkinb-Benefizvoritellung. — Lutheriſche Feſtwoche. — Gabe 


für dentſches Hoſpital. — Kunſt iſt internativnal. — Ein 
hohes Alter. — Das Mühlenberg-Denfmal enthüllt. — 


Fleifhlofer Tag. 


Schug- und Sparfamfeitsmanregeln auf| Milwaukee, Wis. Am kome| 
dem Gebiete der Nahrungsmittel. — | menden Sonntag werben bie ala ur: 
Neue Steuer für Schanfwirte. — gemütlich befannten Sonntag-Nad: 
Ergebnif der Freiheitsanleihe. mittagfonzerte des Jurnvereina Dil) 

mwaufee, bie im Stile der berühmten 

Münchener Garten: und Sellerton- 

zerte fich größter Beliebtheit erfreuen, 

für den tommenden Winter ihren An- 
füng nehmen. 
Die Benefizvorftellung des deut— 


| 


. Bo die angeblid in Wohnhäu- 
teen und Yabrifen aufgehäuften 
großen Kohlenvorräte fich befinden, 
will der Beratungsausfhuß der 


| 


ermitteln, Wie behauptet wird, welcher „Das liderliche Kleeblatt“ 
haben viele Hausvorſtände und Fa- von Joh. Reſtroy gegeben wurde, er: 
brifverwaltungen für den Winter |zielte ein faft augverfauftes Haus. 

mehr Kohlen eingelegt, als fie wirt-| Karl Ziemann, 1844 in Stettin 
lid) brauden, während andererjeit3 | geboten, feierte mit feiner Gattin, 
die Vorräte der Händler fnapp find |einer Koblenzerin von Geburt, gol- 
und immer geringer werden infolge | dene Hochzeit. 
von Streif3 und von ängitlichen | Von ben 

angeblic; von ihren Sahrern berid; |aangen, am 31. Ditober, dem Ge- 
tet worden, da; Leute, weldje bei dächtnißtag der 


Zandez die Gloden Täuten zu 


DViamantene Hochzeit. — Zehntes Stiftungsfeit. 
Benaesonsesuunsusanennonscnme & 


| ftäbtifcher Turnlehrer, iſt nach lan— 
gem Leiden 

5 | Einfaur 2 0 I | - ‚„ futherifchen Gemeinden | Frauerfeier im Haufe, vor welcher an | 
Bierter (ioor. 2 Einkaufen. Mancden Händlern ijt|der Stadt ift bie Anregung ausge taufend Schüler mit ihren Lehrerin | 
a = am Sarg vorbeigezogen waren, rebe- 
Reformation, Mits | ten Antmalt Albert Steinhaufer au 


der Beitellung behauptet hatten, |tag® um 12 in den Iutherifchen — * 


jte hätten nod feine Stohlen und | ben des 

in der | laf 
geiftlichen Verforgung ber 
Lutheraner in den 


ihon tomnen- jungen 
hatten. Sol- 
ches „Hamſtern“ ſowohl 
Kohlenbedürftigen, als auch den Bauffalo, N. Y. Freunde des 
Händlern gegenüber ungerecht, da deutſchen Hoſpitals haben gelegenilich 


iſt 


es alle Bemühungen zu gerechter des Gabentages einen Stiftungs— 


Verteilung der Vorräte zu Schan- fonds ins Leben gerufen, zu dem ſie 
den macht. Die Heizmittelverwal- als Grundſtock einen 5F1000 Frei— 
tung hat verfügt, daß jeder Käufer heitsbonds der Anſtalt überwieſen. 
bei der Beſtellung ein Formuiar New Yorl. P. P. Weil es Leute 
auszufüllen hat. an * 3 mit Deutſchgeborenen 
* — eine Geſchäfte machen wollen, wandie 
Ge * * — — Oskar William Beh mit der 
neraladjutant Dikfon hat die gi ; ; 
Schlahthäte i; ‚ Bitte an den Richter, feinen Namen 
Sdlachthöfe vie Getreide- und die | in Blake umändern zu bürfen, wurde 
Kühlipeiher auf ihre Vefhügung |cper abgeiwiefen, ha das Gericht fid 
vor Bränden hin unterfucht und tit : 
5 ; bürfe, 
rüdgetehrt, um Goud. Lomden Be-| Meder Walter Damrofdh vom 


richt zu einer Täufhung hergeben 


i verſchiedenen 
den Kriegslagern dienen. | 


| 
| 


| 


| 


| 
! 


| 


5 


Statue auf dem Mount Niry, dem 


| Anmeien des theologifchen Seminars, 


an welcher die Mitglieder bes Ge- 
neraltonzils, die zur 50. Jahreston- 
vention verfammelt find, teilnahmen. 
Statue und zwei: Seitenreliefd, in 
Bronze ausgeführt, — lektere find] 


ınod) nicht vollendet, — ftammen bon | 
dem Bildhauer Otto Säämeizer, und; 
Do = | werben 
Ihen Preßfiuds im Pabftiheater, bei ,$15,000 erfordern, der zum größten 


einen Koftenaufmandb von 


tagsſchullinder lutheriſcher Gemein— 


A —— 
| 


den aufgebracht worden tft. 
Minn. Rarl] 
jeit 25 Jahren 


St. Paul, 
Julius Herremann, 
a 


gefiorben. Bei 


2 
2 


New Ulm und Louis Be. Der Ver- 
ftorbene mar 1849 in der Provinz | 


ei affen. Der Ertrag bes großen Felts | Brandenburg geboren. 
Familie unbedingt folde haben, in |fonzeris am 5. November foll ber 

Wirklichkeit Kohlen 
& |meife aufgejpeichert 


St. Louis, Mo. — An 
lutherifche Gemeinden werben am 
November im Eolifeum den 400. 
SYahrestag der Reformation begehen. | 
Bei der Feier werden Paſtor H. 
Haale aus Chicago und W. Schwein: | 
feldt aus New Vork reden, und fer= | 
ner ein Kinderdhor von 3000 Stims | 
men und ein gemifchter Chor von 
800 Stimmen mitwirken. In bdiefer ı 
Woche werden im American Theater, 
bom Montag bis Freitag ven 12:25 
bis 12:50 lutheriſche Mittags-Got- 
tesdienſte abgehalten. | 

Lebte Woche ftarb hier im hoyemı 
Alter von 91 Jahren Frau Maria | 
Gründler, deren Söhme alle erfolg: | 
reiche Gefchäftsleute der Stabt find. | 
Sie fam por 23 Yahren aus Deutic- | 


25 
4. 


MARSHALLFIELDECO | 


Basement Verkaufsraum 


! 


+ 


Unſer großer jührlicher 


Ankündigung 





für Damen, junge Damen | 
und Mädchen 


Begimul am 1. Hovember und dauert drei age, 
HMähere Eimelheilen morgen in der Abendpoft. 


Diejer Derkauf ift nicht mar unſer großter Mäntelverkauf, 
jondern wir alaıben, daiz es das größte Ereigniß 
jeiner Art it, das jemals abachalten wurde. 


Nördlich, Wabaſh, Baſement 


Aritiſrt Bondansgaben. 


Sozialen Turnhalle, Paulina Str. 
und Belmont Ave. ſtatt. Von den 
ſozialiſtiſchenKRichterkandidaten wer— 


42» 


Ye Beh 


Serfanf von Mänteln | 


2 


land herüber. 

Paitor H. Walz, Vaftor der evan- 
gelifhen Salemä-Gemeinde, ber bat! 
einem Ruf nad Chamois, Mo., fol: | 


richt zu eritatten,. Die Unterfu | Symphonie Orcheſter noch Direktor 
ung wurde borgenommen, weil) Stransfy von der Philharmonifchen | 
Ider Itaatlihe Nahrungsmittelton- | Gefellfchaft werden fid in ihren on: 
ein —— — * —— ——— den klaſſiſchen son sich, "imar Gürengat Dei einer 
relber in zwei Nahrzehnten verfpielte. 9 Str i 2 gemel atte, daß Verſuche zur deutſchen uſikwerken auf ihren 9 engatt einer | 
r Bette en Dat ie Bee —— ae Zerſtörung von — | Kongeriprageemmen den ihnen ge: | gtoßen ————— mit der 
Serretär der Peoples’ Building an ben außgelegt und anderweitig a —⸗ würden. au ß bührenden Platz einzuräumen. ‚feine anbeleute ſich von * verab⸗ 
Don Aſſociation, war vor vierzehn Heffert und von Joſeph Irista, Alois | Der Ausſchuß der —— Beim „Deutſchen Tag“, der von Ichlebeten, bie in ber Halle —— 
Tagen nach einem Beſuch bei einem, Hopp, Auguft Heinemann John — — — u — 5* —* | ——— BRENNEN: Or 
i i — Richard! ‘ ‚ Schulrats die Pläne der Karten- ſchaften im? oria Schützenparl als — — | 
— — nn Babe En => —— derteilung bei der Bürgerſchaft, Verbrüderungs- und Wohltätigteitz Charles Bang, 1882 in —— en Votriotidmus im Intereife des In den Rangirhöfen der Chicago 
darauf hatten die Welten bes Sees übertragen B os ‚melde ſich durch Unterzeihnung ſeſt gefeiert wurde, hielten Rudolf | geboren und feit 1850 hier wohnhaft, | Kombinationsrichtertickets. 'yunction Bahn an 39. und Canal 
die Geiche des 78-jührigen Mannes! Die mit $11,700 belafteten Bau: 0°" Karten zu fparfamer Verwen- Gronau und Baftor Wr. Schönfeldt | Mitglied ver ©. U. R. und Mitbe- — Straße wurde geſtern Abend Leut— 
ons Geftade aefpült. Unfall ftellten | jihteiten der Gübimeflede d (dung der Lebensmittel verpflichten | bebeutungsvolle Reben. gründer des biefigen pharmageuti- | — — nant Patrid Lavin, welcher dem 
— — m 1° an der Sudweſtede der ſoll. Cine jolhe Karte foll den El-| Hoboten N — z ſchen College, feierte mil ſeiner Gat— Genehmigung der Verausgabung Stabe der Privatpolizei jener Vahn 
die Leichenfchaugefchworenen Felt, | Dorchefter Ave. und 70. Str., Grund |; :ode3 Sculfi teilt | Auen ne De De os GOsfährige Eheiubii bon Pfandbriefen im Betrag bon] ört e | 
aber angefichts der, tie fehon geftern 100 kei 125 uk, find von Rena’ ern jedes Schulfindes zugeſtellt Kudlich, der Bauernbefreier und äl⸗ tin da jährige Eheju r äum. einer Million für ben Bau —— e, von Frachtwagenmardern, 
tur; berichtet, ſoeben gemachten Ent⸗ Künian zu nidt genanntem Pre je merden, nd bei den Leuten. die teſte Ueberlebende der großen Act | —A Am zehn: | OT ar ‚At ber breii. nie ex berhaften wollte, erjäoffen.! 

—— — N Stellen | an zu mit genannten PEENE Feine Kinder in den Schulen haben, | undierziger, in Zobenftein in Oefter- | jährigen Stiftungsfeft des deutſchen Landftragen und Ablehnung ber tet; Die Polizei nahm Dennis Anderjon, 
dedungen glaubt man, daß Kelly an Drayton 8. Skinner verfauft!; I 6. Hovember art b- |reichi 2 . : Ida envereind im Deutſck anderen Vorfchläge, Bonds im Bes] einen Nachtmächter d William 
freiwillig in den Tob gegangen ift.|morben; die auf der Dftfeite der 1° A ee ee ng ie er A u en trag von fünf Millionen für ein! Werfins. ce: — — 
In feinem Bult in der Gejchäftsftelle | & ; EEE 90° gegeben werden. feinen 94. Geburtstag. Er ftellte nahmen, ma3 man bie alte Garde Tas Pre Til pe | Perkins, einen Fuhrmann, in Zeus 
Se "Saunereins, 54 Weit Randoioh ne ne, wone Ave, 98 Buß nöch"| Gin: Anzahl von Grocer& in im Juli 1848 als Mitglied des |bealelben nennen bazf, an 200 Ber: | Tun, Ne Breite |genhaft. Lnberfon fagt, daß er ich 
Strafe, fand man nämlich einen „an! hei 140 Zu —————— 2. Marion |Vorftädten, weldye fich angeblich ıum öſterteichiſchen Reichsrates den An- ſonen teil. In einer ſcherzhaften An⸗ Fi gr —8 u Bu [ar Lovin auf bem Rundgang buch 
meinen Nachfolger” aerichteten verfie- | 7) Sucheh an Blanche %. gap, | DIE von der Nahrungsmittelfontrolle trag auf Aufhebung des Untertänig- ſprache wurde das Feſt treffend als finn das Ebica a nn 5* Höfe befunden habe, als ſie drei 
gelten Brief, in dem Kelley genau Jrei nicht —— voeu feſtgeſetzten Preiſe nicht kümmern, keits-Verhältniſſes des Bauernſtan— das zehnte Hochzeitsfeſt des rei upfie Eificiench * a Bene — Diebe bemertten, die gerade in einen 
befehrieb, wie er in ben legten aman-| " May h "a — der werden von Harry A. Wheeler vor- des, der im September Geſetzkraft er⸗ vereins mit dem Omaha Plattdeut-⸗ Hi a Bericht. Die Be a, Güterwagen einftiegen. Sie verhaf- 

re | p ‚ Smerjon don DER; ofaden md eriucht werden, jich zu bielt. Er fam 1854 nad Amerika, | Then Verein bezeichnet. ‚öffentlichten Sericht, Die Berausgn-; teten einen von ihnen, und während 


den Willtem AM. Cunmea, Chris 
Meier ımd Leopold Saltiel ipre- 
chen. Mußerdem wird Mid. Rodri- 
gue; eine Antprade halten. 
— — — 
Bahnpoliziſt erſchoſſen. 


Bnrean of Bublie Effieiench fordert 


„An meinen ‚„„‚Nahfolger‘‘. ä 
auf, dagegen zu ſtimmen. 


J— — — gekauft worden. 
Wie H. Kelley 8180,000 Bauvereins Achtgig Acres an der Südweſtecke 





Indoffirt nur cine, | 


—— an 


ertappte Frachtwagen- FE VE ET 
ıNORTH AVENUE STATE BANK 
NORTH AVE.& LARRABEE ST. 
CHICAGO 
3%,auf Eriparnifjie 3% 
Geider, dor oder am 10. eines jeden ME 


uats binterieat, ziehen Zinfen bom eefien 
desielben Monalis, 3 


Sicherheits:Gewölbe 


Beamte: 
Landon Gabeif Roje, Rrälident, 
Ishn T. Emery, Bizepräfident, 
Gharles E, Schil, Bizepräfident, 
Oito G. NRochling, Haffirer. 
Victor 9, Thiele, HilfSlaffirer. 


| 
| 0 
| Befürmwortet Bonds für Landitraften. — | Wärhter fagt, 


| Führer der alten Barteien appelliren | senrder jeien Die Täter geweien. 





Dffen Eamötag Abend von 6 HEHE 


no ſond 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch geben. Leidet e 
an Ruyfiveh oder laufen bie Buchfteben 
beim 2efen durheinander? Seid Ahr 
idläfrig oder brennen Eure Augen nad 
bem Seien oder Rähen? Alles Died find 
Symptome don Aunendefelten. ;Wiz 
befeitigen alle Ungenbeiäwerben gänz. 
fh und anf wilienfhafttiige Weife, 
Ueber 40,000 befriedigte Aunden finb 
nenügender Beweis unierer Faätigken 
für Eure Nugen umfailend zw forgen; 
unfere Breife find mähig und wir ge 
ransiren nollftändige Zufriedenheit, 


Dritter Zleor, benugt ben Fahrſtahl. 


Erfreuliches Ergebniß. 


r . 
U— 


Zahnarztliche Arbeit zu 
liberalen Preiſen. 


DR.KELSON,DENTIST 


Nachfolger der 


.- 


9.9 


Minottos Zündenrrgiiter, 


zig Jahren den Wauperein, welcher | D2üricher Merfid a8 ſe * SEHEN WO | : : j . u zonds i echs — az m 
ja Sabre, Sn Ai, mei | rer Wefierungsefenfaft Pay ae ie Minden win u ner nn Zi 
um 8180,000 betrogen hat, perfönliche 'Gounty Lake Mich, es % Hub. |Nterung bei der Rreisregulirung zu | Schweiz ben Doftorgrab der Mebigin | Terühmie Primadonna Frau Schus| kroffen he — * mir | aan —* müffe u 
um 8180, Aroge *6 ‚Mich., an J. J. Hub— ande! | she ; f Mlojſen w und! vah=Inachrichtiaen, mülfe der Häftlina 
Freunde ımm $20,000. In einem Hei: |tarb von Dat Part übertragen —— —nme Pa — — —— — lerſchaft des County in der Richter- oder ſeine Spießgefellen — er: 
nen Brief, über bdejjen Verfted eriYaufch für drei Wohnhäufer in bie | Fleiſchloſer Tag. le — ueierlichlet. | ; En 3 —* wahl am 6. November zur Genehmi- ſchoſſen haben. vie Polizei iſt mit 
is Auskunft nad, war fein — 4 2. N u erern ‚ Sonnabend begannen die Fyeierlichkei- | ba fie dann feine mweiteren Sonzerte . . ſchoſſen haben. Die Polizei ift mi 
ebenfalls * — „fen Vorort, 342 und 844 Highland | Heute tjt der erjte amtlich Fleiid)- zen anläßlich bes Vierjahräundert: | mehr aeben, jondern fich ber Kran. | NS unterbreitet werben. Ihnen Angaben Anderfonz nicht ganz 
zz. 2 — —“ und 1101 Toylor Ave. loſe Tag in Illinois. In allen Yupilaums der Reformation hier lenpflege, im Roten Kreug widmen Das Bureau of Public Efficiench| zujrieven und wird weitere Verhöre 
m niebergeleat worden. Er Willi sr , i un: !Sotels netten} TR * —— befürr ie ( i anſi 
ne — — — ——— William F. Tempel hat zwei vn⸗ Hotels und Speifewirtichaften wird mit ber Enthüllung der Mühlverg: itmill. befürwortet bie Geneßmigung ber; anftellen. | 
danach gefälſchte Hypothelken vollendete Wohnhäuſer mit zuſam- Fleiſch durch Abweſenheit von der Verausgabung von Bonds für neue Der Schmudmwaarenhändler An: ! 
Grumdbuchamt eintragen laffen und nen 128 bei 150 Fuß Grund an Speifefarte glänzen. — Landftraben, da e3 fih um die drew Thaihofer, deffen Geſchaft fich 
die Summen. auf die ſie laufelen, der Berting Lane, Winnetla, mit Vom 1. Dezember an müllen ‚aber, dal im PDiitrift $650,000,000 | HT; zus; Zanpesfrrane in Per und Durchführung eines jorgfältig erivo: | im eriten Stodiwert des Bictoria 
aus ber Dereinstaffe — So 30000 belaſtet, zu $20,500 über:  Schanfwirte, melde „aemiichte Ge- oder etwa 93 Progent der Hödhit- Mın. 9 -— elle Ha re und vorbereiteten Programms Heotel, an Van Buren und Clark 
ſchienen ſeine Bücher ſtets zu ſtim⸗ iragen an J. F. Beits im Taufıh tränte”, wie „Hahmenjhrwänze” und |fumme, gezeichnet worben find. Jede Inzeittenftne im Gebäuse ber Merhanis don dandie. Dageozn ertlärt es ſich noch. Strahe befindet, wolite geſtern Abend 
men, und jelbft die jährliche Prüfung fir Grundftüde, 386 Fuß Front, dergleichen, gallonenmeije vorrätig | ber fünf Großftädte des Diftrits, |" g a Has Wire nen menkesmarfsars, Dualidh gegen bie Bondausgabe für die Auslage feines Schaufeniters 
des Staatsrechnungsführers ver⸗ an der Colfar Ave., zwiſchen Ewing halten, eine befondere Steuer bon Imit Mırdnahme bon Indianapolis, | — —— = u 1 ubr | die brei anberen Projekte, du mohlet=; ändern als ein Stein durch das Fen⸗ 
ori Y 7 sr“ Y — * ee * | . efornen Die 3 ! } Fir oe © it in — 
mochte bie Unterjchleife nicht zu ent> | Yrenue und Foreſt View Road,:15 Cents für die Gallone folder !hat die Anleihe überzeichnet. | einem anderen Tag. Sie baben an | mogene Pläne für die Durchführung jter gejchleubert wurde. Ehe, er fich 
deden, denn bite Hnpotbeten woren nie | Evanfton. | Setränfe entrichten Bis yer brauchte! ee — — Bieten | nicht porhanden feien. D: ß die drei noch recht von dem erſten Schrecken 
=chthett üf 1 as ah = a | ee | frtftlin benlanbiaten Vertreter mitzubrismen. | Be . at ? * 
un = ern we en Zu 260,000 hat Anna Sontmers |feine derartige Steuer gezahlt 4 Orie ftaſten. — Sie die Wbotogranbien maden au laffen | Pr. > — * die — ver⸗erholt Latte, hatte fich bereit3 eine 
Das Geld batte er in Börfenfpefulas, ron Garrett Stad das Sechs⸗ werd | baden, tb man Ihnen im Marfchallemt| mandt werden jollten, nolig jeien,!c — Q 
- 5 2: | merden. | fagen, = u a +: Sand turch das entitandene Loch ne: 
itomen nah und nad verloren, Kel: | familienhaus 475 ıd 4753 Zana:! Alter Lefer -—— Der Betreifende muß'| « ” * darüber beftehe fein Zioeifel, aber: ; e — * 
ley war verwittwet und hatte Heise * bi pin er |fid, ein Duplfat don ber Ymtslille audfer- i die Bevöllerung um bas Gelb daflie| [oben — 00 Mn 
* — ‚ley Ave. nebft Grund getauft. Die Zeihnungen auf die zweite |finen laffen, von der er das Driginat erivirfte. | Rechtsanwalt Henry V. Heizer, 69 — nn wertvollen Schmuckſtücken gefülltes 
cinea unantaſibaren Lebenswandel Agnes G. Melauadlin hat gegen! reiheitsanleibe in der Stadt Chi- |. nn usgebraunt⸗ serater. Welt Mafhingtan Strafe, Zimmer Nr, | zu erficchen, ehe genaue Pläne formus' gasshen au erfaffen. Ihalhofer 
cefügrt, Vom Gefhäft führte fein dihet rg Freiheitsanleihe in der Stadt Chie⸗ «7. — Bon einer derartine Hofpital haben , 510, gikt nadhfteheide Auskunft auf ihm | firt feien, damit die Wählerfchaft Fichiyn.ts y: , aa * 
En een 5 1 führte ſein Hypothet auf das Zinshaus an der cago Fommen einen Durdyfchnitts- | wir nos nie eimas nenört | fiberntittelte Anfıagen: iffeen #3 — nz padte Lie Hand des Diebe, mußz 
Weg ſtets in fein beicheibenes Zins ; Siidoftede ber Sherivan Road und beitrag von $SO auf den Kopf —A————— u AR. X. -- Das Gelek fhreißt dor, daf jedes Base ze ug a —— ſie aber wieder fahren laſſen, als ihın 
mer, 1126 Dit 47. Str; dann und Ainslie Straße, Grund 110 bei 163 Bevölkerung gleich, während der | er or a F a ng un Alub arsilcen fteben mb feachn Sabren ach — — are ve der wei Stevolver entgegendligten, die 
wann —— er ein Konzert, de⸗ Fuß, von O. H. Haugan, Treu: feitgeickte Süchitbetrag nur 875 23 |funfı ai Bi — re u De des ganzen Shuliabra " und zwa Zn Ye un ne e 1: 008} Epiehgufellen des Gauners bot 
q ’ : 3 - e FLY % Dun r \ VA; erfheinenben Keitung „California frat"| 5: * — u J ur‘ zin 53 344⸗ 
— ſich aber immer mit einem händer, 86,000 auf ſieben Jahrte ppar. Wahricheinlih iind in Chi: ! und der in 203 Nngeles erfheinenden „Gere | fefgör“ für ae a ee Apem de Her Bonds en ——— auf ihn gerichtet hielten. Er 
Galleritſib. Er hatte den Bürger- zu Prozent Zinſen geliehen. cago Bonds zum Betrage von ee. ‚Rats bon Ihrer Vereinbarung mit ibm ab. | 7 ine Derondete | mußte hilflos zufehen, als die Kerle, 
trieg mitgemacht A t re Rn an \ | Hm. Sc. — Wir Tönnen Könen niet | Menn <ie Magen, müffen Sie die Gerints. Steuer heihafft, fondern ben allger! me: ; . = 
q q ‚ mar Hauptmann ‘ | A zwei Neger und ein Weißer t 
A — N |beblich mehr ala $200,000,000 ab- | fescn, wo_dier in der Ungegend Etehapfel | often im Roraus entrihten, Cd Sie obne| meinen Countt einnahmen entnom:-|‘% : i z — 
geworden und gehörte ſeit vielen Jah⸗ worden Die Berichte aus ı a ee Dem erhalten Tönen, bermag ich nicht men iverbe Schlieklie, m ht : »Wertſachen, die auf 31500 geſchäizt 
ren der Loyal Legion an J — DE NEUER - . OMeBim ma 
* S i Luxburg und Bernſtorff 
Am 7. Robember werden die At- ol mit Kur — 
tionäre des Bauvereins den Vericht dertiche Propaganda getrieben haben. 
— 2 * * I 6% f Nafob nh totto Sd nr ’ 
bes Staatärechnungsführers über den, ar „alob uimelto, Saymteger- 
Zuftand des Vereins erhalten und ſohn von Louis 3. Swift, der, wie 
dann über weitere Maknabmen  Neitern beridtet wurde, von der 
ichlüffia werden. bnah Bundesbehörde verhaftet und gegen 
— 850,000 Bürgſchaft wieder auf 
freien Fu geſetzt wurde, wird von 
Dom | u We —* 
Grundeigertumsmartt. ‚der Regierung beihuldiat, auf ver- 
Grored Zinshans an Galt Ave, ver. trautem ubze S Graf Zurbura. 
fauft. — 120 Aecres verfanfe, dem deutſchen Geſandten in Argen— 
Das mit $70,000 belaftete 94, tinien, und dem früheren deutſchen 
> Bere ſchaf te Mini nie a 
Familienhaus 906 bis 910 Ga Botſchafter in Waſhington, dem 
Ype., öftlic) von der Sheridan Road, Grafen Bernſtorff. geſtanden zu ha- 
Grund 120 bei 127 Fuß, ift bon ben und ceimer ' der treibenden 
bem Bauunternehmer James Wibber: ‚Kräfte deuticher Propaganda in den 
man zu $125,000 an Patrid O’Don: Jereinigten Staaten gemelen zu 
ıell übertragen worden im Taufch ‚fein. In Waſhington verlautet, 
für das Sehsfamilienhaus 4530 und dab man, wenn möglid, Minotto 
4532 Sheridan Road, füdlich don nach Italien abſchieben will, wo er 
Wilſon Avbe., Grund 53 bei 176 Fuf vielleicht Militärdienſt zu leiſten 
auf $55,000 bewertet; diefer Teii haben würde. Wenn das nicht geht, | 
ber Sheridan Road entmwidelt fich | wird man ihm bielleidt fr die) 
feit ein paar Jahren zu einer elegan- | Dauer des Krieges interniren. Die) 
ten Geſchäftsſtraße. INerhaftung eines befannten Nem 
u * falls in 
Edwin A. Kanſt, der frühere Land— Jorler Bankiers, der ebenfa 5 . 
ihaftsgärtner des Cincoln Part, und di Sadıe verwidelt fein foll, jteh 
Undere Haben bon Walter Nespitt, angeblich bevor. Graf —2 
Toronto, zu ammähernd $250 den ſtellt die Beihuldigungen na 
Ucre 120 Actes an ber Ede ber 105. | Sertimmtefte in Mhrebe. 
Straf Sid 60. 9 | — 
Straße und Süd 60. Adenue, Chir __ Mein Grund zur Furdt. — 
cago Ridge, am Megerecht der Balti- | Hausfrau: Sagen Sie, mal Rieke, 
n Sbiobal N. * | 
— ern und —— — fommt-mir vor, als ob Sie ſehr 
eher ea —* — n. | viel Befuh von Männern in der 
4 Fürt den Waldparkgürtel ſind Küche empfingen? — Rieke: Jotte 
targaret Behrens gehörige vierzig doch, Madam, haben Se man feene 
Acres im Townſhip Northfield, un⸗ Angſt nich; von bie Herren, bie zu 
mittelbar füblich von ber County- | mic kommen, heirat' ich ja doch kee⸗ 
grenze und öftlicy vom ur ber nen nich! 


| geſetzt 


treffen langſam ein; die 550 Ban— 
ken des Diſtrikts 


Beff er als Kalomel 


Erſatz für Kalomel, 


agen, 

F. St, —- Eeolsfiverftändlich mitffen „cantteb 
0085“ an iroftfreiem Irt aufbewahrt werden. 
wenn fie gefrieren, fo find die meiften zum 
Genuß nicht mehr geeignet. 

Jos. W. 
Gexmania⸗Herold“z in Gincinnati Freie 
refſe“ und Vollsblatt“; in Cleveland Wüd⸗ 

nd Anzeiger“; in New Nort „New Morler 
>seitima” md „Serold”; in Philadel- 
Wazette” md „Tageblatt“; 
‘araislo „California Temwirat”. 
Serhert Ch, -—— Das bängt bo der 
nticheidung des Präſidenten ab, der wieder: 
Laufende haben berandgeinnden, bah u: :'. Grftärumn abnencben bat. die Negies 


Dr. Gbwarde' Dfive Tablets N.7n 6 
ein harmisfer Griek find. |Yande: fügt, 


| .& % — Wenn Sie de Waare feldit in 
einem  PBadete mit Sich führen unb baralıs 
; berleifen, fo branden Sie eine Haufireriigens, 
‚bie $2,50 das Wierteliabr loſtet. Füdren Sie 
mr eine Probe bed Yirtilels hei fich 
: liefern Sie diefen fpäter auf Beftellung, 
brauden Ste leine Dilzend, 

Yoc Ch — Pie Stadt beaadblt in folden 
Fällen überbaupt nichts. das County beran- 
lest. das folde Kinder bon Gericht in geein- 


den Biitrift außerhalb der Stadt: 


baben nodı bie 
zur Einien | 
Man glaubt 


zum Donneritag Zeit 
dung ihrer Berichte. 


— — — — 


in 


der ſich den Geſetzen des 


Sr. Edwards' Olive Tablets, der 
find ein milbes, 
aber fiheres Abführmittel, und ihre 
Wirkung auf bie Leber ilt eine fait 
augenblidlihe. Ste find das Ergebniß, 
von Dr. Edwards’ Entſchluß, Leber⸗ 
und Eingemweibe-Ciörungen nicht mit 
Kualomel zu behandeln. Seine Bes | neten Urftalten untergebracht tmerden. 

mübungen, lesieres au  berbannen, | - Sie müffen einen folben Paß er 


— vr Imirten, das Nundesmarfbailaint tit au dies 
br Er — olivenfarbigen | fen Sivete auweilen au am Sametag Nat 
Tabletten 3 


mittag gedffiet, aber nicht regelmäßig. 
Die angenehmen Heinen Xableiten | bänot dies gan, bom Belieben bed Bun 
haben die 
mel, aber 
gen. Cie Y i 
ſtarke — oder Kalomel. Sie 
jalfen das 
Warum die Leber auf Koften der Zähne | 
turiren? el richtet autveilen | 
Verwüftungen am Gaumen an. Dass 
felbe tun ftarde — Es iſt am 
beſten, kein Kalomel zu nehmen, ſon⸗ 
dern Dr. Edwards’ Olive Tablet? an 
feine Stelle zu ſehen. 


Kopfweh, Dumpfheit und jenes 
Trãgheitsgefühl kommen meiſt bon 
— und Störung der Leber. 
Nehmt Dr. Edwards' Olive Tablets, 
wenn 8 Euch „bleiern“ fühlt. Ueber⸗ 

gt Euch, wie ſie ein umwölktes Ge⸗ 


ſo 


> 
= 


i marfhalla ab, * 
un Wirkungen von Ralos | nans u. — Das Gefet Mtcat, hab, ber 
eine fchletten Nachmirkuns | Urbeitgeder oder ein hen biefem befonders 
üdigen die Zähne nicht mie | 


ebel und befiern e3 rajch. | Ausweis dafür dorlegen Tönnen, dab ber 
Sirdeitgeber ihn In dem ‚Falle ar feinem Ber- 
treter ernannt bat. — Ste fünnen nit mit 
DVelttmmtheit darauf rechnen, dab das Mırm- 


Nachmittaas geſchloſſen. 

A. W. B. — Sagen Sie Ibrem Bruder, 
er folle an „United Stated Varſhal Prad⸗ 
len, Room 804, Feberal Pırilding, Ebicano, 
SIT.“, fchreiben, der fidh bereit erflärt bat. bie 
ngelenenbeit ſo au erlebigen, bab Ahr Bru— 
ber nicht nah Chicago zu Tommen dat. 


eigenen Gebraud, fo viel Mein maden, als 


vorgeſchrieben. 

I : Abendpoftilefer — Die räditen A 

ien „‚Marmadhen“ umd die Lebendgeifter | ıe ruben Yon ht a6 gi dei * Gele en. 

aufmuntern. 10 Eis. und 25 Eis. die | wohn Sie mit‘der Mod Nölanb Babm aelon- 

Stjadtel Bei allen Drogiit Biefes Nettes, dab, Arleasanftand. aiifäe 

! - 4 h ana en 
i . Bangeige ipnen und Deutſchland Bericht, 


erde fih sicht am Velig eincd Musläts | 


San de, MM. N. Dufib, $7500 


' 
! 
i 


\ 


und ben 


—83409-— 
Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 


— (68 erfheinen: in Miltwantee | Herndon Str., 3652, 2Mtöd, Paditein Mpart: | 


mersgebände, Mrs, M, Tarlfon, $5000 
Bernard Ztr., 505%, 1ftöt, vBackteinwohn⸗ 

baus, George Mucher, 85600, 

04, 1ftöd, Paditeingebäu 
Wadafy de, HHIM-12 2ItöA, Badftein Gn- 

raae, Jobn Cappea, 54000 
W. 18. Zte, 2021, Iſtöck Framegebäude, A. 

mM, Mnderfon, 84000, 

138, Str., 1Ntöd, Paditein Garage, E, ©. 

Samble, $42,500. 

— 

— Probat. — Hausfrau: Wie viele | 
Eier fhlagen Sie denn eigentlich in | 
Kuden, Anna? — Köchin: Das 
erite war faul, Madame, da fchlage 
ih benn Jo lange zu, bi3 man’3 nicht 


Ouincy Str. 5202 


| mehr ichmedt. 


Es 
bei, 


dazıı ermädtigter Dertreter millommen muß, 
etwa der Euperintendent oder ber Bormain. ' 
Der Vetrelfende mu aber einen fehriftlichen , 


desmarſchallamt auch am Samdtag Nahmit- 
tag offen ift, in der Regel wird es um 1 Uhr 


38 — Eie dürfen, aber nur au Idrem 
Sie wollen es iſt dafür keine beſtimmte Menge 


Apeit ; 


ei 


BE ER TE I 
} 


Eindansmitteluon einem, der eshatte fi! 


Im Früdjabr 1899 litt ih an Mustek u; 
Gelent-Rheumatigmus. Ich litt, tvie mur bie 
wiffen, die e3 baben,über 3 Nabre, Ah yro-Wi 
birte ein Mittel nad dem ander tm 
tr auf Poltor, aber Lınderum j 
ateite, war ur zeifmeilig. Scyli : | 
id ein Mittel, dad mid böllig beilte und 
habe feinen Rüdieli nebabt, Ah babe 63 
Btelen negeben, die fchredlich außhtelten 1 
fogar beitlägerig mit Rheumatismus waren: 
und ed bewirkte in jedem Falle eine Heil! 

h ya will,datı jeder Leidende an irgenp Mi 
einer Art von Rhenmatismus diefe wunder | 
sare Heilkraft derficht, Schidt tein erh WM! 
ne Euren Namen und Vbreffe und is 

foftenfrei, Nahbem hr 08 per,’ 
d es fi als das Lananeiugı 
ur Heilung Eures Rbeuma tismus eriwiefen ' 
hat, Ihidt den Preis, einen Dollar, anerl 
seritebt moßl. ich till Ener Geld nigt, ac Hi 
ser Jor feid Löllig aufrieden, Ift das nicht 
anftändig? Tedbalb oh länger [eiden 
venn Euch pofitive Hilfe rei gebnten mirp} 
—3 * nicht ee. —5 beute, 
Na ‘ . T, ‚ urne 
e Svracufe, N, ®. —J— 


= 


' 
‘ 


tereife des fogialiftifhen Richter. 
Itidets Fe Dig orig n oa ter 


det | werden, abzogen. 
Bericht noch auf die Warnung des En 


. X An ’ > 518 
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feien vn. M I zmei Kern überfallen und um el! 
Alte Parteien rühren fid,. (erleichtert. Dem Materialmarren- ee 

— bare aa * händler Herman Breſant, 225 It! Herausgewunden. 
z achdr uchlichen Appell an 7. Straße, wurden von einem j5:7 
die loyalen Elemente der Bevölke- higen SEC abgetaöpft. Billiaer fa 
rung und ſtrammes Vorgehen gegen! cc = & — sang Ev | 
. Er ze —S > Camin! Ershman davon, der in ti 
die ſozialiſtiſchen Richterkanbibaten, | nc- Saden 1419 Süd Howe Yir. 
melde bie Oppofition gegen ben! yon drei Schnapphähnen übecici.en 
Krieg zum „Fifue” ihrer Kampagne purde. Cie nahmen iym $8.11, feine 
maden, planen bie Führer der beiden he und einige Zahlungsantwerfun- 
— — ie f09.! gen auf geringe Beträge ab. 
ombinationstidet fteben, für bieie, 2 nt Ei Nö 
bie Ice Rampagnetsade, Sie geben. hacker Gnuutes 6, Mhorhen, vr. | Töiwenben fännke. 
ten Patriotismus zum „Iffue“ ihrer: Nräfiten! * — — Ja, nur ſo konnte es gehen, der 
Kampagne zu machen. Hilfsſtaotsan— * Bant * Fort Wanne Sud |3orn feiner Frau mußte durch ein 
walt Frank Johnſton Ir. einer der Photographie con Kofeph Un anderes ihrer Tafter gedämpft mer- 
‚nbiboten des Kombinationstidet3, | „ji.z Ihe Yellom ib”, als pas ten, nämlich durch ihre Neugierde, 
hielt eine bahingehende Anſprache entertei bes Sc winbierz 2 der ihm Dald darauf ftand Dampfhuder 
geftern Abend in der Barker Schule, zur 5 Perlen: wertfofer Del feiner holden Gemahlin gegenüber, 
68. Straße und Stewart Ave. Die) ytien mit $15,000 Hereinlegte. in bie fchon ihrem liebenen 
Leiter der beiden alten Parteien |, gilt "Rrant X — Redechwall freien Lauf zu laſſen be— 
haben für dieſe Woche vierzig Ver⸗ ee a Frant = — er⸗gann. „Se ganz ruhig“, fiel ihr 
ſammlungen im Intereſſe — er einen 2—— |Dampfhuber ins Wort, „ih Hab’ 
Binationstidet3 geplant. y ‚Auf Erfucen ihres Gatten foriät| „ng gefunden.“ ie 

* die Polizei nach dem derzeitigen uf: | &o, wa denn?“ 

Inbofjirt Leopolb Saltiel. entHaltsort »er FOjährigen ru) "EE fann ih Dir erft morgen 

Der Defterreichifge Kranten-Un- | Ssennie Schimmerman, Nr. 2 |friih fagen.“ Unbehelligt legte er fich 
terftüungsverein „Stod im Eiſen“ Jewa Straße. Zugleich möovce ierauf u Bett. Die Neugierde feiner 
* ee te Seesen 2* Schimmerman aud, gerne wiſſea 172 | 
immig bie Kandidatur von Leopold |jein Koftgänae:, mır 21jährige Clerk 
Galtiel, fozialiftiihem Kandidaten! Epward Rutrıcan, Ler ebenfalld am — ai 
für das Superiorgeriht inboffirt.) Samstag serihmuud, geblieben ip. |gen <tmachte, ftand aud FhonFEuue 
Er beiäloß, Saltie! nahdrüdlic. zul Dir Gatte niimmi an, daß das Pür: 
ınterjtügen. Ichen zufammer nid Ceatti: Wıih,, 

Sosiafiftiihe Wahlverfamminng. |der Heimat jungen Minis. 

Eine Majfenverfammlung im In; | tıfle. 


408 @. 
Ave, Ei 
Ede Ben 


E3 war wieder einmal jehe Tpät 
gevorden, als Herr Dimpfhuber nad) 
Haufe wantte. Eine anftändige Gar> 
binenprebigt jtand in Ausſicht, m 
deren Verlauf nah und nad ber 
Inhalt der ganzen Schüjjelrahme 
draufjugehen drohte. 
tachte nad, mie er mohl das Unheil 


ag’ mir endlich, was Du geflern 
iunden haft?” 

„Ib babe gefunten“, 
Dampfhuber grinjend, „Daß das 
im Sternbräu beifer mar ala 


Leſet die „Sonntagpoſt. Wotfsräu!” Zablean, 


a 
1, 
iu, 


heute 


Abend in der 


Dampfbuber :- 


rau hatte über ihren Zorn gefiegii: 
Als Dampfhuber am anderen Mor 


Frau am Beil und fragte: „epEr | 





40, Venstag; den 30. Dftober 1917. 
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„Ede W, Madifon Er, rıma nit nötig; fteti —— Producers n wenis Rebenarben. - dr .. 108.9. den. Leuten bis Samst Adr meelplatirt. 
famodimi Pica Company, 225 22, Ste, 2, Slopr, Harp "Sibenu An mon > Fi ; * Abendpoſt. — 


Axbel ſietiger Plats. 1018 Montroſe Blyd 


Geſucht: Frau ſucht Vaſche ins Haus au aſondi 
im Store. mo din | — — 


nehmen. 1701 N. Halſted Str., 1. Flatt Vor — — — 
derhaus, binten. 


Berlangt: Guter Porter für Saloon, 2171 


= (Anzeigen unter dieſer Rubritk 1Ct. das Wo rt) 
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Aftienbörfe. 


Preife Gegen Morton (Grove. 


Ränberberge und Ränberhöflen in 
Dentichland. 


Don Ebuarb Brünig, 


8 — u : 
Ir. Rt, ame 
Ne, 3, das PBlonu..... 
Schweine (zugerichtet) 


icago, den 30. © T. 
Chicag Oftober 1917 Selatzen, DaB Yaßıze.u......-42.00 


Die nachftehenden Notirungen an ber | <4 ; 5. 

: mals, 100 Munb..........24.90 -25.00 
Getreibebörie, vom Beginn der Wörien- | hippen, das Rund 27 —0.28 
kunden Bi8 nm 11 Uhr Vormittags, | „Wlates“, das Tfmd..u... E04 
werben der „Ubendpaft“ täglich von Der | Sc has hand 3833. 
Getreidemaller · Firina KC. W. Wagner Sinten. das viund 28% —0.20 
& Co. Suite 706, Continental & Gom- Südfrädt 
werciel Bant Bldg., geliefert. S fr e. 

Dog Nied . Sclusß (Motirungen von George J. Grimm 
„mies scdrig A Vorm aelterm z 170-181 Melt Sud, Water Etr, 
03 „$1.18 $1.18 1.18% 1.18 rangen, Nadels, die Sire.. 

Diai . 1.13%, * N BE Bitronen, California, Kifte.... 
sar . 1.10% 5 1.1512 1.10% bo., tleincere Corten, Kilte.. 

Sefer— Grapefruit, die Stilte (46).... 
7 58% 


Bea. Bm do. tleinere (80) ........... 
84 Ani: 2 4 
ne ” Friſches Obſt. 
u Yepfel ulm. | 
rungen bon George I. Grimm & o,| ee" 
. 179-181 Welt Zout)d Water Stv.) | United Raperboard... 2 
| Srimes Golden, das Gab...... 5.00 —-..50 | Slfon Comp. ...... 130 
valdwins 23 —4T do.vBorzugsainen.. i 
| Ziwenty Qunces, das Faß... 8.19 3.00 j 
—* 0,000 CH. City Ay. 1ft 58. f 


I Bound Sivcets = Isı 
! Zalman Sweets, —5.5 . >). 
u, 9,000 Chic. Rue, Iit 58 
| 1.000 bu., Series 9 55. 97 


Fa 33.32 ı Sonarbant, dus 
a | Wreening: —— 
I uce “er, En — = 
1,009 So, Zide Elev 4445 5314 
5,000 Swift Go. 1it 55... 954 


NAukerdem liefern €. ®. Dagner | | 
€ Go. den folgenden Eitnation 14,000 U, Liberty 3148,99,00 
bericht, fowie als heutige Shine: 
eotirnnnen: 

Mars Soter Cyed Schmalz Rippen | 
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& Amer. Shipbnilding..165 
| Booth Bifberies ..... 5 
IEhic. Pneum. Zoolı. 25 
Chic. Title & Zruft.. 10 
Eudahby Komp. ......100 
!kommonmw. Edifon, ..206 
Lindfay Ligbt .......325 
Midmwelt, Vorzugsat. 
Monig. Ward, Bor; 
Kattonal Carbon ....1Ü 
Breit-D-Lite 

Nudlice Service ...... 33 
VBeopled GAS zur 

; Quafer Dats, Borz... 
Senrs-Roebud ......452 
Stewart-Wuruer ....265 
Swift & Comp......3510 
u. Sarbtde .......801 

o., 
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22.40 re Bonds. 

des Fab 

Fuß. ..... 

das Faß.... 

Bon Davis, das Faß...... 35 
ochãpfel. das Faß .... ...... Sm 
Weſtliche, in Kiſten — 

Winter Bangana 

Grimes Goiden —............. 

Doelicious 3 

Pllaut 

Rfirſiche 


og 0» 
2223227 


22M 


29.0 
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-os 
* 
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— —X 
‚„ Bulbelford 
Zrauben, Malaga, 4 
bo,, Boncords, der Korb.... 
Dritten, der Wufbel..... 


Melonen. 
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41.50 24.77 297.75 


41.00 22.40 22.15 | 


g big 14, Qafer | 
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Mars Ihloh um 1 | 
ebenfalis um 1% bi2 1% böser ab,, 
Proviſionen RR 
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1 1-1 Olat5ioo 


74 


—1.75 


auf anuarlieferung | 
blieben unverändert. Der Maismarit | 
war flau, der Preis aing aber ber| 
ungünftigen Witterung halber etwas 
in die Höhe. Allem Anjchein nad 
wird auch in der nächlten Woche ber 
längfi erwartete allgemeine Verfanbt. 
pon neuem Dlaid noch nicht einfegen.  notirunger don 

In den Markt aelangender neuer |, 172 —ıs1 delt 
Mais von minderwertiger Beichaf: 
fenheit bringt ingtoifchen immer nod) 


A 
Rn 
Briiheinec: 7 
do, Wis 

‘ 
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Kaftanien, Naryland. > 


Ermible & 


5 ‚ Int, Mercantile Marine 
F ri j dj es G em ü j c. | do, Sorsugsaltien 
IS, Bader Go. „.ureeneeneeen 291 
Mexican Petroleun 3 
Neading 
Rep. Iron and Steel 
\ zontbern Railway .. 
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an der hiefigen Aftienbörfe: 
2 : u en Nivierr, 
Fe . * Organiſirnns der Fleiſchabteilung ra 
. — izeri o iſt vor 
ſchank ein Dorn im Auge. | er ei ar 
glüdhaiten Stunde, da 
e 117 Die Greven in Deutfälann. | geden worden, die mit überzeugenber ‚sus ben beutfchen Landen verfchtouns 
50 1 fajt völlig unbefannter fleinge * 
= Der Nadılat von David PVirkenftein, | gang der menjhliden Stultur vor Wird mit der Fleiihabteilung Hand in }Derblieben und beute mit einem Ga- x 
für Völfertunde in Bajel, du3 | iten. — inen: z : ee vo re 
0 Fran Neuenfeldt. — Rlagen wegen | feum für Völlertunde in Dajel, di beiten, — Rartoffelpreife heute einen | onenen bürfte. Der „eble" Räuber“, war ein öjterreidyifcher Schriftjteller, 
133 
37 Stulturen entfteben und untergehen. N J Uhlan Ad . | 
“ * licht haben, iſt wie der felige Rinaido allerhand Feuilletons die Kuuu 
anwalts im Hochſommer —* ind Miftenfehaft, bi | 
it eine junge Wiffenfhhaft, die zu pas £ s ier fi 3 ee 
! jung ſſenſchaf zu das Land, deren Hauptquartier N). men berwegene Burſchen, die e3 fi landicaftlihe Schönheit wie Zlima- 
37° .fcheinlich viel von ihrer Wirkung ein-| Die Entdedungsreifen und groß alt= | troffe fiber die Schlachthausinduftrie 
i ; i tiragen | | ; ; ; standen dem kurluſtigen i 
00.85 99.90 | hat Hilfsftaatganmwalt Cafe zur Ver: h die fremden nach den Angaben ihres Leiters Jo⸗ poetiſch verherrlicht werden würden. jtigen Publikum 
Stulturen etwas näher, Die Natura | ſeph DB. Cotton rüftige Fortfchritte.) Die Schaupläße ihrer verbrecheri- 
s 3 lich bös aus. Nur ein großer herr⸗ 
» er ® . * .. 2 
heutigen New Yorker Börfe in ven allmählich find die früheren Zuftänbe | ber 1 
Schlahtvieh: und Fleifchproduftion in der Mart Brandenburg und in 
> . . . Sta 5 a Y y i it— apa dernor 2 
„.| Minuten nad; Chicagser Zeit, bei den | en, mar rufe Nachmittag mil-| Hänpmıs der nölferhendtichen Zatias Doeprüge IOberner Sieb 
‚ ben worden: * Fleiſchpreiſe widmen wird, wirdHand denkliche Sicherheitszuſtände in frü— 
ſeme ſeßzungsverfahren gegen die Dris! rer in zumenien⸗ e So wicklung des neuen Abbazia werden 
 yHud, Indiana, Grete. 1 wirtlich wiſſenſchaftliche Völlertunde usfhun arbeiten, zu dem joweit eriti wohnte auf dem Räuberberge 
| Yınerican Locomotine Edieeo. DO 
( WVerfohren ge e dorti i | find, wie heute bekannt gegeben wur- Ruppin ein Ritter, der über die und umgeſtälie ä 
corfin, das Fad...22.00 -12.50 Zaſdwin Loconoiive ‚08, 5 — BOB ER SEHR en gen ethnographifhe Wiujeen. Den | h, 2 a: 005 und umgelalie, webeee 
ı Schantdetried am Sonntag aebuldet | * er 
= g ° 0 Sahren, nämlich im Juhre 1849. | & ro 
Deutichla elleicht a | Samuel &ompers’ im Bundesges!aen die Brüde paffirte. Der Räuber, | Sturort, deifen mınger Ruhm bald 
ı benen Herrn Morris Beifeld, 5172, Yeutihland, mo man vieleicht am 


Abbazia. 
Neu erſtandenes Inſtitut in der ſa wei⸗ 
Ulilen. , 
| 2.) Der a —— i Bohl an die fünfunddreigigä 
on | wenigen Monaten eine wiffenfcjaftliche macht rüftige Fortidritte. Die Räuber find fammt ihrer 
85 18 die ö . | heute die gefeierte Königin - 
y8 — Tr . onſumentenausſchuß. ie Stä :o feii ; 
Er Eindringlicjteit und mit munderbas | rauf den, aber die Stätten, mo fie früher — 
4 110% ſtenort, zum erftenmal mit = 5 
08 gentranz umgeben, der allerdings iwe- den Worten chrlider VBegeiltermg 
] EEE ERe 2 A a ia 
5 ; uns fe eites ähnliches Anittz | ' L - d ! 
"de der Benerverfiherung. | ed nn na — er rote ihn die Romantiter, unter an= der vor emigen Jahren verjtorbeng 
137 
: i J S „| Das AInterefie an der Böltertunde! Di giſi der Fleiſchabtei⸗ * en i . z 2 — 
Die auf Veranlaffung des Siaots-) Das Intereſſ | Die Organifirung der Fleifch. Rinalbini meiter nichts als ein Hirn- welt anf dieies föftlide SI | 
führte Schließung der Wirtfhaften Aut * 
Te; in Chi befindet, ur ie Kon h ö i : ' ER 
| In Glienge Deytnieel, un Der ie zu ihren Lebzeiten ficher nicht Haben filh ausnehmend günjtige 
4 538 gebüßt, feit mehreren Wochen fchon | gelegten Expeditionen des 18, Fahre | im ganzen Land übertragen ift, macht 
3 e damals zur Verfügung, und a 
er folgung von Sonntagäfrevlern feine] . * en 102 | up oe Pnn — 5 | 2 
Ihmwärmerei der Rouſſeguſchen Zeit ; Die Abteilung, deren Hauptbeftreben  fchen Tätigkeit, riefige Räuberberge 
| wichtigften Aktien find um 2 Uhr 30, | Wiener eingetreten. Nun hat der etwas romantifche Beleuchtung. Aber | Kaftlider Dan mit einem Zu 
|ift, die jich aber demmmächft auch der, den anjtoßenden Gebieten jo zahlreich 
Tee . setei ! 9 : 2 —— Bu 2 20 : < 
4 biefigen Altienmallern betannt gege⸗ geteilt, daß — noch vor Abend im chen. Erſt mit dem völligen Durch⸗ die gräflich Chorinſtyſche Villa, die 
— in Hand mit einem Konſumenten- heren Zeiten ſchließen könnie. 
; un as I Ihaftshehörde des faft rein beutfchen | MIrElN : Dt | follte. Tas Haus felbi e {pä 
39% 5 d faſt rein ſche möglich. Cs eniflanden z3 F ſollte. Das Haus ſelbſt wurde ſpä⸗ 
Seren. | Mmerican Zmeiting „.eaecern. 837 3 | 
Rüffe | Betpiebem Steel «einleiten werde, iwmeil erftere ben Ynfa | de, Profeffor Frank Zauffig von der/Brüde des Krenzliner Dammes eiz | weiten Welände des Parfes zahle 
pfind. u.10 B.12 4 " ı | 
haben, gegen letztere wegen Verletzun ökonom von Ruf, J. W. Sullivan, ein Glöcklein in der Burg in Bewe— 
des un. — In den 1860er Jahren folgten ſo— * 
en 2 - . Imwerfichaftsrat, und Profeffor Graz | ver oben mie die Spinne im Neb auf die Welt erfüllen jollte, war jomit, 
| gentbern — Nichigan Boulevard, beſteht, laut des früheſten bie Bedeutung = erhnoios | pam Taylor als Vertreter der So- fein Opfer Iauerte, ohne fich der Un-| gelegt. Najd) ging cs nun vorwärts 
| Zegas Dil * NE heute Richter Vregftone im Nachlaß; gie allgemeiner einjab. Die Schweiz 


Nadiftehend die geitrigen leifhkontrolle. 
— Ein belichter Rursrt an ber 
.. = W s * 
Berläufe dos Rledr. Sans Staatsanwalt it Sonntagsans- — —— 
232 „Ra te mögen vergangen jein jeit 
J Reuſchöpfung der Deffentlichteit übers | — fragwürdigen Romantit ſchon lange 
08 | öjterreichiichen Riviera, damals“ 
0, rer Klarheit und Den ganzen Werbes | 'gehauft Haben, find zum Teile noch 
08 is ; i ührt — mir meinen das Mus) | i äßi inar⸗ — — DE 
Morris Beifeld, Richter Vall und Augen führt — wir me — | Sand auf Breisermätigungen binar- ſentüch bon der rauhen Wirflichteit genannt und beichrieben mwebe, Ei 
1 2 up — Cent niedriger, Eier höher. | 
5 8 tut gleichfam erzahlt, wie menjchliche } Ä — 
| gleich] 30h | |bern auch Uhland, poetifch verherr=' treiflide S. dv. Noe, der zuerft im 
ı ift neueren Datums; die Ethnologie | fu smi trolle für eiier I r 
iſ hnotogie | (ung der Nahrungsmittelton f nefpinnft. 
»1% im County am Sonntag hat augen=| großen Hoffnungen berechtigt. Nage 
3 8: träumen laffen, daß fie noch einmal Prices. Weder Hotels nod Sillen 
30 05% bundert5 bradten uns 
Die nachftehenden Notirungen ber Hilfe mehr vom Süeriff begehrt, und mt der Verpflegung ſah es ziem⸗ 
| rüdtte die primitiven Wöller in eine augenblicklich die Hebung der und Räuberhöhlen, fommen fpeziell 
nad) Nerv Horker Zeit, aljo 1 Uhr 30 | = zunädhjt fehlte noch das faujale Ver: | vollen Park gab dent ftillen Or dus 
| Reaufirung und der Herabfekung der'vor, daß man daraus auf höchft be: 
| Areib: ober Guperiotgeriiht ein Wb- bruch der Entwidlungsidee murde eine ‚zung Mirsgangspunft für die Ente 
Caſabas. Crate Det 
While american Can Co............ 111, ” z 
| Weiler: Morton Grove und aud) ein | Mitalieder ernannt find. Diefe:icgen Bechlin und Krenzlin bei Neu=! zer zur einen bartine " 
1, Cape God. zah 12,50 -13.00 | Snaconda Die ort . — nach aus bloßen Raritätenſammlun-⸗ 8 tee zu einem großartigen Sole auB 
| ng madte Stopenhagen vor bald | Harbard-Ilniverfität, ein National- nen Draht gefpannt hatte, durch den! reiche ähnliche Neubauten anftoude 
2 sänlic a er $e | einer der hauptlächlichen Unterführer | gung gelegt wurde, fobald ein Wa:| Ter Grunditein für den neuen 
Der Nachlaß des unlängſt verſtor- dann „ahnliche. Schopfungen IM 
Surlen, painper,, Milan Pacific 188; IRy folgte Tehr bald nah: Gehen ieig | yologen. Meitere Mitglieder des bequemlichteit der Wegelagerei aus- | Mi Abbazia, vornehmlid mit der 


$1.65 der Buihel, oder 52 Cents! 


mebr als der Preis von Mais auf 
Mailieferung. 
neuem Hafer bleibt bielang iveit hin 
fer den geheaten Erwartungen zu 
rüd. Sachperftändige alauben nicht, 


daß die Ber. Staaten im Dezember | % 


und Januar mehr ala je 5 Mil: 


Auch die Zufuhr von |, 


Karreiten, Ailinots, 
do., Die 8* 
d. ber S 
n, Louiſiana, Wi 
biefiges, 100 Bhutd... 
do., xotch, 100 Pfund... 
ürbviſſe, das Fab — 
DD., Ddas 
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Dußend 
Wurgeln. .. ..... 
die Slite.. 


1.00 
„ıeerretiig, 
) inalen, 
rſilie, 


lionen Buſhels Hafer nach Europa 


ausführen werden. 


Produkten⸗Vorſe. 


Kalbfleiſch iſt abermals 
ken; der beſte Durchſchnittpreis bei 
Hunderpfund-Gewicht iſt 1914, da 
kann man auf eine Keule, wie man 
ſie beim Fleiſcher kauft, auf 25 
Cents rechnen. 

Veim Einkauf von 
wird zur Vorſicht geraten: 
ſind vom Froſt beſchädigt und wür 
den ſich nicht halten. Eier ſind am 
Steigen. Auf der Marttliſte ſtehen 
Staftanien,*für Liebhaber, im ge— 


Kartoffeln 


344 
dic. 


h Allinz 15, 
große Irommel....10.00 


geſun 


o., Srollen, Büundel 
riezdrant, Michigan, & 
— 
ER 
Saltiornia, 


Ya 
ill... 


röfteten Zuftand mit Butter, eine 


Delikateſſe; leider noch ziemlich 
teuer. In Süddeutſchland kaufte 
man ſich für 3 Cents bei den Stra 
senhändlern eine ganze Mahlzeit 
davon — aber das tit jhon lange 
ber, 

Die folgenden Breiic nelten fir den 
Großhandel. 


Bein Ginfenf kleinerer 


Luantitäten find die Breifce etwas höher. | 


Zür Bäder und BZuderbäder. 


(Kotlıungen und Wert dos 23. St, Jahn Eo., | 


Sirabe.) 

—— DU. 
6, dBo& Preife ftcetia 
wie oben geringere 

Srade billig mad Butterfettgehait 
Treife fteinend wegen arrlıtger Vorräte 
en Nüciwazse und friihem Dinterigl, 

Gelaiine «1.00 —1.25 

&ute, vbbare Wwaor.- jchr wenig ofterirt. 
Amportiric obgeiänttten,. Lor Sctub 
der Satlon brobt Yian 
Waare einzutreten, 
Sapamiiae Gelatine (Naar-Mgar) — 
Re En ze. 
We 3 


150 %Acrd Franklin 


Illinois. 


Getreide, Mehlu. Hen.“ 


Sg 
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das BaB.....0. 
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(2. Starts To., 192 
echte aelien nur bet 
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Birginia, 
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| Minnefota, Wilsconfin, Dalota, 


ver 100 Plund.uuununoenneee 
100 Dr, 


do., froftbeihädigt, 
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Mr. 4, DO. 000000000000 
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| gericht unterbreiteten WBerzeichniffes 
(aus 5768 SHaushaltmöheln, dem 
| Sinähaufe »01 bis 511 Oft 77. Str. 


Die Kurfe fieien heute wiederum |UNd einem Jahlungsurteil von 53,156 | 


beträchtlich. Irokdem war gute Nach: |„Golbbonds“ von zweifelhaften Mer- 
|frage nad) Merican Petrofsum und | te. Der an gleicher Stelle unterbrei- 


Eiſenbahnaktien. 


der International Mercantile Ma— 
rine Co. gingen über einen Punkt zu⸗ 


rüchk. 


— — 


Todesfälle. 


I. Nocltebend veräffentlichen wie die Namen 
fiber deren Zad dem Geſund⸗ 


der Deutſchen 
beitẽamt Meldung auging: 
VBerge, Eliſabeth (geb. Klinge), 
'  fted Straße 
Bichler, Jofephine 
von Rrißte, Roſa 
ı Dice, Abolyh 
Golpſtein. 
Gnums, A * 
Hargarten, Maflh— 2529 
Heimein, Ann S. Green 
VHeisler, Goldenen), 
Necler © 


3244 S. 


1630 Hudſon Mb 


ui 


Ir 


Drerel SiDe. 


z, Mtidgie Ye 
Etr. 
3044 
2154 Lewis S 
348 Avenue 


.‚ Sermean, 57 As 1 
Jungnidel, Ludwig. 60 J.: 9 
ans, No ‚DIR ©, % 
Kroner, Glifa IE . kafitı 
sterufe, Tito, 2534 Cullom VPlve, 
 Yitterer, PRoilipp, 2646 Argyle 
Martin, Charles He t 
Kader, Anna, 37 A; 4445 3 
Mendeiſohn, Rudolph, Elgin.— 
ı Mäncdomw, Caroline (geh. Michaelis), 82 
I 5830 Slocum Sir., Jefferſon Parl. 
Vauſe, Paui. 

Vir, John 
Roeple, Marie, 87 J.: 


etb, 
a 
Bifſell 


10656 Str 


Shivarzlote, Sermine, 4052 Greenbien Ave. in Richter Kavanaghs Gericht 


— ———e ⸗ — 
Alle Poſtkrarten zwei Cents. 


müſſen bekanntlich alle Briefe mit 
drei Cents frankirt werden und alle 
Hier⸗ _ — 
von machen auch ſolche Karten keine Feuerverſicherung von 85000 
Ausnahme, welche nur gedruckte, 
itteilungen 
Voſtamt wurde heute 


Poſtkarten mit zwei Cents. 


m 
M 


geſchriebene 
mn, 


keine 
enthalten. Im 
darauf beſonder? 
ı macht. 


aufnerfiam q 


His 


c. 


032 Ednemwood Ave. 


% Gefellfhaft zum Krüppel 


Ri 
“ts 


Die Norzugsattien | tete Bericht über den Nachlaß des frü- 


heren Richlers Farlin A. Ball zählt 

Bankeinlagen und andere Fahrhabe 
in ber Höhe von $29,411 und eine 
fleine Baustelle anf. 


Schmerzenögeld. 


Dem Kunjihandiverfer Guſtav C. 
| Bufchmann wurden von Gefchwore- 
nen in Sreißrichter Ibomfong Ge- 
richt heute 5000 Schidenerfaß gegen 
‚die Galumet and South Chicago 
Railman Co. zugeiproden. Er war 
am 27. Mai 1913 an der Gorlik 


Ave., zwiſchen 110, und 111. Straße, | 


| von einem Straßenbahnmwagen jener 
gefahren 
| worden, hat auch jchmeren Schaden 
am Gehör genommen. 

Bei einem Zufammenftoß ziveier 
| Kraftwagen im Garfield Park am 
28. Yanıtar 1913 war die bildhübfche 
25jährige Mary Uanes Swift, Yyahr: 


| gajt eines der Gefährte, 668 verlegt 


c 


| worden, weshalb die Gefchiworenen 
ihr 
| $1500 Schadenerfa gegen die Adlake 
ı Livery Co. und die Alhland Zari: 
|cab Eo., die Befiker ber beiden Ma- 
gen, zuerlannt haben. 

Die Fenerverfidherung. 


Wenige Tage vor Ablauf der 
war 
die Anlage der Commercial Gabinet 
Go., 2232 bis 40 Daden Upe., durd) 
Feuer Ichiver beihädigt worden. Die 
North Britifh Mercantile and Anf. 
| &o. von London verweigerte die Be: 
| zahlung, in dem Prozeß vor Kreis— 


* 
4 


autätigkeit. Auf Veranlaſſung 
damaligen Südbahndirettors 
Friedrich Schüler, der mit überra— 
ſchend ſicherem Scharfblick die einſti— 
ge Bedeutung Nbbazias erkannte, 
taufte die Südbahn die Chorinſty— 
ſche Beſißzung, erbaute auf ihrem 
Grund und Boden das große Ste—⸗ 
phanie- und Quarnero-Hotel mit 
den verſchiedenen Villen und Depen— 


Ausſchuſſes werden ſpäter bekannt zuſetzen, kam dann herbei und plün— 
u rt y 5 £ T 4 t \ 10 — ⸗ —* 7 : 
| — Sa wer eher unge | gemacht werben. |derte die Reijenden aus. | des 
| gelammeit und bejigt heute eine jeht| Weiterhin gaben die Leiter der; «sin eb fer Räuber Iebte: 
beadhtenewerte Sammlung für Böls | (eifchabteil A die N der! em e enfo fau er sauber ledte 
2 — "u. Fleiſchabteilung noch die Namen er auf der Räuberburg bei Liebenwal— 
tertunde; Zürich hat vor bald dreißig Mitglieder des beraenden Ausichuf- e g dba m 
% benennen. ſyſtemaltif Eee BEE Er de; auch er hatte eine Schnur über 
uhren begonnen, jnitemattiich auf fes, des Probuftionsausfhuffes und IN 
ieieın Hehiet 1 ee Ze duttionsausſchuſſes und den an ſeiner Burg vorbeiführenden 
dieſem Gebiet vorzugehen, und mit ner Wienzuchtlommiffion bekannt, die! , en — * 
dem Neubau der Univerſität fand die Bu a u u as. Weg aeipannt. Sein Kollege auf dem 
1 222 n 0. bereit3 feit einiger Zeit mit ben Leis | mäuberbera bei Phöben meftlich von 
Ihöne Sammlung ein paffendes | zen der Möteilung Sand in Band ae: |: äuberberg bei Phöben t 
Heim; Bera hat evenfalls eine anetz | „rheitet haben, Potsdam hatte es nicht ganz jo be: 
tennenömerte Ruührigteit entfaltet. ile diefe Ausſchüſſe enthalten guem, ſeine Zulunft las auf dem zungen, jo dab Schüler mıit Recht 
Heute aber find alle diefe Sammluns | yünner. die fich in ihrem Fach einen. Bafler, ‚und er 309 deshalb dei er Gründer des neuen Abbazia ger 
gen in den Schatten gejtellt Dur Das yyumen im ganzen Land gemacht her Nachts einen Draht über die Havel. danm wird. 
glänzende etnographifche Mufeum in! gun, u Ausihuk febt damit ihm im ‚Duntel der Nacht lein Jeden aus datiert von dieſer Zeit 
Bajel. |fich, wie folgt, zufammen: 9. 6 Kaufmannsſchiff entgehe. Fuhr es der Auiſcwung des herrlichen Rut⸗ 
Syſtematiſch hat man dort erſt ſeit Wallace, De Moines Ka: MM gegen den Draht, fo erionte das ortes, der heute in normalen Yele 
25 Jahren gefammelt. Vorher bes | Merradden, Ehicago; E. 2. Ruffer, Glötlein, und der Spinnen = Ritter zen zu den beſuchteſten Plägen der 
ftand eigentlich nur eine zufällig zur Omaha, Nebr.: Dumon Covejon, ſchwang ſich in ſein Schiff. Andere ganzen Riviera gehört und wmges 
fammengetommene NRaritäten-Samms  noacoe XL; X. M. Eovard, Ames Räuber krochen dagegen wie die aͤchtet ſeiner zahlreichen Prachthotels, 
lung, die der antiquariſchen Samm⸗ %a Die Mitalieber des Proput-  Maulmwürfe unter der Erde, jo der; Willen md Penjionen zur et der 
lung gaugeviefen murde Einzelne Hiensausfcjuffes find mie folat: ‚ Sternbderger, aus defjen umnterirdi= Hochſaiſon ſtets überfüllt iſt. Neben 
Fasler nermahten ihr jchentung?e | Kohn M. Eonard, Ames, Xotva ‚fiber Burg ein Rauhfchlot nach oben jeiner ankerordentlid günjtigen xa- 
weite Gegenitände, bie in zrembeit | & M. Burdid Germab. Neb führte, Er hatte freilich das Tages- ge trägt hierzu amı meiften dee IIme 
| Fünzern zufammengebzaht worden | 9 9 Genirn, E:Yalia Mo |Ticht auch mehr ald andere zu fcheuen; , jtand bei, daß der Ort raid umd 
| waren. | : 


IX 


| 
| 
| 


gr 
nn 


EEE W. J. Williams, Marlom, Dffe,| dern nicht felten gab e& bei ihm, mern leicht zu erreichen it. So ijt 2b 
Um einen millenjcheftlichen 


| bau zu ermöglichen, wurden Die eth- 
Inoaraphifhen Sammlungen 


getrennt und einer eigenen Kommifs 
jion übermiejen. 


Summlung ermöglichten. 


Ausfchlaggedend war ber gümjtige | 
Umftand, daß DBafei in Paul und | 
Frig Surafin zwei ganz ungewöhnz= | 


ih begabte Forſcher bejaß, deren 
| großungelegte Reifen in Geylon, Ce» 
| lebes umd anderen Gebieten Dftaliens 
die Anthropologie uns Gthnograpdie 
!jemer Sünder in jo glüdlicher Weiſe 
Izu fördern verjtanden, daf man ih— 
Inen im ber ganzen wijlenjhaftlichen 
| Weit ohne Widerfpruch eine führende 


use | 


1892 | 
| von den hiitorifcheantiquariichen ab= | 


Zugleich gewähr⸗ 
ten Behörden und Vereine beſondere 
Kredite, die den weiteren Ausbau der 


u 


%. 9. Stinner, Burdue Univerfi- 
tät, Zafayette, Ind. 

Dr. Tait Butler, Raleigh, N. €. 

| Die Viehzuchtlommilfion ift, wie 
| folgt, zufammengefegt: 

&. 2. Burke, Omaha, Neb. 


— 
vn 


Alfred S. 
Tex. 
W. T. 
W. R. 
W. A. Cochell, 
fchaftäfchule 
tan, a3, 
Lebensmittelpreiſe für Leute, 
Die Lebensmittelpreiſe, die 
ſtaatliche Lebensmittelkontrolleur H. 
A. Wheeler für heute für den Klein 
verſchleiß feſtgeſezt hat, weiſen 
Unterſchiede gegenüber den geſtrigen 


Gage, 


McCrayh, Kentland, Ind. 


ra) 


bon Kanfas, Manhat: 


‚ein Gefangener das Löfegeld 


nicht 


izahlen fonnte, Menfchenbraten. Die 


natürlich geraubte Magd burfte da: 
‘her die Küche nicht betreten, fondern 
Ihatte nur beit Tifch zu bedienen; als 
fie aber einft einen Finger in ber 


Dwight B. Heard, PHoenir, Ariz.| Suppe [hrwimmen fad, merkte fie den 
San Untenio,' raten und floh, und nun fam bie 


iSade heraus. 
| Im Lübdener Brand haben nod 


Stubbe, Lawrence, Kans. im vorigen Jahrhundert 
ftaatl. Landiwirt- Räuber in Höhlen aehauft 
‚Gegend unfiher gemacht, 


‚einfame 


och! noch heute zumeilen 
der würdigen Geftalten, 
Knotenſtock ſchnell 

Hand nimmt, wenn er 
Auch in der Altmark hat der Störte— 
der 


beck 


wiederholt 
und die 
und der 
begegnet dort 
ſo frag— 
daß er ſeinen 
in die richtige 
einen Hal. 


Manderer 


bei Heringsberf in der 


bazia von Wien md Budapejt aus 
nur eine Tage, bezw. Nachtreije 
entjernt, jo dab cs für die beiden 
Hauptitädte Terterreidy-Ilngarns He 
gefähr das it, was für die Barifer 
Yizza bedeutet. Yber Abbazia ijk 
nicht ausſchließlich der Ausflugsort 
für das vornchme Wien und Yuda- 
ıpeit; Die elegante Welt fait 
Staaten Europas, ja aud) Alles 
und Amerikas, gab jih mit Bor— 
lıebe da unten au der jonmigen Stüs 
ſte ein willkommenes Rendezvous. 
Kein Wunder, daß die Fremden in 
Abbazia ſtets mit beſonderer Liebe 
und Umſicht verpflegt werden, ein 
Vorzug, der neben den natürlichen 
Reizen des Ortes eine beſonders 
ſtarkle Anziehungskraft auf Gene 
ſung Suchende ausübt, ſo daß er, 
vornehmlich von Deutſchen, ſehr 


aller 


\ 


to 


td 
38 


richter Torrifon vermonhte fie aber Rolle zuerkannte. Sie ſammelten er— 
* 2 £ : g r » ⸗ 
EN — die Behauptung, das Feuer fei der olgreich an der ne zn 
Su ibrergelterlichen Wohnung, Nr. | dächtigen Urfprungs, nicht zu bewei⸗ ihren Reifen - — 
3032 Lyman Straße, fiel heute die ſen, und die Geſchworenen forachen | ferial nad ihrer Daterfiadt zurüd. 


gern zur Nacjfur aufgefucht wid, 
‚während die Stranfen, die im Früg- 
jahr aus der Kurorten Aegyptens 
famen, Abbazia meiſt ala erile 


Weirodneie JJ Ar. 2. do Kind verbrüht. 

tur Eiweiß 

Gummi — Urabilber......... 
Zragcanib, für Icccteam⸗ 
Be ee 

„Scecreampowbder” ..... 


nur binfichtlieh der Eier- und Kar:  „NRäubertuhle” haufte und Scähe 
toffelpreife auf. Die Sartoffelpreije ;onhäufte, Schule geinadht. Mit dem 
find um einen. Cent das Ped (15: Gold ao er befanntlidh den Hoblen 
Pfund) niedriger, die Preife für! Daft feines Schiffes aus und als bie 


»Mapie”:Zuder (fanadi 

(Die Ernte ift aus 

(Biele Export-Drder 

ana v 
Große Nadıirane, 
Muͤlchſtreume vwer ......... 
Buder. 
Laib, 9. & E, 100 Pfunb.... 
Staubzsuder, Stand 
Granulirt, 100 Prund. screen 
Ne. 7, 100 Pfund. ...... 


Molkerci-Produkte, 


Bntter. 


d zfauft.) j 
8.) 


ISeXL 


(Notirungen bon Wahre & Low, 159 Zelt | 


Eoutb Water Stroke.) 
„Greamerb“, extra, das Bund 
„Extra Birfts”, das Wund.... 
„Firſts“, das Pfund 

Seconds“, das Pfund 
VPackwaure. das Pfur 
„Lodle5“, das Pfun 


0,43 
0,41% —0.42 
0.40 —041 
. 0.3814--0.3914 


(Rotirungen von der Mäfchörfe.) 
„Cheddars”, das Brund...... 0.22 
Rahnmfäfe, „Iwing“, das Pf 
„Doung Mincrica”, das 
„Long Hornz”, das Pf ; 2 
„Dailics“, das Rund 0.2434 —0.2 
„Beil“, dBa& Nund..onenene.. 0.25 ——0.26 
Echweizer, rund (neu), Bund 0.38 70—0,40) 

do. (BloL), neu, Riunb.... 0.30 —0.31 
Limburger. 2:Pfd»Ztüde, Bid. 0.25: —0.26 
bo., 1:Bfund»Ztiide. .......... 0.26816—0.27 


Gier. 


(Kolirungen don Wabiıe & Low, 
Soutb Water Straße.) 

„Treſh Firſts“, das Dußsend. 0.38 
Ordinary Firſts“, das Ded. o.37 
Gemithte Aaaren, Kiften ein: 
neialoifen, das Dußend.... 

„Dirttcs", das TDirkend.. PR; 
„Eheds”, dad Dupend........ 0.21 
(Eler für Grocers ungefähr Sc 


0,378 


0.30 


-0.5 


30 —0.8 


Geflügel (Tebend) 


| eirnd— 
159 Weit! 
0.38%, | 


(Notirungen von Jsepien & Wurmann, 226 | 


Seit South Water Straße.) 

(Die Breife gelten nur für fünf Yattenliften 
oder mehr. einzelne Nattenfiiten 4 Kent 
e das Pfund böber.) 

Hühner, fhmerc, das Pfund. 
do., mittlere, Brrudb........ 
do., Tleine (3 Pfund), Ptc. 

„Springs“, Bas Wlunud........ 

Irutbühner, lebend, das 

Säbne, das Prund 

Enten, dad Pund. .euneeuec 

Indian Runner Enten, d. ®ib. 

Wänie, Bas PMund.....urunee.. 

Beribühner, alte, daS Dußend 4.00 
do., junge, das Dukenpd.... 

Pille Tauben, lebend nd 

„Zouabs“, lebend, Tusenb... 1.75 
d0., augeridhtet, Dukend.... 2.00 —3.00 

leine, magere weniger, 

(Zur Non für Geflügelfender! — Nur 

fleifhine Ziere find bier berfäuflid) 
Kãlber (geſchlachtet) 
(Rotirungen var Iepren & Murmann, 
Weſt South Waoter Straße.) 

30— 60 Pſd. Gewicht, ꝓfd. 0.14% —0.15 
60— 7o iid. Gewlon, vo. 0. 15i8 
70— 20 “fd, Gemidt, Sid. 0.17 

v9 --129 BRid. Gewicht (aus⸗ 

griugt), das Pfſund.. 0.19 


vindfleiſch (zugerichtet) 


Kipdın, Air. 1, das Pand....$ 
nn; $; 
B., Hk, & 


> 
5 
!ein3“, Bir, 
2 


0.16 

0.1418 
0.17%—0.18 

0.23 


0,16 
0.18 
—4,50 
6.00 
1.35 


gute 


. 


lis 


.102 


das Pfund 
9 1, das lud... 
1.89. Ne, 2, das Pfund 
do, Nr. 3, Bus Plund 
„Hounds“, Ar. 1, das Pfund 
„, Nr. 2, as Blund...... 
So., Wr, 3, das BD...>08 
** Ar. 1, das Blusd.. 
>»... A. 4 das üd. 


ED 


Ds en un gi a m DS Ci ee I 5 I 


SPSSSCTSHEnT 
Escammn. 


0.17%, | 


Ediweine (ver 199 Blund 


lo 


' EmMeic ıyer 100 Dund)— 


I 


' 
I 


220 | 


Standard, 


—o. | 
böber.) \ 


Jäctzen 


Ssaler— 


biebrsmeb)— 
tandard”, bad Yaßb..... 


33.00 
u den Geleilen) — 


—XR 


o 
bodhfein..... .. 0 
& > .25.00 
Bosnien 
B9;: BE See 
KRariat, Ofleboma und 
Miffourt PBreirie ...22.00 
BR;  Konasıs 
Do,, ir 
Sliinets, 
Futter 
Vackdeu 
Rogger 
RER sine 
Netzen 8.50 
Kleeſamen, „Caſh Lots“...... 13.00 
Timstgaiamen, „Koumtrnlold* 5.00 


) 


Schlachtvieh. 
Geflügel und Fleiſch. | Rinder (ver 100 Blund) — 


Buto bis ausgeſ. Ocſen. . 15. 75 
Antitlere 
Säbrlinge 
Fette Kühe und Minder.. 6.3 
Bulion .....4 ... 5.15 
*älber, gitie bis ausarf... 7.50 


)— 


bis 


Durhfchnitt ..... 5.25 
Fleiſcherwaare. . . 16. 45 
Leichte Fleiſcherwaare. . . . 16. 10 
Leichte Specwaare. ........ 15.00 
edhmerc Bafmwaare (260 
bi3 400 Piund)........ 
Gemifäte, bo., 200—250 
VPfund ra 


Serfel, mindere bi5 beite.10.75 


ır 
Im 


Schwere 


15.35 


nn 


Lämmer, gem. bid pelte... 
do., geringere Sorteit.... 
Ahbrlinge 
Wethers, geringe his beſte. 
Cmes, geriuge bis* befte.. 
Döde rer 
Junge Yämmer 


oc 


u a un m 
DIN 
22 
o 


oo: 
288 


Oel, Harz und Allohol. 
Oil and Varniſh Club. 


Potut, 
5 welt 15, Straße.) 
weitß, 1500..........8 
Napbtba .. Saab 
Ned Grotvn 

9 


(Rreife dont 
80 


ı sah, Balloıc.. 
eiß, in 100 Pid. 
ſern, das Faßs...... 


Alein 


nleinet e Quauttiaten, ras Fab. 
| Egıza Duni sllders’ Whitins 


in wüfferı, 109 Bund. .... 


ı Rem Morler Sure, 1 bi3 4 


Fäſſer. das Faß 
Shellad, otangefarben „eu... 
— Rn * “> nähe 

enatur. x Arad.. 
Solyeltohei, Vorgradiger..... 


üse 
— Ba 


1,30 
— 


9341 


.:9 


20 
> 
71) 
0 
) 


17. 
-15, 
4 
-12 
-10, 
-15. 
-16,60 
-16.75 


16,75 
-16,70 


13.00 
-14,50 


-16,90 
-14.00 
-14.00 
-12.75 
-11.25 
—vv. vo 
-17.50 


0.21 


2jährige Joſepha Jeliernewski 


aus der Firma 


daher nach achttägiger 


ihrem hohen Kinderſtuhl und in einen Verhandlung heute 81991.45 gegen 


Keſſel voll heißen Waſſers, den die die britiſche Geſellſchaft zu. 
bereilgeſtellt andere 
hatte. Das Kind erlitt jo ſchwere ſind an der Verſicherung beteiligt ge⸗— 
Brühwunden, daß es wenige Minu— weſen, retla 


Mutter zum Waſchen 


ten ſpäter ſtarb. 


* 
— — ——— 


Dr. E. B. Andrewõ tot. 


| 
| 
| — — 


gemeldel. 


73 Jahren geſtorben iſt. 


univerſität Nebraska an, 


belleidete. 


Kran 


Kommt 


zu 
mir 


ke Männer 


Keine 
Heilung 
keine 
Bezahlung 


». 8 & Purach 
Männer-Speztalift 


30 behandle nur Airanl- 
heiten von Bännern 


SH bin Speslaliit und bebandle Göchft 
erfolgrei® alle Männerlranfheiten, mie 


Arampfaderbrüdje; Geihiwüre 
Waiferbrüde; Entzündungen 
Schwäche; Geſchwollene Drüfen 
Hantkrankheit; Blutvergiftungen 
Blafen- und Niereuleiden 
fowie elle Kramldeiten und Schwächen, die 
von !Kiedten Gewohnheiten, Nusfhmweituns 


gen herrügren, oder das Refirltat bon fo 
ziftfhen umd privaten Aremipeiten find, 


tnterfuhung frei, Fibese Heilung. Nies 
drige Spelen. Degabit, wenn 8 End) paßt, 


Dr; BURGESS 
422 8. STATE STRASSE. 
Gegenüber Eiegel Cooper & Ko, 


Se 


In Interlaten, Frla., wurde heute 
daß dafelbit Dr. Elifha | 
Benjamin Andres, in den Jahren | ne 
‚1898 bis 1900 Superiniendent der | yungstlage bezichtigt 
‚biefigen Voltsfgulen, im Aiter von Mat 1918, fünf Monate 
Dr. Anz: | ö u 
dreiws nahm im lebtgenannten Jahre 
einen Ruf als Kanzler der Staats: 
einen 
|Bojten, den er acht Yahre bindurd) 


€ Neun 
Berlicherungsgefellfchaften 


fie jind ebenfalls verklagt 
‚worden, und die ziveite Klage, gegen 
\die virginifche Feuerperficherungäge- 
‚tellfehaft, wird am 19, November 
| verhandelt werben. 
Treulos verlaiien. 

Grotton W. Coffin wird von fei- 
t Öattin Marn im ihrer Schei- 
lie am 28. 
Ä nad der 
‚Hochzeit, grundblos verlaffen zu ba= 
ben. Sie hatten 
Ill., geheiratet. Sinder baden fie 
nicht, Oleich trübe Erfahrungen will 
Kilian Raines mit ihrem Arthur ge- 
macht haben, den fie in Nafhoilfe, 
Tenn., geheiratet und der fie fünfzehn 
Jahre Später angeblih verlaſſen 
hatte; auch diefe Ehe war finderlog, 


ebenfalls die von Edgar und Ollie 
Berg, welche am 8. Juni 1916 in den 
der ſich, 


Eheſtand getreten waren, 
laut Edgars Darſtellung 
Scheidungsklage, zu einem 


in ſeiner 
wahren 


Kriege geſtaltete, bei dem er der lei⸗ 


dende Teil war. Vor ein paar Wo— 
chen hat er ſich von ihr geirennt. In 
der Klage beſtreitet er, der Vater ih— 
res neun Monate alten Kindes zu 
ein. 

Aus dem Nachlaßgericht. 

David Birkenſtein, welcher un— 
ängft unter Hinterlaffung von $60,- 
000, davon $35,000 in Liegenfchaf: 
ten, geſtorben tft, hat, Taut des heute 
im Naclakgericht beſtätigten Teſta— 
ments, die MWitimwe, Stlara, und fei- 
nen minderjährigen Sohn Sigmund 
zu Alleinerben eingefeßt; rau Aus 
aufta Neuenfeldt, welche am 21. Of: 
tober geftorben ift, zwei Schmeftern, 
feh3 Neffen und Nicgten und andere 
Verwandte in Spdom, Pommern, zu 
Erben ihres Vermögens, $3600. Das 
Geld kann erft nach dem Siriege aud: 
‚bezahlt werben. 

— — — — — — 

— Farmersfrau (zu einem ſehr 
ſchmutzigen Tramp): Zu eſſen wollen 
Sie etwas haben? All right, aber zu— 
erſt müſſen Sie ſich Ihr Geſicht und 
Ihre Hände waſchen. Hier iſt ein 
Stück Seife, Waſſer und Handtuch. 
— Tramp: Na, hören Sie, ich bin 
zwar hungrig, aber ſo doch noch 
nit! Sa re 


l 


E35 war damit eine wiflenfchaftliche 


Iwiſchenſtation auf der Rückreiſe in 


in Granite City, 


Kühlſpeicher-Eier um einen halben Hamburger ihn fingen, formten fie te i 
Gent, während die Preife für frifee aus dem geraubten Golde eine riefi= jihre nordiiche Heimat bemugten. Für 
‚Eier um einen halben Gent in dieige Krone und fehten fie oben auf die; die Tourtiten, die die jo unendlich 
Höhe gegangen find. Turmſpitze ihrer Katharinenkirche. maleriſchen Küſtenländer der Adria 
a au — | Garvdelegen in der Altmark fol an; bereifen wollen, ijt Ddiejer Plag der 
Die Preistiite iſt wie folgk: ir a Bee beſte Ausgangspunkt. Dalmati 
Preis, den  Breis, den einer Stelle im Sumpf erbaut mor- |; dere InSgangspunit. SOMMER 
Keinoändler  Sunstau |yen fein, die vordem einer Räuberat und Montenegro, Bosnien und die 
‘zahlt, dien foilte, | —* en ag DE er m: ; 
I | iD dere 3 per ix — iu ſellſchafi als Schlupfivinfel diente, | Perzcgemina, Korfu und Fiume, ſie 
in man ſo weit, daß die eingereich— Mübenauder, Harer. 37.057.706 gzo a e ad pie Georgenkapelle vor vem| alte jind von Abbazia in Kürze au 
gs * ⸗ Wetl. Nohraucker, J —— æ —J— Fan 2 
ten Pläne für das neue Mujeum des Haren een TES-TTE 0.07%-0.09%5 Salzwedeler Tore Toll eine Stiftung | erreid — u 
N | als eines der Räußer gemwelen fein, ven) as gleide Anjehen e als 
Winterkurort genießt Abbazia im 
Sommer und Herbſt als Seebad, in 


|finitio genehmigt werben De 
Nachdem die Plahfrage zu einer Eis : 1 ag ir waunoln 
0. — 24 * 
5 Sind, do. . 031-032 0.34-0.37. Eine mit Wall und Graben umgebe: |dem fid} au getwifien Seiten icäiiM 
zeig me teihterförmige Berkiefung SU ie: Rogchmühigteit die _faitionable 
> vr u s 


Inigung geführt Hatte, beihloß um 
;Mat 1913 der Große Rat den Bau 
Aaxtoffeln-— ber 100 Bid. * 
Ar. ı Nteeonfin, Min- Wege von Diesdorf nach Wegekathe — 
a ae .., ; Welt boı m; Le . j 
0.39-9.13: heißt im Gegenfah zur „großen Räu-| vet boi ganz Leiterreid) einzufitte 


Atmofpäre Feichaffen, in welcher eths 
inologiiche Beitrebungen die denkbar 
‘günfiigften Bedingungen fanden. 

| 3 bildeie jich jchen 1903 ein nie 
:ttativfomitee, um Die Frage eines 
Neubaues für das Mufeum an die 
Hand zu nehmen, und bereits 1910 


Zucker — 


7. 
inte 
Wohiber⸗ ver Sad per Sad N s 
4 Rah ir Yaumtwoltiad $2.80-2.92 82.05-38.18 man ausnehmsimweile beanadigt hatle. 


JE Sab, 1.42-1.48  1.49-1.00 
15 16 
deck. 


‚eine? großen Erweiterungsflügels am 
Schlüſſelberg, ſo daß die Sammlung Datsta....82.15-2.5 
er Büdfe per Büchie |, m ER amagsas en den pflegt, ımı fi bald au ce 
pet ans > Genie |berfuhle“ bei Wittingen im HannO- | gpeymenadı — * * * AB 
4 * * g — 
verſchen, „die kleine Räuberkuhle“. 


für Völkerkunde ſich an das bisherige 
Muſeum anſchließen ſollte. Die ————— 
153% 10-185. — ſchen Strandweg in zwangloſem Ge— 

| se Mar es : 0 = : 
Hier verjtedten fich die rg um Velonders- bee 
Ü 


1 
Buautoften und Modiliareinrichtungen a er . 
erforderten eine Summe von 780,000 , —— J Plauder zu ergehen. 
ee ver Reiſenden aufzulauern legten : |; a a nz n 
Ftanfen und im Mei 1916 konnte ver Sad Bi 3 —— — bebtats Treffpunkte find zur Zeit 
bereits mit der Aufftellung begonnen 2 lichter einen grotzen Holz⸗ des Fünf⸗Uhr Tees im Sommer we 
werden; im Juni dieſes ——— —— Flechtwert. — . Ihr Winter der Play vor dem Cafe 
wurde das Inſmut eröffnet. —“ erzählt Rudolf Schmidt in} Syarnero, auf den gewöhnlich einge 
$1.26-1.41 | feinem „Märtifhen GSagenbuce | Sigeunerfapeile jvielt, und die Pros . 

0.32-0.35 )bom Räuberberg bei Chmölln in} menade der Kurgäſte. Vei den heie 
0.320,35 | der Utermart. Doit haufte früher ei) teren Weijen des im einem ges 
Sid, Baummwollfek.. 0.27-0.29 30-09, | Tauber im feiner Burg; auh er | jdumadvoilen Mufifpavillon konzer⸗ 
ort 1 gnarzi Don EU! Meismebl-—- per 100 Mb ber wrund |Tpannte Nechtse Drähte über den | tierenden Kurorchefters luſtwandelt 
m 5 —* ee lem 035.50 ont ones Ranbeiofluß, damit ihm fein Schiff) hier das Publif oder gibt film 
rn er J „Per Bund per Fiund im Dunkeln entginge. Sobald eines Schatten der tropiſchen Gewächſe in 

a ee lc ken Draht berührte, erflang das! dent nicht ſehr großen, aber präch 


zeſota 


ute Milch 


und 


„15% — 
Mittlere Sorte 14% 
Verbanpft, obrr2 Zuder.. 11: 
Roggenmehl — 
per Sad 
Röhmtifche Mrtlacmilht) 
8 Faß, Panmwolliad.$1.29-1.37 
* Nein weif— rNatent, 
Jahres Bummwollſack. 1.29- 1.37 
Dunlel (rein). 

. Faß, Baunmwoillfſack. 
Vöhmiſche Art (gemiſcht), 
5Rid. Baumwollſack.. 

Rein weiß od. Vatent, 


— I 5 Bin Laummollfad.. 0.20-0.50 
Der 65jährige Dr. Samuel | Suite item), 
Monafb, ein Zahnarzt von New: 


$1.37-1,5 


1.18-1.28 
0.29-0.30 


F 
;e 


BVButter — 
Creamery, 
| bo. in -10c ULE ie en Ze Ser onen s 
Kunſtbutter Glõdlein in der Burg. Im Marien- gepflegten Park mit heiterer 
a Ss | Berg bei Strausberg follen Ritter | dein vbligaten „Planiche” hin. 
‚ihre geraubten Schäße verborgen Fia= | dem nahen Strandwege aus 


‚ Standartforte, Schachtel 
den; darum bemerkt man dort noch| man ein ımdergleidliches Panoras 
Abſolut friſch, geyrüft: ver Dutzend per Dutzend 
'Nnfehulvigung, $7000 ftädtifche Gels sie. 1, 22 uns., Ded...30 "-59%c Die üble Angewobnhei 
! . ar! 5; Man tet ‚ San »Y a8 | . . . _ 
‚ber unterfchlagen zu haben, in Haft Ten 11; Vent mehr als Imand veicht hinab bi? auf ben Grund! der Kinder, fih Hinten an Wagen 
‚genommen. -Dem Barklommijfär | nn !und wenn er zwanzig lange Stangen | Maubängen, bat wieder einmal fors 

I genvolle Trelgen gezeitigt. Der 9 


Ingerſoll foll der Verhaftete bereits ass i * — 
‚ein umfafjendes Gefländnis abgelegt — ng — d | Jahre alte John E Stiegler in Vale 
| baben. Umanoff bejand fi feit! Die 29 Jahre alte Margaret Ros⸗ > = 4 2 — = ser! timore hatte fih an ein Laftauto 
1908 in ftäbtifchen Dieniten. coe, 4906 W. 24. Str., Cicero, molite) "TI YoLHo!m bei berber Rauber tzängt und fprang in dem Augenbi 
| 2 heute in Hatothorne an der Halieſtelle gewohnt haben. Alle aber waren, wie) na Herr Zerhufen von Hamilton im 
Der 23 Jahre alte Beier] Burlingtonbahnnoh auf einen| Man fieht, außergewöhnlich Hug und seinem Automobil vorüberfahten 
ı Mutchenäty, aus Brooklyn, ftieß ım 2 6 rs hr Pa CR ars | gelchrig; einer fah’8 dem andern ab, wollte, bireft vor deffen Mafchine, 
|Zunnel der Carlton Ave, während | Een — — 308 en A ie man das Räuberhandwerk ta: | Die Folge davon var, daf er übers 
iber Zug jchon im voller yahrt mar ; @us um I ———— — 51 * iſ nionell betreiben müffe. Darum = un twurde. Er wurde nad ber 
und er jich aus bem Fenſier beugte, ihren Verlegungen im Gt. Un ONB= | Knfofien fie fih auch dem Wandel | Office eines Arztes an ber Norbs 
it dem Sopf gegen einen Pfeiler. | bofpital erlegen. | De; ’ — | € : a 
mi — elle u > ‚ber Zeiten nicht und entjagten Hüg- | Caroline Etraße gebraht und banın 
Der Zug brachte ihm in feneleeri Gefährliche Toilette. — Bolizijt MU dem böfen Treiben, al3 es an=| in einem Automobil nad dem 
Fahrt nach Eajt New Hart, — (zu einem Herrn der ſeinen wie * fing, weniger einträglich und mehr Joſephs-Hoſpital. Der Knabe 
Ambulanz vom Bufgwid-Hofpital bei Keunten ausfehenden — ftüßt): gefährlich zu werden, weil die Fürs | einen Schädelbruch erlitten — 
ter Ankunft fchon wartete. IM Sie, junger Mann, Cie jhaffen am be- fenmacht erftartie Der Shall der | Bruch des yußgelenfes und ander 
Hofpital hatte man wenig Hoffnung ften Shren Freund in einem Auto nad) Slögt x ifo Fehr 2 J J et Verletzungen. Die Aerzie im 
für dab Wuflommen be jungen Gigeci: U Got! Sin Hrapeila Yan verrofieh, "Die * find rer tal Halten des Rindes Zufiand | 
Mannes un Snoozer ging eben hier vorbei in einem und nur bie Erinnerungen find ge: | bedentlich a 
— Toilette. — „Ulte, en On ermem urgunber- piieben toie bei alten Degfchen bie — 
leih' mir dein Korſett; * bunten Bilder aus bewegter Jugend⸗ Leſet die So ntantın 
ift mir fonft engl" i a | „Sonnie 


deſſen Warnungsſignal ſo erſchreckt, 
daß er in einem Schlaganfall tot 
hinfiel. Gegen den Automobilbe— 
ſiher Benjamin Horowitz wurde keine 
Anklage erhoben. 

Leo Umanoff, der Cbefclerk 
im Part-Departement, wurde in 
Brooklyn von zwei Deteltios auf die 


ce 30 


BO: WER — 
Mitlelſorte, Rolle und aus— 
gewogen 
gojolt fette. aenrüft: per Tugend per Tugend ‚heute ein feines Loch; das führte; ma auf die Bucht von Abbazis und 
uiu>, < d.,_200,..45 99-1472 IR ACC! f . . .. 1 93 3 
Ir. 1. 23 Una, Ted. AU -A3tgc 43 "sc | hinab zur unterirbifchen Höhle mie | Stumıc, 
TUE ENT. BIRERR: 10%-45 ‚de: Schlot im Burgberg im „blauen 


Gier— 

} 

Extras, 23 Un. Dpd..3918-40c — * — 
40 1030 Ländchen“ (Sternberg), und Nie— 


— — — — 


zua, 
n Frad un ba ie — 





3. “ * 
1917. 


jährigen Aufenthaltes in ber bod 
nicht fonberlih großen liviſchen 
Hauptftabt nicht das Minbefte wahr: 
genommen hatte.“ 


Künftlihe Blutitanung als Heil- 
mittel. 


u nn nn m nt nee 
en Denn 


Meine Kommt znerft zu 


inlität mir zu einer ver- 
vez traulichen Zwie⸗ 


ſprache 


tag bei —X in Chicago mit! 
1.1837, Dollars, Sanuarmais mit 


1.1615 2ollars und Maimais mit Koupon 


Gummiſchuhe — 

Erſte Qualität Sturm Gum⸗ 
miſchuhe für Kinder, alles neue 
friſche Waare, Größen bis 1046, 
69c Wert, mit dieſem Koupon, — 
am Mittwoch das Paar ver— 

lauft 


Ueberhoſen für 
Männer 


Ucherhofen oder In 
den fir Männer, Union 
niade, mit Yabel; aus 
blau u. weiß geitceiftem 
Htdory; Größen 31 b. 
44; zum Be Mitt 


rkauf M 
39e 


woch mit Zen 
aus⸗ 


Filz⸗Slippers 
Filzſlippers für junge Mädchen, 
Kinder und Damen, graue oder 
blaue Filz-Tops, gute Filzſohlen, 
gut gemacht, bejtidte beaded Yebe, 
twie Abbilbung; 
alle „Brößen bis 
8, 75e wert, fitr 
ee Mittison m. die« 
j jem Koupon — 


Von Brofefior Dr. Dittmar. 

Auf jeden ſtärkeren Reiz, der 
amp |Tebendes Körpergewebe trifft, folgt 
eine Reaktion, deren erheblicdhere 
‚Grade man Entzimdung nennt. 
Tiefe beiteht aus einer Blutanhäu- 
2 fung, die Nur Stromverlangia- 

— J— und* Gefäßerweiterung zu— 
ſtande kommt, und eine Aus— 
ſchwitzung geformter und formloſer 
Blutelemente (rote und weiße Blut- 
förperdien fowie Serum) im Ge- | 
folge hat. Entzündungsreize. find J 
|bor alleın jeme Gifte, tplde von 
Krankheitserregern (Balterien), die | 
in den Körper. eingedrimgen find, | 
erzeugt werden. Es liegt die Zeit F 
noch weit zurück, da man dieſe ent, \ 
zündlie Neaftion als eine Srant- | f 
heit anfab, die zu befümbfen jet. 
Heute tft man darüber anderer An- 
fhanuıng geworden, und dazu hat 
bor allem eine epochemachende Er— J 
ſindung des Profeſſors Auguſt Bier # 
beigetragen. | F 

Bier ag don der auffälligen if 
Tatſache aus, daß Leute, die an 
Herzklappenfehlern leiden, und] u‘ 
|atwar an joldhen, die mit einer Blut: | 
im Lungenkreislauf — 

nur ſelten an Zungen- | 
Man mu fich Bi 


eine 


—— Ktoupon, 
Poſtbeſtel⸗ 


Keine Baltbe ttell. 
geführt. 


Keine 
"Botives 
ftellung 


Doppelte 
DEM. 
Grüne 
Stamps 
bis 
* 


| Meiner 


ſüßer 
Apfelcider, 

fpeziell, 

Gallone 


0 


ae | 
Novitäten 


Blanc: : ve 


il sein. sis Ihr ani dem Meae zu 


— — 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Str. 


Lincoin -- 5Schoot 
and Ashland 


Der 
8* 2 
u. — 


Es 


Varicoces 


Ehmpism:: Schmerz nub Beim in ber Leiitenaenena uber im © R i 

r Ner t, 

Shwäde, sent an Vrhensfraft, Mangel an Gnergie IE Iaı — Euch Des — 

pen verbär sen den meiner bodmodernen Methode, obite Eh vom Geihäft abs 
Anſteckende Kraukheiten 


m Kal von anftedendben Kranfheiten !oird meinen Batienten ir 


Ten, 


1 fürzerer 
nicht ſt arte 
Meine 


Zeit pe 
fümerabat te 
etbode bringt 


Hut⸗Faſſous 
wert bis 
zu *88. 00, 
jetzt zu 


| 1.127% Dollars notiert; am geftri-| W X 
gen Montag, zu Beginn der neuen 
9 
mais mit 118124 Dollar, Januar: | en Kein —* 
mat3 mit 1.161, Dollars und Mai- | AR Reine Schmerzen | 
AN 
* * 
— u a roßter Augen + Najen- 
Safer erfuhr während der wer. | CWlrasnd eräßten Iunem, Iniren- af 
iq ford bon fo bielen Hetlungen. Tr. GartereMe . 
—— vachs u: bis 2c, der ein find fiber, fnell, barmios, Keine Ge | 
indeflen gegen Ende der Woche wie- |don. Fällen bon 
gefäbrlichen Au— 
den Erport wurden nämlich in Der | den dei einem 
'erften Säffte der Woche ziver Mil, | einzigen Delun 
a Y tirt 
lionen Vuſhe ls, mit folgender ent. | firt Er, Casier, Ohne Meiſer geheilt. 
prechender Preisſteigerung, ge— Daugeine Ir 
ee —— Kuraſichtigleit. 
—* eitiichtinteit, Leiden, die fih aud dem T . 
Ba trage wieder ganzlidb, md sofort | u x — 
sis Ahr * n 33 — 2 ER imenenm Schen, hänge | 
E 2 An = * Aa u wid, iftel der N arerpreis auf das alte | etnar, Geſchwüren, en era 
8 oO 6° für Blut: „91 #6 !das gan se Erportgeſchäft in Getrei— Schielen der Augen beſeitigt. 
* Krankheiten A a de Detite ben fogen ennten Toltfiöndige Heliuun garantirt. 
e „Wheat Erport Company“ kontrol— 
utraufbeiten. ' „ea an — —“ — 29 Jahre an Stale Straße. 
li x wen Dieier un 1 € iſt durchaus nichts Angewöhnliches, eine 
—X — 
‚ce Did) in der verfloſſenen Woche —— | 
ein Abko 3420 fföe 
| Nbfommen dahin getroffen wor in normalem Sit 
3 a ftand berausfom» 
beifen, al8 dur irgeny eine andere net SH twenb Ber N ẽr som ! 
Khädlige Einfprigungen en, bie erehen ea. — — | 
geringe Kommiſſion fü- | 


Woche, ichloß in Chicago Dezember. | N 
mai mit 1.155; 3 Dollars. | 
Franklin 0. Carter, M. D. 
floſſenen Woche zunächſt einen —V— 
| fahr, fein Miitto, seine © Snmersen. Zanfende | 
‚der vollitändig verloren gir 
g gi 18. Für genleiden wur—⸗ 
| | arbeit. Koniuls 
gen (- | mangelhafter Schirait leit et, an Aranulirten 
fauft; dann ſchwand die Erportnad 
gen nicht daffender Briſlen ergeben, von ver⸗ 
Die beite gepanblung IR eb, die Ihr münfei. ‚Niven zurüd, Bekanntlich mind | Abe, Diinzeinoen oder fMieienden Augen, 
ertfäes Heilmittel Resielvarfen — = —— — Fr Leber 950 Sıren von Schtelaugen ar Rekord, 
ee t 4 treidehändlern iſt nun ſchielende Verſon in des Doitors Office geh oe | 
fpäter ın. Mugen 
‚con, dal; diefe Händler als Agenten | 
men au fehen.— 
ſchnelle Heilung. gegen eine 


Ohne Schmerzen geheilt. Pevenft,dak eine 

ſolche wunder⸗ 
Nieren, Blaſen und proſtatiſche Krantheiten beſſern ſich ſanen Jutig ſein fönnen; nıan hofft, auf Diele 
durch meine Behandlung IQ sche den Safermarft wieder etivas 


bere Seilung wie diefe Gemirkt wird ohne 
Gemmungen, Verengerungen, mer; jitä | 0 
8 Edimerzen im Frenz. Nerveſttät. Anſawellaugen, mehr beleben zu können. Bislang 
fur Euch eneben als Dei 
rperteil, Durch meine Unterſuchung verruitelit 
genau uber die Kranſbeit Uar und dur urch mi 
nalble erlange ih davpeite zigereil t über den A 
Grundlage fire wilienfhaftiiche Behardiung gemtine 


Koninltation frei. 
'WRANKLIN O. CARTER, M.D.| 
* dieſen Krantbeiten tẽ en rıchr Romplitstiore 
irgend einem anderen get ın!t I s 
a ſichtbarer Vorrate ſehr gering, was Evredftunden: I biß 1 Sonntags 10 Bis 12 
— a re we | £3 wir ent 
zu eincam großen Qeife allerdings weh; onen 


Univerfal Gummi- 
Unfäge, aud autem 


ilro⸗ 


hergehen, 


Geifahr, ohne Ehtoroform, ohne Schmerzen. 
Sernfänre find Chrirtome, die Er nicht bernawläffi nen dicht, N 20 S 
es 1 ch fißr H afer die Anſammli Nt. 120 So. State Str. 2. Floor, eine Tür 
ut aue er die Anſamm ung rördiih von The Fair. 

Durbleuchtunn der Rio 
Topifge Unterfiäungen — d * 
ſtend der Nieren, wodurch ich ein⸗ 

dur I —— Halloween Later— Gummi 


Männer, nicht krank, aber kaum arbeilsfühig 
Krait, Xebens: 


find, wand Ihr Brandt, 
Dieb veryilihtet Euch mi 
beute eine freumdfchaftlihe Wi 
Nerven, gute Geſundbeit bedente: 
Abends, an Sonntgen und Feittogen 


DR. 


505 Süd State Str. 


10 B 


wür bie „Abendpoft 


Die Marktlage. 


Seit Jahren iſt an den Mark 
zentren die Weizenzufuhr aus den 
Landbezirken nicht ſo gering gewe 
ſen, wie in dieſem Jahre, und das— 
ſelbe gilt auch für Mais und Hafer. 
Man hat vielfach aus diefem Grunde 
dem amerifaniichen Farmer Mangel 
on patriotifchem Handeln zum Vor 
inurf gemacht, iweil er, ohne auf die 
Trttifche Allgemeinlage des Landes ı 
gesührend Nickficht zu nehmen, fein 
Erzeugnid aus dem Markte zurüd 
halte, damit es ihm Tpäter einen hö- 
been Preis bringen möge. Tatſäch 
Ih maa auch bis zu einem qewilien 
Grade der Weizen von den Farmern 
zurüdgehalten werden, weil ihnen der 
von der Renierung feitgefehte Preis 
im Hinblid auf den freien und rela 
tin viel höheren Matspreiß viel zu 
yaedrig erfcheint, fo dah e& fi} Ich 
nen möchte, den Weizen zu verfüt- 
irn und das gute Maiskorn zu per 
faufen. Wenn dem io ift, fo wird 
eben die Regieruma nicht umbin fön 
nen, au den Mouisnreis jo zu reau 
firen, daß das natürliche Preisver 
hältniß zwiſchen W Leigen und Mais 
wieder hergeſtellt Andererſeits 
iſt indeſſen in Beurteilung der All 
gemeinlage im Getreider narkte ſehr 
wohl daran feitzubalten, daß, ıı 
nat, nicht nur — Weizen, ſondern 
auch für Mais und Hafer bie Zu 
fuhr aus den Yondbezirten aan, un 
gewöhnlich gerina tit. Es muß' des⸗ 
halb noch einen anderen Grund als 
Mmangelnder Patriotismus bei ben 
Farmern“ für dieſe Erſcheinung ge— 
ben, da es doch unmöglich im Inte 
reſſe der Farmer in den reinen Ge— 
freidebaugegenden liegen ihre 
Erzeugniſſe aus dem Markt 
zuhalten und allen möglichen Verlu 
ſten und Wertminderungen auf der 
Farm Monate hindurch auszuſehen. 


rd, 


q X ae 


inu 


tin, 


yırmtigf 
zuruck— 


Tatſächlich exiſtirt auch ein ſolcher v 


var 


Grund, und ;! iit er in dem im- 
mer bebrohlicher aewordenen Man 
sel an Eifenbahnwagen und in der 
Verftopfung unierer Eifenbahnlinien 
mit rollentem Moterial, das die Ter- 
minalpunfte nicht fchnell aenua er: 
reihen fann, gegeben. Diefe Stoduna 
im inländiichen Gifenbahnverfehr be 
Mebt befannilich Ichon Seit vielen Mo 
ten, feit jenem BEN da der 
üüberfeeifche Dertehr das, was für 
Ben Erport von ten Gijenkahnen 
nah den atlantiichen Häfen ae 
Ihleppt wurde, nicht mehr fo fchnell 
ufzunehmen vermochte, iwie 23 anae= 
‚Fähren wurde. Mit dem machlenden 
Mangel an Dzeantonnage hat diefe 
Berftopfung, die zuerit an den Hafen 
Fünktten einfebte, immer meiter in? 
Rand hinein jich rüdiwirfend in un 
onoenchmiter Weile fühlbar 
macht, fo ehr, bis fchließlih das 
canze inländiiche rat: und Trans: 
portproblem im böditen Grade fri- 
tifch geftaltet worden ift. Unter bie- 
jen Berhältnifien haben feit Mona: 
ien fomohl die Verfender wie die Em- 
pfänger von Getreide fchiver zu Iet: 
den gehabt; ohne arohe petuniäre 
Berlufte tft e3 dabei für beide nicht 
abgegangen. Iatjächlich haufen fich | 
beute die Anzeichen dafür, dah die 
Produzenten in den Lanbbezirken 
piel mehr Meizen abzuliefern bereit 
find, wenn nur die notwendigen Ei: 
fenbabnfrahtiwvagen für den Trans— 


port beichafft werden fünnten. Unter | 18 
einen gewiſſen Futterwert —4 — 
ſo bedingt ſeine mangelnde 


ſolchen Umſtänden muß zur Zeit als 
die wichtigſte Forderung gelten, mehr 


Eiſenbahnfrachtwagen für den Ver— 
| Herabminderung der Geſamternte.“ 


Landbe— 
tzentren 
Wird 


ſandt von Getreide aus den 
Firken nach den Mar 
Derfügung zur itellen. 
Worberung nicht auf die eine ober 
andere Weife erfüllt, jo maa es noch 
Monate sang dauern, bi3 fich in Bes | 
zug auf >’. reichlichere Verforgung | 
de3 Maortlie3 die Verhältnifie über: 
- beijern fönnen. 
wie verlautet, ſollen 


{8 
44 
si 


n 
L 
D 


za u einem Mmudin 


Grio! a und G! 


Wil 


Spezialist, 


— worden ſein. 


könnte a 


Auſtralien, Argentinien 
amerika allen entbehrlich 


kräftigen T 


öl 


und 


ſondern 


ge⸗ 


zur 


dieſe 


in dieſet 


deren Lebensenergie im Ehwinden 
begrifien, jcld bei Zelten gewarnt. 


nergie, Stärte 


en S— 


banden zu leſſer regt tor und habt 
rn S ur nicht aaıı i a id ſeid Starle 
Dffier-Ztumden: 9 Norm. bis 8 


u, 


Ecke Congress Str. 


m, I 


* 5 die 


Hinſicht nun 
ſchon Vorkehrungen 
Von berichie: 
denen Seiten rechnet ınan deshalb, 
nit einer nicht unerheblich verftän H. 
ten Sufubr gerade * Weizen 
reits für diefe Moc 
tommen bereits 
große Mengen auſt 
und Mehles nach 
Staaten, die allerdings auch dei: 
gend benötigt werden. Im übrigen 
hat ſich im Weltmartte die Sachlage 
nicht verändert; das Bedürfniß des 
weſtlichen Europa für Weizen iſt 
nach wie vor groß und ungeſtillt und 
uch nur dann befriedigt wer 
den, wenn genügend Schiffe zur Ver— 
fügung ſtänden, um aus 
und 
en 


weitergehende 


—* ltnißmäßig 


ralif 


shial 


den Wereinigten 


Indien, 
Nord 
Weizen 


hinüberzuſchaffen. 

Mais während der 
Woche im in 
einen überaus 
n, der nur gegen Ende 
der Woche wich. De 


den in 


Der zeigte 
ganzen verfloſſenen 
ländiſchen Markte 
u) 
So v er ochte 
jemberinors um 10586 über 
er vorhergegangenen W zoche ver 
eichneten niedrigſten Preisſtand, 
Januarmais desgleichen um 1040 
hinweg em 
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Mamas um 4 le 
1 oriteig en: Doc 
Iwinme niet voll 


Ivaren 


tonnten Diele 
gehalten werden, 
Zamitag bei 
436ce beim, 6° 
eder zuſammen 
im übrigen den 
ſo macht ſich im 
e r gedrücdte, 


at 
Börſenſchluß auf 
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sc 
‘ sc int 
as 


a 
ge ht, 


bezw. 
geſchmoͤlzen. 
Maishandel 
Händlerkreiſen ein 
man möchte ſagen peſſimiſtiſche 

Stimmung mehr und mehr breit. 
Man rechn⸗ t, unſeres Erachtens ſehr 
richtig, nicht ſo ſehr damit, daß die 
angebli ic rieiige- Matsernte Den 

Preis zerichmettern werde, 
kann ſich und mehr 
länger der Erkenntnis und 
erſchließen, daß die Regierung,« 
— had) den nmſie die künſtliche Preisregu— 

iun einmal mit dem Wei 
sen begennen bat, fih an der Reau 
lterung des Matspreifes 
lange mebr wird vorbetdritefen fon 
nen, werl das unnatürliche 
Preisverhöltnis, das ſich zwiſchen 
dem geknebelten Weizen und dem 
Mais inzwiſchen her 
gebildet hat, alle wir ticbartlichen 

Berednungen des einzelnen Jar 
mers und im Nebens mittelhonshalt 
der Nation einfad) über den Saufen 
wirft. haben es an dieier 
Stelle fett Wochen ja Ion immer 
nachdrüdlicher betont, dal die Re- 
gierung gar midht mehr 
beifann, den Maispreis ebenfalls, 
und zivar auf einer biel niedrigeren 
Baſis, feſtzuſetzen. 

Das Argument einer kleineren 
Anzahl Händler, daß wir in dieſem 
'Nahre - 500 Millionen 
'Maistorn über den 
hinaus geerntet hätten, Fanır jelbit 
veritändlich faun ermit genommen 
werden. Stein vernimftiger Men 
glaubt daran. Dentende VBeobad)- 
ter und Stenner der ®erbältniiie 
timmen darin itberein, day wir int 
günstigiten Falle eine gute Durch 
ichnittSmaisernte baben. Es it 
befammt, dag mir Hunderte vom 
Millionen Yuibels weichen Mais 
ifornes haben, die niemals in den; 
IMarft gelangen können, md wenn ! 
dieier Mais auch immerbin no 
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mehr iucht 
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beſitzt, 
Qualität doch eine ganz bedeutende 


Die Maiszufuhr aus den Land— 
bezirken ſtellte ſich an den wichtig · 
ſten Märkten des Landes für vie; 
verfloſſene Woche auf insgeſamt 
nur 1,889,000 Buſhels und blieb 
damit um 552,000 Buſhels gegen 
die Zufuhr in der entſprechenden 
Woche des vorigen Jahres zurück. 
Dezembermais wurde am Sams- 


in der letzten Zeit auch * 


be⸗ 
Inzw iſchen! 


chen Weizens | 


Aufenthalt 


meiſter 


ſondern! 


Furcht; 


auch wicht 


daran bor=;- 


Buſhels 
Durchſchnitt 


| tnberulofe leiden. 5 
Idiefe Eriheimung jo erklären, daR J 
‚die vermehrte Wlntfülle auch eine | W 
vermehrt Produktion des bafterien- ! IJ 
teindlichen Blutſerums zur Folge || 
hat, daß alſo die in die Lunge ein- IJ Novelttes au fpeatele || 
' Me len Rreifen — das 
| gebruingenen Tuferfelbazillen sch: Dirkend fo 25 
weder wieder zu Grunde gehen oder | —8* is IC 
daß durd; eine Zteiaeruna der int J.— z 
zündung etwaige kleine tuberkulöſe | Heber: ieher 
5* Er er * f „‚Serde Iofalifirt werden, indem cs N 3 
8379,000 Buſhels und J damit Idealen trug, war ntit der Fünjtle: | £ lo heiten für Snaben 
‚um 76,000 Bafhels geringer als ir 'riichen Tendenz dieſes Theater. At einem Schubwall von weiße . ’ 
Kinder - Ueberzie- 
ber und Madinams; 


|der gleichen Woche vor einem Jahre. |heiriebes durchaus nicht einderitan- LEEREN und En abkabieln- 

| Dezemberhafer wurde an Samstag den, um fo mehr, al3 entiprechendes | en "offer dung — Heberaieber in blau, 

|bei Börienichlui; in Chicago mit Perfonal in feiner Wetje zur Ver- |, Auf Grund, deſſen or en 

4 583<gc, um 14c hböber für den Ver: fügung ſtand; ſo kann es nicht über— Verſuch gemacht, die Blutſtanung J Grßen o 

"au ee Maihafer allen, dab er gar bald trachtete, künſtlich zu erzeugen und ſie auch 
bei bafteriellen Erkrankungen ande: ı R 

rer Organe als Heilmittel zu ver: 


ımberändert fur den V serlauf der. | ſich „aus dieſem Theatergewirr 
wenden. Am einfachſten täht ni 


daher kommt, doß die Bundesbehör— nen —— fpeziell für 


Mittwoch zu $1.00 || 
br berunter 50 


Verſchiedene andere 


den und die Exportkorporation ſo⸗ ni ſchen und franzöfiihen Oper. | 
weit das meilte, wos in den Markt! „Bon fammtlihen Opern Bellinis, 
fon, ohne vielen Zeitverluft abfor-  Donizettis, Adams umd Yubers 
bierten. Es befinden fi) aber batte er fih die Partituren ver- 
zweifellos oc) ganz enorme Hafer — die ſollte ich nun alle 
vorräte im Lande. Die Zufuhr aus fir und flott den guten Rigaern in 
den Yandbezirfen f teilte ih) an den gröh ter Schnelle zum beiten geben.“ | 
Richard Wagner, der Sid! 


wichtigiten Mark tgentren ‚für die Aber ' 
verfloſſene Woche auf nsgefant ‚| damals fchon wit ganz anderen 


Im Milwanfcee Ave. Laden 


Seideniammet, 
Auswahl vorn eleganten Modellen 
in ſchwarz und in den beliebte— 
iten Karben; us Zeidenianrmet, 
in einem Dutzend hübſcher Mo 
den; Seilors, Mnihreums, Tur- 
bang, Zeiten Roll Gffekie, Tam 

O'Shanters ete. Kommt bei Zei— 
ten, denn ſie ſind nur zum Ver 
tauf ſo lange ſie vorhalten. Wer— 


ſe bis zu 88.00 „sl. 98 


Ihre, Auswahl zu nur 


die wuitderpollite 


— — — — 


Jahre; Macknaws 
in bübſchen Plaids, 
Gürtel Coats ete. — 
Werde bis zu $5.00; 


fpeaiell 83.75 


morgen 


| Roche mt 5dTgc, Am  geitrigen ! ränzlich zu befreien.” Dazu famen | 
. oh 4 ⸗ nur.. 
das Blut in den Extremitäten, in 


Montag, zu Beginn der neuen Verdrießlichkeiten in —* —— 
Woche, ſchloß in Chicago Dezember- Familie, Zerwürfniſſe Wagners mi * I— 
Selzc umd Maihater it feiner erften rau Minna Planer,  Trmen ımd Beinen —— — — 
und zwar nicht ohne deren Schuld. ae meh, dal; man an einer 
4 Stelle eine clafiifche Binde derart 
Sp wäre der Aufenthalt in Riga |‘ x * 
fein befonders glüdlidher gewejen, | MM das Glied midelt, dal; wohl! 
wenn nicht Richard Wagner ar | Ant duch die Schlagadern (re J 
flucht in feinem eigeniten Neiche, der |rien) bon Serzen ber einjtrömen |f 
modernen  Rompofition, nefunden | Fan, der Rüdflub aber —* ud e 
hätte; er ſchuf in Riga den Rienzi.“ | Zaugadern —_. berleat it, c- | f 
Schon 1836, mährend feines Auf- Inigfiens durch Die oberflächlichen | 
enthaltes in Blaſewitz, Hatte Wagner der Haut. Die Folge einer ſolchen J 
Bulmwers Roman „Cola Rienzi“ ge- | Finftlichen Blutſtauung iſt, daß an J 
leſen und ſofort den Entſchluß ge— ‚dei peripher bon der Binde gelene- | 
fat, den Stoff zu einer großen Oper | TE Ertremitätenteil die fichtbaren | F 
'zu verarbeiten. In Riga Schritt Ar: Venen Stark berbvortreten, die Sant | 
num zur Ausführung diefes Plane3. fig) bläulichrot verfärbt ımd die! 
waren wir (von Schwerin) nad)! „Dabei verfuhr ich”, jchreibt Wagner, | Weichtetle anfchwellen. Es dürfen | 
‚Travemünde ausgelaufen, als fich | ‚nach einem fo ausfchiweifend großen jaber. wen der Grad der Stammg | 
ungimtiger Wind einftellte, wel: | theatralifchen Maßitab, daß ich mit | richtig ift, feine Schmerzen auftre- 
cher die Abfahrt acht Tage lana um: | der Konzeption dieſer Arbeit mir; —X höchſtens ein Gefühl der — 
möglich machte. In einer elenden abfichtlich jene Möglichkeit abſchnitt, Schwere kann kommen. Die Schmer— J 
Schiffskneibe mußte ich dieſe wider- mein Werk anders als auf einer der zen ſollen ſogar nachlaſſen, falls 
wärtige Zeit zu überſtehen ſuchen; größten Bühnen Europas aufführen ſolche vor Anlegen, der Binde be— 
ohne Mittel' der Unterhaltung griff zu laſſen.“ Mit der Verwirklichung ſtanden. u 
ich unter anderen: zur Xeftiire des dieſes Planes hoffte Wagner aus, Auf diefe Weife gina man zus & 
Volksbuches „TIL  Enlenipiegel!| feiner jebiaen, ihn nicht befriebigen= nächſt den tuberkulöſen Entzündun⸗ 
welches mich zuerſt auf den Ge— den Stellung loszukommen. „Jedem, gen der großen Gelenke zu Leibe, J 
danfen einer echt deutichen fomifichen dem ich mein Vorhaben mitteilte, | deren Behandlung immer cine - 
Oper bradte, Ms ib um vieles |leuchtete e& Thon aus dem bloßen !ichtvierige newejen war. Und in J 
jpäter endlich die Dichtung meines | Bekanntwerden mit meinem SGujet der Tat gelang e&, mit der — 'B 
jungen „Zieniried® entwarf, ent jein, das ich auf einen Brud mit ſchöne Heilwirkungen zu erzielen, 
ſinne ich mich, daß Erinnerungen meiner bisherigen Stellung, in tel- 'ireilih auhb wur in längerer Pe- 
aus dieſem traurigen Mufentyalt in | cher an die Aufführung meines Mer: |hanblungsbauer, dafür aber auf 4J— benarkiger iinifG. fomme 
Travenninde und on die Zeftüre des ;fes gar nicht zu beten war, aus⸗ eine äußerst jchonende Weile. Von hl one eitte, Meat: ‘75 
Eulenſpiegel'‘ lebhaft hierbei wieder ‚sing, wodurch ich in den Augen meiz,; dei tub erfulöfen Erfranfungen zu J — die c 
wac wurden. Nach einer | net Belannten hoffärtig ud leicht: anderen Aufettionen war num DIO5 | <nennerd her Suiitng 
viertägigen Seefabrt Taugten wir! finnig * erſchien ‚ein Schritt. Vor allen imurden jet ih N},; zott ee ke 
endlich im Daren von Bolderaa an, | Im Hochfömmer 1858, nad) Det | die ſchweren Entzündungen an den J gen — Ne merk 
und ib emifand zundchit die eigen, | RU ichtehr aus Mitau, mo in bem Singern in Angriff genommen, wie mir nur na. 
tümlichen Schauer des Verfehrs mit |doriigen großen ** en ſie nach wnbedentenden ———— „Storm Gerged — Teinmettene 
uffiicen Behörden, genen welde ich vor vitellungen ftatigefunden ” Br Inen fo oft imd fo gern entite eben. Serass, tomnen im allen neue: farbig grau ober Weiß - m 
ſeit meiner Jugendſymparhi en begann Waaner mit der gr t ab ‚Kommen diejelben nicht zu ſpät mil eg ‚fanch, blaitent o»er Se Nerker $ i⸗ 
Polen mit initinftiven Entſeben er— des Werles — 19 yo !Behandlıma, dan gelingt es meift, 750 
füllt' war. Mir war es, als ob bie 'ganz aus bem ge! ec —— Entzündung auf ihren Serd zu 
Safemmwacen mir meine Schwarm? —* Be Er 2 Erz arbei beſchränken und ausgedehnte Eite- 
rei Rolen anichen umd fofort | Despiimtungen erjüßlend. "0 rungen und Zerftörungen. nament- 
mich nach Sibirien ſchicken würden: 


feiner weicher 

foeziell die Yard Nap, fesiell, das 81. 33 

für nur | Baar flir 

Feder⸗Klſſen — mit ſanttären Strick.Garn — Staudard 

odern gefüllt mit fanch Art Strickgarn kommt ı In 
* Schwarz —eine ſebr gute 

tete er in — Sommer und im |fich der Schnen, zu verhiten, td 'B 

Sa nachf olgenden Winter die erſten bei⸗ ſe dem betreffenden Patienten was 

deſto angenehmer überraſchte mich hne ſich daͤrum zu — — in 4 

endlich das durchaus —————— > Nele — ne dent ie iäiche ganz beſonders wichtig Ut, ein ge⸗4 
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deutſche Element, welches mich in ** brauchsfähiges Glied zu erhalten, 

Riga, namentlich bei allem, was mit 


hafer mit 
60%. 


nissen 
Nidard Wanner in Riga. Smegichter Berfani von Bilih-Mänteln: 100 Mäntel, für bieien 
unter dieier Partie find Bartel- und eiinche | 


Various, einige mis Delz umd einige mit Ste- 
rami⸗ Belzitsit bejegt;. diefe fünnen zu Diefem } 


“927.50 


Breiie nicht t dupii; ‚ir werden 
—pezich zu mur ..... 
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> 840, gelantmelt; viele 


geſchneiderten Mo 
‘Ile, mit Bela befegt. Die Stoffe find 
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Srford Zuitings; ſp et ir u 2. 75 
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Ei Verlauf amıppirt; 
Non Ludwig Moll. 

Riga, das jeßt von den Deutſchen 
eingenoinmen wurde, war zwei 
Sabre lang (1837 bis 1839) der 
Richard Wagners, der 
während dieſer Zeit als Kapell— 
an dem neuen, erſt 1833 
eröffneten Theater wirkte. Von der 
Neite nach Riga berichtet Wagner in 
jeiner Selbitoiegrapbie: „Bereits 


Nelr haben Partie 


Entts, wert bi 
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Hier iſt uhr? Gelegenhett, —— jehr 
hübſche Kleider zu einer groß— Er 
ſparniß zu —— Es, find fei ne Ser: 
ges, Zatins, Erepe de Chines, Komdi— 
Nnation⸗Kleider, ein je 


Heftidt, ipcatell au No $12. 95 


HUbſche und warme Kinder. Mäntel, 
aus Wtatalamb> Veloucs und Cheviot 
gemacht, in alien mc ueſten Fafſons 
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& iding Üihbersognen ſpeaieli 
file Mitiwoch das ıipea. für Mittwoch 
Stüd verlauft zu 490 c* Strang für 
gut a Erg a Aber nod) eine weitere gute Seite Feinſtes S Sirloin <tenf 
* Nash: fi \ert : e } 
— L heater in Verbindung ſtand, | beroifches Ballett „bon aus ——— nn ———— —— —— Keine Poſt-, Telephon- oder E. 
npfing.“ on“ aufgenommen * 
Der Direktor des Rigaer Stadt ee ——- Wagner ————— ae J Family | 
— Karl don Doltei, war felbit ‚gemobnt und in melhem er ben; O1 — a Si Be 4 J 5 
Theaterdichter und vereinigte mit Rlenzi“ geſchrieben hat lerander | nn Sinfe nn —— A | 
außerordentlichen geielligen Gigen- | ſtraße 9), wurde erſt vor einigen Jah—⸗ rs au Werden, na —* y audi 
ſchaften eine ungewöhnliche Be— ren abgebrochen, ıım einem modernen unter er — re ii 
Yonntbett mit allen dent Tbeater | Gebäude Platz zu machen. Eine! Die bisherigen a af en 
naheſtehenden Perſönlichkeiten; ſo photographiſche Aufnahme des Hau— | jedod) —— yandlung bei 
‚wer er and af Michard Wagıer |fes, wie es in den 1830er Jahren aner groeren Fei je chirurgiſcher 
aufmerkſam geworden, und glaubte | ausfah, findet fi) in der Zeitichrift |. 54 —5 -_ m 3 
in ihm den rechten Mann gefunden „Die Muſik“, Jahrgang 1903/04. ‚bei omberd ge — —7 un J 
zu haben für die Pflege der italie. Die Vollendung des „Rienzi“ am Rumpf. Dazu bedurfte e: einer | 
| tonnte aber nicht mehr in Riga, fon= | NEUEN „Erfindung, um bie Rh be⸗ 
— — sun | dern erft in u. erfolgen, da Wag: !fonderg Profefior Klapp, cin Mifi-| 
6 Iner Ende März 1839 feiner Stellung ; ſtent Biers, verdient neimacdt bat. | 
[ ar [, am Rigaer —J— enthoben | Man bediente fih einer Glasglode, 
'murbe. Mas diefe Entlaffung be |Te mad) Bedan von verſchiedener 
— trifft, fo wurde  bereit3 herbor- ; Größe, ungefähr bon der ornt des lauf, wie wir fie oben beim Gebrauch | Sadiverfländigen: dem in der Ans ı 
in der „irit Text and Sabings | gehoben, daß Tie Richard Wagner | ;Rexivienten einer Puftpumpe, deren | por. Binde faben. Auch bier find [wendung it die Sache — 
Bank“ angelegt, ſind abſolut ſicher nicht unwilltommen war. Immerhin. Hohlraum mit einem Gummiball Erfolge großartig. Kleinere —— ſo einfach. wie es hiernach er— 
as a . 04 war auch eine Intrige von feiten des direkt oder vermittelſt eines Gum—- un . . = | fibeinen Tönnie, deun e8.achärt Dazı 
unb Zinfen in der Höhe von 3 Bro- | Divettors Holtei im Spiel. WIE Imifchlaucher mit. einer Spritze, alles | „0 ce is Ci GER ba * jeden pie ganze Vorbildung und das Ge— 
zent werben jährlich daranf gezaflt. |diejer nämlich Anfangs 1839 von Tuftdicht eingevaßt. in Nerbindung gi 2 — 2* zurück, ‚Nie eines eriehrenen Arztes, 
Sqhnell d Anvorf de Ber feinem Poſten zurücktrat, ertlärie ſteht. Für die Behandlung mad | große heilen mad) Ainlegung ganz Er 
ausdehnen zeffen Nachfolger Hoffmann, daß diefer Methode kommen vor altem | fleiner Schnitte, genau tie es an| Mas ilt Toilette? 
bienung und bequeme Tage machen | ipm von feinem Worgänger ein mit die am Salie fo häufig vorfonnnen. ‚Den Fingern auch gefchicht. "Das ilt Toilette? 
ein Konto bei diefer Bank zn einer | dem Mufitviretton Dorn abgefhloffe: | den Plutichmären in Vetradit und) Eine Reihe von Jahren ift ? „das | Zahlreiche Schriftfieller waren 
Ines Engagement für bie biäher von | | ie nicht feltenere böfe Bruft bei, neue Heilverfahren mn bereit3 in |fchon bemüht, das Wejen imahrer 
wertvollen Grenngenjcaft. ı Wagner int gehabte Stelle zu Ber- | jungen Müttern. Mn Halje 3. | Anwendung. Während e8 anfäng- | Eleganz in mehr oder minder geilt- 
| pflichtung gemacht worben fei. wird die Sanaglode io aufaefekt, ‚lid fait von Bier allein geübt ward, |vollen Artifein zu fchildern und da— 
| Richard Wagner war mährend | dak die zu Kehandelnde Stelle in; bat es fich allmählich die Anerfen- |mit Leitfäden für die herauszugeben, 


Emile K. Boisot, Präsident. 


| ' Meife hervorgetreten; blieb bet | her den Gummiball . zufammenge- | Nerzteihaft errungen, und heute durch ihr Aeußeres als auch durch ihr 
beſcheidene, pflichtgetreue Kapell⸗ drückt hat. Läßt man jetzt los. fo | befaffen fih mit der „Bierjchen | Auftreten eine Rolle zu fpielen mün- 
|meifter. „Niemand ahnte daher, was wird das Körpergewebe durch den Stauung“ nicht nur viele Chirur- ſchen. Keiner aber hat die wichtigſten 
ſich aus ihm entwickeln würde. Wag- luftverdünnten Raum etwas in die gen, ſondern auch manche praktiſche Grundgeſetze der Eleganz in ſolcher 
ner führt in ſeinem Buche die fpätere | (Yfpde hineingefaugt und der Np-| Aerzte, Deshalb it auch einmal | Rürze darzuitellen berftanden, tote 
Aeußerung eines Rigaets an, „mels| parat halt dann ganz feit. Das | ine Beiprehung der Methode, die) Hönors de Balzac. Seine Ausfüh- | 
| Sie Aktien bieier Bank find im Befig| cher erftauni war, bon ben vn fe Gewebe ſchwillt an, es verfärbt ſich 
ber Aktionäre der Firſt Natisnal eines Menſchen zu hören, bon dunkelblaurot, kurz es treten ganz betannt iſt om Plate, freilich mehr Toilette iſt eine Wiſſenſchaft, eine 
Bant of GH —— man mäl gend eine dieſelben — — Be. — — PR, ‚den nik Kar eine —— und ein Ge⸗ 


Kapita 

und 

)  Meberihuf | 
/ .$10,000,000 | 


Norbweitliche 
| Ede ft 
| Monroe und \| 
' Dearbarn St. 


5c 


Kings Maſchinenzwirn, 


Se Sorte, | 
Epulent an jeden — 
Spulen für .....- 


Schürzen, 
—— einige 


Blad Beanty —* —— 


zrammengeftellt werben, 


Mus Schwarze 
sr 4 * für 
hen, mit geripptem Top und ein 
ſachem 
Eine 
— 4, weih um d farbig, N 
werte 
Schwarze nerippte — u 
Kinderſtrümpfe dopp. 
ben, Größen 6— 
_Lambedown fließ gefuit. 
Größe n, au nu 
Halo Suite für Damen — Dutch 1.9 Ell⸗ 
bogen oder ohne 
ten und ertra Größen, lüntten 
nicht Dupligirt werde 
Geru aerippte Union a... für 
Aämer 
Größen, 
Fein gerippte baumwoll. Union 
"tits 
Derfeft vaffend, 
Gerippte Union Site für Rnaten, 
——— Grüßen 
sztell zu mur . 


bon ——— Beet 
— ſpeziell, 
—— ausgeführt. 
White Linen oder Glai- | 


—— Delight 


J nl | uw Augenleiden 


oder 


ſeines Rigaer —— in keiner derſelben liegt, nachdem man vor- nung beinahe der Geſammtheit der die in Welt und Geſellſchaft ſowohl 


ſchreitung 
Richtung hin ift daher ein großer 


Tebler. 


gemacht — 
jede Größe für Da— 
men: oder Männer: 


fhube 10e 


wert, 
Paar 
Quality Sider- 
heits⸗Raſirklingen — 
Gem Junior, 
Ready und 


andere „10e 
c 


25cC 
das 
— 


Ever 
viele 


eziell 
Alingen für 


—* ſchwere B 
bet 48Jöllige 
Ruas, hübſche ſchma⸗ 
le fortirte farbige 
Borten, einfach blaue 
oder rofa Allover — 
> für Bade 
e Vettzimt mer - 


Griparnife an 1 Meidungsitüden  Bargnins in Nurzmoaren 


Seg 


— EEE ILZE 


Maſcinen fledenlos, Ifeht 
oder gummirt nicht, 106 5 
Größe, ſpez. Flaſche au.. C 

Stop fwolie, ſwarz, wetq and 
farbig, beite r Se Met — 
fpeziclt 3 für 

Nickelplatt. eigerheitßnnnetn, 
alle beliebten Größen, Dim 
auf Karte, 5c Corte — 
die Rarte für nur 

AO. * 
ſchwarz, ſpegs. 

1 —— kuss 


alle ge: 


10c 


106 
„be 


Boile und Filet Gardinen 


Leicht beſchmutzte und beifedte ertra feine Vartie hochfeiner Bab⸗ 
Voile 
Zpißen und E Infähe, 


id Filet Gardinen; alle baben Leinen 
ein nige mit fanch Battenberg Rantcıı, 


Hards lang können zu Paaren 
wert bis 57.5650 Paar — C 


Stück;- 


u 


Unterzeng und Striimpfe 


baummollene nahtlofe Strümpfe 


Bear au 15c 


Babritanten. Diniter baummol-» 


Männer-Strümpfe — 15e 
19e 
51.50 


Damen, boppelte Ferſen und ‚Se 
iop, da? 
Partie 

nahtloſe 


und Heben, Baar 


1 
en 


Serfen und Bes 


gi a, — 
union 


für nam ter, in allen 


Mermeel, in mitt: 


51.98 
$1.25 
$1.50 
750 


Bid.19e 


.10c 
"16e 
220 


— — 


zu nur 
fließgefüttert, in allen 
au nur 


* 


Damen, Mi ———— 


inittlere Srök 


für 


24 biS 54, 


per 


T.ualers gg 
Dats, per Rade 
Feine cal. — 
bohnen. Pfd. zu. 
Manhattan reine 
Apfelbutter, Jar. 


250 


oder 


—— 9be: 

i4lar 5. Gäler au 

n) 31.90; 10far. ſolld Kolb, 
“4 Stäler zu 8295: I4tar, 
ſotid — Glaäſer, 3430; 
Linien für Ahren Nah. 


noldene Gtäfer Mir Weit. und Kurzfichtige, icde Art, 
ı $3. on. — Linfe en 
H ir j Ab, 


t Sehr garuntirt 


15 Nahre beit Wieboldt3. 


‚fühl. Sie ie befteht aber nicht aflein“ in 


der Kleidung felbft, fondern bor al- 


Die 
Qurud, niemals 


(em in der Art, fie zu tragen. 
Toilette darf nie ein 


auffallend fein; Ben — * was auf⸗ 


fällt, Mt aeihmadlos. Wenn mir auf 
der Straße von Borübergehenben 
aufmerffam gemujtert werden, bür 
fen wir annehmen, daß mir fchledht 
geihmadlos gefleivet find. 


Ueber die Mode hinauszugeben, 


‚bringt die Gefahr mit fich, zur Kar: 
'rtlatur 3 


zu werden und fich hiertura 
dem Spott auszufegen. Die Toilette 
ift dazır beftimmt, Vorzüge des Kör- 
rerö herauazuheben und Mängel 
besfelben zu .verdeden. Jede Ueber 
ach diefer “oder jener 


Hauptbedingung zur 
iſt eine 


Die 
Entfaltung von Eleganz 


beim Publikum immer noch wenig rungen lauten folgendermaßen: Die ſorgfãltige Pflege der Kleidung. Ein 


Riß if ein Unglüd, ein ðleden ein 


r 





